
Diese Ausgabe erscheint auch onlineNummer 51 Freitag, 18. Dezember 2015

Am Sonntag, 27. Dezember, 18 Uhr er-
klingen in der Wendlinger Eusebiuskir-
che die feierlichen Kantaten I, III und
VI aus Johann Sebastian Bachs Weih-
nachtsoratorium (BWV 248).
Neben den namhaften Solisten Gundu-
la Peyerl (Sopran), Kathrin Koch (Alt),
Johannes Kaleschke (Tenor) und Tho-
mas Scharr (Bass) sowie den Sängerin-
nen und Sängern der Wendlinger Kan-
torei, dem Kinderchor Lerchen und der

Jugendkantorei musiziert das Ensemble
Camerata Grinio (Köngen) sowie das
Trompetenensemble Klaus Dann unter
der Leitung von Kantor Urs Bicheler.
Erstmals gibt es nummerierte Sitzplatz-
karten.
Sichern Sie sich also bereits frühzeitig
die besten Plätze! Karten (20 €) erhal-
ten Sie bei Foto Fritz (Neuffenstraße 6),
sowie direkt unter
www.kirchenmusik-wendlingen.de.
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STADTENTWICKLUNG

Stadtentwicklungskonzept und
Lärmaktionsplanung

Das Stadtentwicklungskonzept, ge-
meinsam erarbeitet durch ein interdis-
ziplinäres Team von Architekten und
Fachplanern, der Stadtverwaltung und
der Wendlinger Bürgerschaft, konnte in
diesem Jahr fertig gestellt werden. Es
berücksichtigt neben den planerischen
Grundlagen der beteiligten Experten
auch die Ergebnisse des Gemeinderats-
und des Bürgerworkshops sowie der
Bürgerbefragung und bündelt so die
unterschiedlichsten Meinungsbilder und
Sichtweisen zur Thematik Stadtent-
wicklung. Die im Konzept aufgeführten
Maßnahmen und Handlungsempfeh-
lungen unterschiedlicher Priorität wer-
den in den kommenden Jahren kontinu-
ierlich weiter erarbeitet und nach Be-
reitstellung entsprechender Finanzmittel
vom Gemeinderat beschlossen und
schrittweise umgesetzt.
Das Stadtentwicklungskonzept ist als
Broschüre im Bürgerbüro erhältlich.

Sanierungsgebiet Stuttgarter Straße /
Weberstraße
Nach erfolgreichem Abschluss der
Maßnahmen im Sanierungsgebiet
„Bahnhof und Umgebung“ wurde am
23. Oktober 2014 der Antrag für das
neue Sanierungsgebiet „Stuttgarter
Straße - Weberstraße“ gestellt. Dieser
wurde durch das Regierungspräsidium
Stuttgart am 20. März 2015 positiv
beschieden.
Im Vorfeld der eigentlichen Sanie-
rungsmaßnahmen werden seit Mai
2015 so genannte vorbereitende Unter-
suchungen durchgeführt. Diese sind
erforderlich, um verlässliche Beurtei-
lungskriterien über die sozialen, struktu-
rellen und städtebaulichen Verhältnisse
sowie die anzustrebenden Ziele und die
Notwendigkeit und Durchführbarkeit
der einzelnen Maßnahmen zu gewin-
nen. Die eigentlichen Sanierungsmaß-
nahmen werden im Jahr 2016 begin-
nen.

Lärmsanierungsprogramm:
Lärmschutzwand an der Neckartal-
Bahnstrecke
Die Wendlinger Ortsdurchfahrt der
Neckartalbahn wurde im Jahr 2012 in
das Lärmsanierungsprogramm des
Bundes aufgenommen. Nach ausführli-
cher Planung, mehreren öffentlichen
Informationsveranstaltungen und dem

Planfeststellungsverfahren wurde der
Bau der Lärmschutzwand, die in zwei
Bereiche gegliedert ist, im Frühjahr
2015 begonnen. Der obere Teil der
Lärmschutzwand verläuft entlang des
Feldwegs unterhalb der Ludwig-Finckh-
Straße und entlang der Weinhalden-
straße. Der untere Teil wurde entlang
der Ostseite der Neckartal-Bahnlinie
errichtet und führt bis einige Meter
südlich der Unterführung Seestraße. Im
September wurden die Arbeiten abge-
schlossen. Die Baukosten in Höhe von
ca. 1,3 Mio. € wurden vollständig mit
dafür bereit gestellten Bundesmitteln
getragen.

Beseitigung schienengleicher Bahn-
übergang Schützenstraße
Mit der Umsetzung des seit mehr als 35
Jahren geplanten Projekts zur Beseiti-
gung des schienengleichen Bahnüber-
gangs Schützenstraße wurde im Juli
2015 begonnen. In einem 1. Bauab-
schnitt wurde die Nürtinger Straße im
Bereich des neuen Seniorenzentrums
Steigäcker verlegt, die Straßenkreuzung
mit dem Anschluss an die Taläckerstra-
ße neu hergestellt und die Fläche des
künftigen Ausweichparkplatzes an der
Nürtinger Straße angelegt. Ebenfalls
neu gebaut wurde eine provisorische
Anbindung an die Landesstraße 1250
nach Oberboihingen. Sie bleibt so lange
bestehen, bis die Verlegung der L 1250
in die Heinrich-Otto-Straße durch das
Land Baden-Württemberg abgeschlos-
sen ist. Im Rahmen der Realisierung der
Neubaustrecke Wendlingen-Ulm wird
hierfür auf Höhe des Otto-Areals Unter-
boihingen eine Brücke über die Neckar-
talbahnlinie gebaut.

Bis Mai 2016 werden sämtliche Versor-
gungsleitungen entlang der Heinrich-
Otto-Straße aus dem Bereich der ge-
planten Unterführung unter den künfti-
gen Geh- und Radweg umgelegt - wie
auch im weiteren Verlauf der Heinrich-
Otto-Straße bis zum Otto-Areal Unter-
boihingen.
Ab Juni 2016 folgt dann der Bau der
eigentlichen Straßenunterführung unter
der Bahnlinie und der Heinrich-Otto-
Straße hindurch. Sie wird als so ge-

nannte Grundwasserwanne ausgeführt.
Die Unterführung wird zusammen mit
den ebenfalls neu angelegten Park-
platzflächen voraussichtlich im Herbst
2018 in Betrieb gehen. Erst dann wird
der alte Bahnübergang Schützenstraße
endgültig geschlossen.

Kanalsanierungen im Gebiet Wein-
halde
Im Rahmen der Eigenkontrollverord-
nung (EKVO) wurden im Gebiet Wein-
halde umfangreiche Kanalinnensanie-
rungen durchgeführt. Die Kosten belau-
fen sich auf rund 160.000 €.

Belagssanierungen innerörtlicher
Straßen
Auf der Talstraße und der Austraße
wurde als Versuch ein in Wendlingen
am Neckar bisher noch nicht verwende-
ter Dünnschicht-Asphaltbelag aufge-
bracht, der sich bisher gut bewährt hat.
Für diese Maßnahme sind Kosten in
Höhe von ca. 34.000 € entstanden.

Pflasterbelag auf dem Gehweg an
der Unterboihinger Straße
Nach einigen Jahren konnte in diesem
Jahr der bis dahin unvollständige Pflas-
terbelag auf dem Gehweg der nördli-
chen Unterboihinger Straße fertig ge-
stellt werden.Hierfür wurden ca. 25.000€
aufgewendet.

Lauterpark Ost
Nach erfolgtem Abbruch des gemein-
schaftlich genutzten Vereinsheims der
Segelflieger und der Kleintierzüchter
konnte im Jahr 2015 das noch fehlende
Teilstück des Geh- und Radweges
entlang der Lauter im Bereich des 2014
neu erschlossenen Baugebiets Lauter-
park Ost fertiggestellt werden. Der
Radweg dient dabei gleichzeitig als
Hochwasserschutzdamm. Um den
Retentionsraum der Lauter zu vergrö-
ßern, wurde in diesem Zuge auch eine
vom Landratsamt Esslingen geforderte
Uferabflachung realisiert.
Das Vereinsheim wird auf dem etwas
weiter östlich gelegenen Gelände des
Kleintierzüchtervereins an der Lauter
neu errichtet.

Sanierung und Umbau des städti-
schen Bauhofs
In einem zweiten Bauabschnitt wurde
2015 das Werkstattgebäude des Bau-
hofs saniert. Neue wärmegedämmte
Tore wurden eingebaut, die Fassaden
und Decken wurden nach den Richtli-
nien der Energieeinsparverordnung
EnEV 2014 gedämmt. An der Stelle des
ehemaligen Tankstellengebäudes wur-
de ein neues Bürogebäude für die Bau-
hofleitung erstellt. Die Gesamtkosten

Das Jahr 2015 im Rückblick
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für diese Maßnahmen belaufen sich auf
ca. 400.000 €.

Ludwig-Uhland-Schule: Dach- und
Fassadensanierung
Die Fassaden und Dachflächen der
Ludwig-Uhland-Schule, seit Jahren
undicht, schadhaft und schlecht ge-
dämmt, müssen saniert bzw. erneuert
werden. Aus Gründen der Wirtschaft-
lichkeit und Nachhaltigkeit hat der Ge-
meinderat beschlossen, die Fassaden
in Holztafelbauweise mit einer Fassa-
denverkleidung mit Trespa-Platten
(High-Pressure-Laminate, kurz HPL-
Platten) und Aluminiumfenstern ausfüh-
ren zu lassen. Für die Gesamtmaßnah-
me entstehen Sanierungskosten in
Höhe von ca. 6 Mio. €.
Die Sanierungsmaßnahme wird in 9
Bauabschnitte unterteilt. Mit der Pla-
nung und Bauleitung wurde das Archi-
tekturbüro Knecht aus Ludwigsburg
beauftragt. Der Baubeginn erfolgt im
Juni 2016, die Fertigstellung ist für
September 2018 geplant.

Gartenschule: Neuer Spiel- und Klet-
terparcours
Mit dem neu errichteten Spiel-und Klet-
terparcours hat der Schulhof der Gar-
tenschule erheblich an Attraktivität
gewonnen. Die nahezu vollständig aus
Holz und anderen Naturmaterialien
konstruierte Anlage bietet den Schüle-
rinnen und Schülern in den Pausen viel
Abwechslung, Kletter-, Spiel- und Ba-
lancierspaß. Für diese Maßnahme wur-
den ca. 53.000 € investiert.

Freibad: Erneuerung der Schalt-
schrankanlage
Um den Energieverbrauch im Freibad
noch weiter senken zu können, werden
über die Wintermonate die Schalt-
schränke mit den Steuerungseinrich-
tungen der Schwimmbadtechnik erneu-
ert. Dadurch können beispielsweise die
Filterspülzeiten und die Umwälzpumpen
bedarfsabhängig geregelt werden. Die
Sanierungskosten belaufen sich auf ca.
160.000 € (netto). Die Inbetriebnahme
erfolgt mit dem Beginn der Freibadsai-
son 2016.

Sporthalle Am Berg: Flachdach-
Teilsanierung
Das Dach über der Hausmeisterwoh-
nung und der Gymnastikhalle wurde
nach den Richtlinien der Energieein-
sparverordnung EnEV 2014 saniert und
extensiv begrünt. Hierbei sind Kosten in
Höhe von ca. 65.000 € entstanden.

Kindergarten Neuburgstraße: Sanie-
rung des Waschraums
Im Kindergarten Neuburgstraße wurde
der Waschraum komplett saniert. Die
Toiletten, Waschbecken sowie die
Trennwände und Fliesenbeläge auf

Boden und Wänden wurden erneuert.
Die Kosten belaufen sich hierfür auf ca.
25.000 €.

Kindergarten Schloßstraße: Sanie-
rung der Außenanlagen
Im Kindergarten Schloßstraße wurden
die Außenanlagen komplett saniert und
neu gestaltet. Auch neue Spielgeräte
wurden aufgestellt. Für diese Maßnah-
me wurden ca. 35.000 € investiert.

Tiefgarage Stadtmitte: Erneuerung
der Beleuchtung
In der Tiefgarage Stadtmitte wurde die
Beleuchtung durch hocheffiziente LED-
Anbauleuchten, die mittels Bewe-
gungsmeldern geschaltet werden, er-
neuert. Dabei sind Kosten in Höhe von
ca. 55.000 € entstanden.
Diese Maßnahme wurde mit Fördermit-
teln aus dem Sondervermögen „Ener-
gie- und Klimafonds“ des Bundesum-
weltministeriums in Höhe von 6.750 €
bezuschusst.

Umstellung der Straßenbeleuchtung
auf umweltfreundliche LED-Leuchten
Auch in diesem Jahr wurde die Be-
leuchtung einiger Straßenzüge auf die
sparsamen, langlebigen und somit sehr
umweltfreundlichen LED-Leuchten
umgestellt - wie in der Jakobstraße, der
Goethestraße, der Blumenstraße und
der Olgastraße.

STÄDTEPARTNERSCHAFTEN

Schüleraustauschprogramme, Fahrten
von Bürgerbussen und Begegnungen
von Vereinen tragen jedes Jahr zur
Intensivierung der Städtepartnerschaf-
ten mit Saint-Leu-la-Forêt, Millstatt am
See und Dorog bei.

Millstatt am See
Bereits seit vielen Jahren fährt ein Bür-
gerbus über den Jahreswechsel nach
Millstatt am See. Auch das Wetter war
dieses Mal mit von der Partie und so
erwartete die Teilnehmer eine schöne
Schneelandschaft in Kärnten.
Seit über 20 Jahren tagt in Millstatt zur
Faschingszeit das MiNaPa – das Mill-
stätter Narren-Parlament. In diesem
Jahr nahm auch eine kleine Delegation
aus Wendlingen am Neckar, bestehend
aus Mitgliedern der Narrenzunft, der
Stadtverwaltung und dem Vorsitzenden
des Partnerschaftskomitees, daran teil.
Im März fanden in Millstatt die Gemein-
derats- und Bürgermeisterwahlen statt.
Neuer Bürgermeister und Nachfolger
von Josef Pleikner ist Johann Schuster.
Der neue Bürgermeister ist in Millstatt
geboren und aufgewachsen und kennt
die Partnerschaft mit Wendlingen am
Neckar bereits durch seine Tätigkeit als
Gemeinderat.

Im Mai fuhr Herbert Durst, Vorsitzender
des Millstatt-Partnerschaftskomitees,
wieder mit MS-Erkrankten aus der Am-
sel-Kontaktgruppe nach Millstatt am
See. Die kleine Auszeit vom sonst so
schweren Alltag hilft den Betroffenen
sehr.
Im Sommer bot das Partnerschaftsko-
mitee eine viertägige Bürgerbusreise in
die Wendlinger Partnerstadt an. Die
Teilnehmer erwartete ein abwechs-
lungsreiches Programm. Neben dem
Kennenlernen der Partnerstadt, erfuhr
die Gruppe auch vieles über Kärnten
und unternahm einen Tagesausflug
nach San Daniele in Italien.

Anfang Oktober besuchten die Mitglie-
der des Millstatt-Partnerschafts-
komitees die Partnergemeinde im Rah-
men des „Wendlinger Abends“, welcher
dort alle zwei Jahre gefeiert wird. Bei
dem Besuch hatte Bürgermeister Jo-
hann Schuster auch die Möglichkeit der
Gruppe seinen ehemaligen Arbeitsplatz
bei der Staumauer Kölnbreinsperre in
Malta zu zeigen.

Dorog
Melinda Kolonics und Ferenc Puchner
vom Vorstand der Selbstverwaltung der
Ungarndeutschen in Dorog brachten in
diesem Jahr ein Buch zur Geschichte
der Deutschen in Dorog heraus. Ein
Kapitel ist auch der Partnerschaft zwi-
schen Dorog und Wendlingen am
Neckar und der aktiven Arbeit des
Freundeskreises gewidmet.
Zum großen Jubiläumsfest „75 Jahre
Wendlingen am Neckar“, welches im
Juli gefeiert wurde, reiste auch der
Jugendchor „Cantilena“ aus Dorog an.
In der Zrinyi Schule in Dorog hat das
Chorsingen lange Tradition und der
Chor hat bereits viele Preise und Aus-
zeichnungen bekommen. Während der
Festtage traten die Jugendlichen
mehrmals auf und unterhielten die
Festgäste mit ihrem breiten Repertoire
an Volksliedern.
Im Sommer konnte Bürgermeister Stef-
fen Weigel acht Schülerinnen und
Schüler aus der ungarischen Part-
nerstadt begrüßen. Der Schüleraus-
tausch zwischen dem Robert-Bosch-
Gymnasium und Dorog besteht bereits
seit 20 Jahren. Der Freundeskreis
Dorog-Wendlingen unterstützte den
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Austausch und beteiligte sich bei der
Programmgestaltung.

Saint-Leu-la-Forêt
Am letzten Märzwochenende trafen
sich die Komitees der Partnerstädte
Wendlingen am Neckar und Saint-Leu-
la-Forêt zu ihrer gemeinsamen Sitzung
um die weiteren Austauschaktivitäten
für das Jahr zu besprechen. In diesem
Jahr fand das Treffen in Saint-Leu-la-
Forêt statt. Ein interessantes Rahmen-
programm rundete den Besuch in
Frankreich ab.
Am ersten Maiwochenende fuhr der
Acapella Chor des Gesangvereins Ein-
tracht Unterboihingen in die französi-
sche Partnerstadt. Dort gab es eine
musikalische Begegnung mit den Gast-
gebern in der Kirche „St. Gilles“. Aber
natürlich durfte an dem Wochenende
auch ein Besuch in der Hauptstadt
Paris nicht fehlen, die nur wenige Kilo-
meter von Saint-Leu-la-Forêt entfernt
liegt.
Im Juni organisierte das Partner-
schaftskomitee eine Bürgerbusfahrt
nach Saint-Leu-la-Forêt. Am Morgen
des Fronleichnamtags fuhr der Bus
Richtung Frankreich. Es folgten vier
interessante und erlebnisreiche Tage,
bei dem die Teilnehmer viele Sehens-
würdigkeiten zu sehen bekamen.
Im Sommer nahm, wie schon seit eini-
gen Jahren, wieder eine Delegation aus
Frankreich beim 24-Stunden Schwim-
men im Wendlinger Freibad teil.

Alle drei Partnerstädte waren in diesem
Jahr auch beim Jubiläumsfest „75 Jah-
re Wendlingen am Neckar“, beim Vin-
zenzifest und beim Wendlinger Weih-
nachtsmarkt vertreten und boten ihre
leckeren regionalen Spezialitäten an.

FESTE UND VEREINE

Auch in diesem Jahr wurde wieder viel
gefeiert in Wendlingen am Neckar.
Im April lud der Musikverein Unterboi-
hingen zum Frühlingsball in den Treff-
punkt Stadtmitte ein. Für fetzige Party-
musik zum Tanzen sorgte die Band
„Amazonas Express“. Unterhalten wur-
den die Gäste aber auch durch Tanz-
vorführungen der Banater Schwaben.
Im Juli konnten die Wendlinger frisch
gegrillte Makrelen genießen. Der Fi-
scherverein organisiert das Makrelen-
fest am Hüttensee bereits seit über 30
Jahren. Der Musikverein Wendlingen
sorgte dabei für musikalische Unterhal-
tung.
Der Gesangverein Eintracht Unterboi-
hingen veranstaltete im Sommer wieder
sein zweitägiges Gartenfest auf dem
Hof der Lindenschule.
Alljährlich im August darf das Linden-
gassenfest in der Lindengasse nicht

fehlen. Das Fest wird schon seit vielen
Jahren vom Musikverein Unterboihin-
gen organisiert und ist mittlerweile ein
wahrer Publikumsmagnet.
Am letzten Wochenende im August
wurde zum 64. Mal das Vinzenzifest in
Wendlingen am Neckar gefeiert. Bei
hochsommerlichen Temperaturen ge-
nossen die Besucher die unterschiedli-
chen Programmpunkte wie die Party-
Schwaben, den Vinzenzimarkt, die
Vinzenziprozession mit anschließendem
Festgottesdienst oder den Ernte- und
Trachtenfestumzug. Örtliche Vereine
und Organisationen sorgten in bewähr-
ter Weise für die Bewirtung rund um
das Festgelände. Die diesjährige Vin-
zenzirede hielt Reinhold Gall, MdL,
Innenminister des Landes Baden-
Württemberg.
Im September feierte der Museumsver-
ein sein schon zur Tradition geworde-
nes Museumsfest. Im herrlichen Mu-
seumsgarten ließen sich die Besucher
kulinarische Leckereien aus dem Back-
häusle schmecken.
Viele weitere Veranstaltungen und Feste
füllten den Veranstaltungskalender im
Jahr 2015 und sorgten dafür, dass in
Wendlingen am Neckar keine Lange-
weile aufkam.

75 Jahre Deutsches Rotes Kreuz
Wendlingen-Unterensingen

Die Bereitschaft des Deutschen Roten
Kreuzes konnte in diesem Jahr, ebenso
wie die Stadt Wendlingen am Neckar,
75-jähriges Jubiläum feiern. Das Jubilä-
um bot Anlass auf 75 Jahre Vereinsge-
schichte zurückzublicken und bei ver-
schiedenen Veranstaltungen gemein-
sam zu feiern. Im März lud die DRK
Bereitschaft Wendlingen-Unterensingen
zu einem offiziellen Festakt in den
Treffpunkt Stadtmitte ein und im Mai
folgte ein Arztvortrag. Im Herbst gab es
die Blauchlichtparty zusammen mit
dem Black Out Team in der Rathaus-
Tiefgarage und die Jubiläumshocketse
auf dem Marktplatz. Bei der Blaulicht-
party heizten die Residents & Friends
zu einer impulsiven Lichtshow ein. Die
Jubiläumshocketse am nächsten Tag
ging dann etwas ruhiger zu mit Blasmu-
sik, einem informativen Rahmenpro-
gramm und einem breiten Angebot an
Speisen und Getränken.

STADTJUBILÄUM

In diesem Jahr feierte die Stadt ein
ganz besonderes Jubiläum: 75 Jahre
Wendlingen am Neckar. Im April 1940
wurden die beiden Gemeinden Wend-
lingen und Unterboihingen zusammen-
gelegt. Die neue Gemeinde erhielt den
Namen Wendlingen am Neckar. Viele
Veranstaltungen von Vereinen, Organi-
sationen, Schulen, Kindergärten und
Stadt gestalteten dieses Jubiläumsjahr
auf ganz unterschiedliche Weise. Die
Zeit der Zusammenlegung 1940 wurde
neu beleuchtet und die Geschehnisse
aufgearbeitet. Neben zwei Vortragsver-
anstaltungen im Frühjahr stellte auch
die Fachschaft Geschichte des Robert-
Bosch-Gymnasiums eine Ausstellung
zu dem Thema „Wendlingen im Dritten
Reich“ zusammen. Zum Abschluss des
Jubiläumsjahres erschien nun auch ein
neuer Band der Schriftenreihe zur
Stadtgeschichte unter dem Titel
„Wendlingen am Neckar – Zwangshei-
rat oder Vernunftehe? Die Vereinigung
zweier Gemeinden im NS-Staat 1940“.
Das Buch kann zum Preis von 22 € im
Bürgerbüro und im Buchladen im Lang-
haus erworben werden.
Vieles wurde seit der Zusammenlegung
1940 gemeinsam geschaffen. Grund
dieses Jubiläum auch ausgiebig zu
feiern. So waren alle Einwohner einge-
laden vom 10. bis 12. Juli an den ver-
schiedenen Feierlichkeiten in der
Stadtmitte teilzunehmen.

Bei traumhaften Wetterbedingungen
kamen Jung und Alt zusammen und
feierten gemeinsam „DIE NEUE 107.7
Party“ am Freitagabend. Samstags
standen der Kommunale Senioren-
nachmittag und die Konzertnacht der
Vereine mit einem fulminanten Finale
auf dem Programm und sonntags war
der große Jubiläumsfestumzug mit über
1.500 Teilnehmern ein besonderes
Highlight. Viele weitere Aktionen und
Veranstaltungen rundeten das Festwo-
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chenende ab. Das Fest war für alle
Beteiligten ein wunderbares Erlebnis
und wird uns sicher noch lange in Erin-
nerung bleiben. Wer seine Erinnerungen
nochmals auffrischen möchte, kann im
Bürgerbüro eine DVD mit dem Film zum
Festwochenende erwerben.

SPORT

Winterpokal Kunstrad
Im Januar richtete der Radsportverein
Wendlingen den Internationalen Winter-
pokal im Kunstradsport aus. Dieses
Jahr kombiniert mit der Kreismeister-
schaft für Junioren und Elite. Die Wend-
linger waren sehr erfolgreich und holten
in der Mannschaftswertung mit dem
ersten Team den 1. Platz. Auch die
Einzelwertungen konnten sich sehen
lassen.

Internationaler Wendlinger REWE-
Cup
Zum 2. Mal fand in Wendlingen am
Neckar der Internationale REWE-Cup
für D-Jugendmannschaften statt. Zahl-
reiche namhafte U12-Mannschaften wie
der VfB Stuttgart, Borussia Mönchen-
gladbach oder FSV Mainz traten bei
dem Turnier neben der Mannschaft des
TSV Wendlingen an. Zum ersten Mal
war auch eine Mannschaft aus der
französischen Partnerstadt, der FC
Saint-Leu 95, dabei. Am Ende gewann
der 1. FC Augsburg den begehrten
Wanderpokal. Der TSV Wendlingen
musste sich mit dem 13. Platz zufrieden
geben. Doch an diesem Wochenende
zählten nicht nur die Ergebnisse, son-
dern vor allem der Spaß und die Kon-
takte zwischen den Mannschaften.

TVU Sportwoche
Vom 19. bis 26. Juni fand die Sportwo-
che des TV Unterboihingen auf dem
Sportgelände am Neckar statt. Der
Verein stellte ein sportlich attraktives
Programm für die Teilnehmer und Zu-
schauer zusammen. Eröffnet wurde die
Woche mit dem AH-Turnier.

Zum zweiten Mal fand wieder ein
Sommerbiathlon statt. Sicher einer der
Höhepunkte der ganzen Sportwoche.
Sieben Teams nahmen daran teil. Sie-
ger war die Skizunft Wendlingen. Be-
reits zum 34. Mal wurde dagegen das
Ortsturnier für Hobbykicker, Vereine

und Firmen ausgetragen. Abgerundet
wurde die Woche durch ein Elfmeter-
turnier und die traditionelle Soccer-
Party.

Sportwoche des TSV Wendlingen
Ende Juni trug der TSV Wendlingen
seine Sportwoche auf dem Sportgelän-
de „Im Speck“ aus. Den Auftakt bildete
auch hier ein AH-Fußballturnier. Außer-
dem gab es ein Volleyballturnier und
den Alfred-Kleefeldt-Gedächtnislauf.
Den Abschluss der Sportwoche bildete
ein Auftritt der Zumba-Kids und ein
anschließendes Elfmeter-Turnier. Natür-
lich durfte hier auch eine Open-Air-
Party mit Toni&Elmar und Soto’s Bar
nicht fehlen.

24 Stunden Schwimmen

Am ersten Juliwochenende lud die
DLRG bereits zum 17. Mal zum 24
Stunden Schwimmen ins Wendlinger
Freibad ein. Aufgrund der überragenden
Sommertemperaturen gingen die Besu-
cherzahlen in diesem Jahr in absolute
Rekordhöhe. 1493 Teilnehmer konnten
gezählt werden, dadurch wurde der
bisherige Rekord um ganze 64 % ge-
toppt. Das stellte auch das Helferteam
vor große Herausforderungen. Ange-
reist war auch wieder eine französische
Mannschaft aus der Partnerstadt Saint-
Leu-la-Forêt. Luc Coelembier legte eine
Strecke von 52,3 km zurück, bisher die
längste geschwommene Strecke eines
Einzelschwimmers. Den Mannschafts-
pokal holte sich, wie auch schon in den
vergangenen Jahren, der TSV Neu-Ulm.
Der Kreativpokal ging an den Kinder-
garten Blumenstraße.

Wendlinger Zeitungslauf
Am 31. Juli fand der 10. Wendlinger
Zeitungslauf in der Innenstadt statt. 163
Läufer (141 beim Hauptlauf, 22 Schüler)
gingen in diesem Jahr an den Start.
Beim Schülerlauf über 2,5 km konnte
sich Maren Bachmann durchsetzen. Im
Hauptlauf lief Jens Ziganke die
schnellste Zeit. Veranstaltet wurde der
Lauf wie in den Vorjahren vom TSV
Wendlingen und dem Team Sport
Schweizer.

Lautercup
Beim vierten Lautercup des Tennisclub
Wendlingen nahmen in diesem Jahr 236

Spieler teil. In den 10 Kategorien gab es
für die Zuschauer an insgesamt vier
Turniertagen spannende Spiele zu se-
hen. Besonders am ersten Tag forder-
ten die hochsommerlichen Temperatu-
ren von 38 Grad den Spielern einiges
ab. Für den TCW war das Lauter-
cupturnier wieder ein voller Erfolg und
sportlicher Höhepunkt in der Saison

KUNST UND KULTUR

Ausstellungen
In der Galerie, im Stadtmuseum und im
Rathaus waren in diesem Jahr wieder
ganz verschiedene Ausstellungen für
Kunstinteressierte zu sehen.

Galerie
Der Galerieverein präsentierte insge-
samt fünf Ausstellungen. Den Anfang
machten Catherine Aubelle und Gabrie-
le Glang mit „Palimpseste – Schichten
und Geschichten“. Palimpseste be-
schreibt eine Pergamenthandschrift,
von der der ursprüngliche Text abge-
kratzt wird. Im übertragenen Sinne
arbeiten auch die beiden Künstlerinnen
palimpsestisch, also vielschichtig. Im
Jubiläumsjahr der Stadt zeigten auch
zwei Künstler, die in Wendlingen am
Neckar leben und arbeiten, ihr Schaffen
in der Galerie. Gabriele Anne Welker
arbeitet mit Ölfarben, aus denen sie
großformatige Leinwandbilder fertigt.
Tom Bässler dagegen präsentiert seine
Kunst in der Fotografie. Manchmal sind
es nur kleine Details, die er im richtigen
Licht groß rausbringt. Bei der Ausstel-
lung „Freizeitkunst trifft Schulkunst“
stellten dieses Jahr Schüler/innen der
Johannes-Kepler-Realschule gemein-
sam mit Freizeitkünstlern aus der Regi-
on aus. Das Herbstprogramm startete
mit der Ausstellung „Asche - verdich-
ten, vernichten“. Noch bis 17. Januar
2016 ist die Ausstellung „open field“
von Harald Huss und Monika Schaber
zu sehen.

Rathaus
Ausgestellt wurde auch wieder im Rat-
haus. Im Mai waren es Kunstwerke zu
dem Titel „Gruppendynamik – Bilder
einer Ausstellung“ der Samariter Stif-
tung. Entstanden sind die unterschied-
lichen Werke der acht Künstlerinnen
und Künstler im Rahmen kunstthera-
peutischer Angebote der Werkstatt
Wendlingen am Neckar. Im Rahmen
des diesjährigen Jubiläums „75 Jahre
Wendlingen am Neckar“ entstand eine
besondere Fotoausstellung. Bei einem
Fotowettbewerb waren die Einwohner
der Stadt dazu aufgerufen, Fotos zu
dem Thema „Mein Wendlingen am
Neckar“ einzureichen. Zu gewinnen gab
es selbstverständlich auch etwas. Her-
aus kam dabei eine Ausstellung mit 183
Fotos, die Wendlingen am Neckar von
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ganz unterschiedlichen Seiten zeigen.
Das Gewinnerfoto wird übrigens in der
nächsten Ausgabe nochmals zu sehen
sein. Während des Vinzenzifestes war
die Ausstellung „In Böhmen und Mäh-
ren geboren – bei uns (un)bekannt?“ in
den Rathausfluren zu sehen. Vorgestellt
wurden zwölf bekannte Persönlichkei-
ten und ihre Verbindungen zur Heimat
Böhmen und Mähren, darunter z.B.
Sigmund Freud oder Adalbert Stifter. Im
Herbst war eine Ausstellung der Fried-
rich-Ebert-Stiftung zu sehen. Das The-
ma der Wanderausstellung „Demokratie
stärken – Rechtsextremismus bekämp-
fen“ ist aktueller denn je. Noch bis 28.
Januar 2016 sind Landschaftsbilder von
Hannelore Müller zu bestaunen.

Stadtmuseum
Zu Beginn des Jahres zeigte das
Stadtmuseum die Sonderausstellung
„Großmutters Reich“ – Viel Müh und
Plackerei. Küchen und Haushaltsge-
genstände der vergangenen 150 Jahre
konnten hier bestaunt werden. Passend
zum Stadtjubiläum zeigte das Stadtmu-
seum im Sommer Bilder und Fotogra-
fien von Wendlingen, Unterboihingen
und Bodelshofen aus der Zeit zwischen
1920 bis 1960. In den Sommerferien
war die Ausstellung des Robert-Bosch-
Gymnasiums zum Thema „Wendlingen
und Unterboihingen zur Zeit des Natio-
nalsozialismus“ im Gewölbekeller des
Stadtmuseums zu sehen. Im Herbst
präsentierte das Stadtmuseum die neue
Sonderausstellung „Sammelleiden-
schaft Fotoapparate“. Gezeigt wurden
Teile aus der Sammlung Braun, Foto-
apparate, Objektive und Zubehör aus
den vergangenen 100 Jahren. Am 1.
Advent wurde die neue Sonderausstel-
lung „Scherenschnitte – filigrane Pa-
pierkunst“ im Stadtmuseum eröffnet.
Noch bis 31. Januar 2016 sind die
Scherenschnitt-Kunstwerke von Brigitte
Springmann, Dietberga Peter und To-
sca Hoefer zu sehen.

Konzerte
2015 fanden zahlreiche Konzerte ver-
schiedenster Art in Wendlingen am
Neckar statt. Die musizierenden Verei-
ne, Schulen, Kirchen, MiT, Musikschule
und das Jugendhaus stellten ein ab-
wechslungsreiches Programm auf die
Beine. Am 11. Januar läutete der Mu-
sikverein Wendlingen auf musikalische
Weise das Jubiläumsjahr der Stadt
Wendlingen am Neckar ein. Anfang
März präsentierte der Förderverein der
Musikschule Köngen/Wendlingen am
Neckar ein Konzert der besonderen Art
unter dem Titel „Darf ich bitten?“. Die
Evangelische Kirchengemeinde Wend-
lingen am Neckar holte den Heidelber-
ger Singer-Songwriter Johannes Falk
nach Wendlingen am Neckar. Der Sän-
ger war bereits in ganz Deutschland

unterwegs, u.a. als Support für Philipp
Poisel und die Söhne Mannheims.
Freunde russischer Chormusik durften
sich an Ostern auf den St. Daniels-Chor
aus Moskau freuen, der schon zum
wiederholten Male in der Stadt zu Be-
such war. Die Jugendhäuser Zentrum
Neuffenstraße und BOING aus
Oberboihingen organisierten erneut das
Wo?! Festival. Bei dem zweitätigen
Open-Air traten insgesamt 17 verschie-
dene Bands und Künstler auf. Beim MiT
waren erst vor kurzem Chris Geisler und
Kurt Holzkämper mit dem Projekt Pia-
notopia zu Gast. Dabei wurde Musik
nicht nur hörbar, sondern auch visuell
wahrnehmbar gemacht. Das Robert-
Bosch-Gymnasium brachte in diesem
Jahr zwei Musicals auf die Bühne. Im
Mai präsentierte der Oberstufenchor
gemeinsam mit der Bigband des Gym-
nasiums „Taras Laden“ im Treffpunkt
Stadtmitte. Im Sommer war dann der
Unterstufenchor an der Reihe. Sie be-
geisterten mit vier Aufführungen des
Musicals „Ritter Rost und das Ge-
spenst“ die Zuschauer.

Mobiles Kino
Neun Mal gastierte das Mobile Kino in
diesem Jahr in Wendlingen am Neckar.
Zu sehen waren unter anderem Kinoer-
folge wie Paddington, Frau Müller muss
weg oder der oscarprämierte Film Still
Alice – Mein Leben ohne gestern. Auch
einer der erfolgreichsten deutschen
Filme in diesem Jahr durfte nicht fehlen,
„Honig im Kopf“ wurde sogar zweimal
gezeigt.

Kabarett/Theater
Bestens unterhalten wurden die Wend-
linger auch wieder in Form von Kaba-
rett- oder Theaterveranstaltungen.
Zu Beginn des Jahres brachte die
Theatergruppe der Kolpingsfamilie
Unterboihingen, „d’Unterboihinger
Kulissaschiaber“, das Stück
„d’Silberhochzeit“ auf die Bühne.
Am 1. März war Kabarettist Uli Masuth
wieder einmal in Wendlingen am
Neckar zu Besuch. Mit im Gepäck hatte
er sein viertes Soloprogramm „Und jetzt
die gute Nachricht“. Dabei blieb sich Uli
Masuth treu, auch bei diesem Pro-
gramm galt es: politisch aktuell, mit
Klavier, aber ohne Gesang.
Im Juni folgte das schwäbisch-
politische Kabarett mit Tommy Nube.

Anfang Dezember gab es wieder mal
ein Kabarett in der Galerie. Hubert
Burghardts „Nachher will’s keiner ge-
wesen sein“ ist ein Programm für Quer-
köpfe, Mitdenker und Spaßversteher.
Zurzeit sind die Wendlinger Sackbendl
Komede mit ihrem neuen Stück „Dr
Onkel aus Amerika“ unterwegs. Premie-
re war am 23. und 24. November im
Treffpunkt Stadtmitte.

Zeltspektakel
Auch beim 33. Zeltspektakel erwartete
die Besucher im großen Festzelt ein
abwechslungsreiches Programm mit
hochkarätigen Künstlern. Das Pro-
gramm in diesem Jahr: Mathias Rich-
ling, Die kleine Tierschau, SWR Big
Band & Joo Kraus und Herrn Stumpfes
Zieh & Zupfkapelle.

It’s Showtime

Im jährlichen Wechsel finden seit vielen
Jahren Musicals, Klassik-Konzerte und
Show-Veranstaltungen der Musikschule
Köngen/Wendlingen am Neckar statt.
Dieses Jahr war nun wieder Showtime
angesagt. Bereits nach kurzer Zeit war
die Veranstaltung ausverkauft. In der
„Showtime-Hafen-Kneipe“ gaben sich
kleine und große Künstler die Hand und
sorgten für einen grandiosen Musik-
abend, bei dem auf vielfältige Weise
getanzt, gesungen und musiziert wurde.

Stadtbücherei
Im Jahr 2015 gab es viele bekannte
Aktionen und Veranstaltungen in der
Stadtbücherei: viele Vorlesestunden,
Bilderbuchkino- und Kamishibai-
Vorführungen, Bücherflohmärkte, offene
Spieleabende, Bastelaktionen für Kin-
der, Märchenvorführungen (diesmal
„Dornröschen“) für Kindergärten, die
Teilnahme an der 6. Wendlinger Kultur-
zeit (Lesungen mit Matthias Holtmann,
Olaf Nägele und Timo Brunke, Figuren-
theater „Die Olchis“, Ausstellungen von
Büchern baden-württembergischer
Autoren und Buchkunst von Realschü-
lern), Sommerferienaktionen und ein
Kinder-Weihnachtstheater sowie Le-
sungen für Schüler und die ABC-Tüten
für die Erstklässler. Besonders war in
diesem Jahr die 3-wöchige Schließung
der Stadtbücherei wegen Renovierung:
ein neuer Bodenbelag wurde im Ein-
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gangsbereich verlegt und eine neue
Verbuchungstheke eingebaut. Und last
but not least: die Stadtbücherei feierte
35. Geburtstag mit u.a. folgenden Akti-
onen: Basteln mit Büchern für Erwach-
sene, einem Kabarett-Abend mit Uli
Keuler, einer Sachbuchlesung mit Best-
sellerautor Hans-Ulrich Grimm, der
Ausrichtung des Fotowettbewerbs
„Mein Wendlingen am Neckar“ für Kin-
der im Rahmen des Stadtjubiläums
inklusive Abschlussveranstaltung mit
Zauberer Doctor Marrax und Preisver-
leihung. Zum Jahresabschluss verlost
die Stadtbücherei nun noch unter allen
Erwachsenen einen gemütlichen Stö-
ber-Abend in ihren Räumlichkeiten im
Januar 2016. Und auch was die Auslei-
hen bei der Stadtbücherei betrifft, steht
sie weiterhin ungebrochen gut da, auch
der ganze – und wachsende – Bestand
der Online-Medien wird weiterhin sehr
gut genutzt.

6. Wendlinger Kulturzeit

Zur 6. Wendlinger Kulturzeit im April
stellten wieder viele Einrichtungen und
Personen ein buntes Kulturprogramm
mit Schwerpunkt Literatur zusammen:
Stadtbücherei Wendlingen am Neckar,
Bürgertreff MiT, Bigband der Musik-
schule Köngen/Wendlingen, Jugend-
haus Zentrum Neuffenstraße, Buchla-
den im Langhaus, Volkshochschule
Wendlingen und Wolfgang Keller. Zu
Lesungen waren Matthias Holtmann,
Olaf Nägele, Klara Nordin (zum Literari-
schen Frühstück) und Timo Brunke
eingeladen, eine Kamishibai-
Vorlesestunde lud dann auch die ganz
Kleinen ein, das Wodo-Figurentheater
spielte für Kinder Geschichten um die
beliebten „Olchis“, im Jugendhaus ging
das Hiphop-Konzert „More than words“
in seine vierte Runde, der Kabarettist
Klaus Birk war auf der Bühne zu sehen
und ein Vortrag über skandinavische
Autoren zu hören, musikalisch-
literarisch wurde es beim Abend mit
dem Quintett „fracklos“ und der Autorin
Astrid Schlupp-Melchinger, im Rathaus
gab es eine Ausstellung von Büchern
baden-württembergischer Autorinnen
und Autoren zu besichtigen und Schüler
der 8. Klasse der Johannes-Kepler-
Realschule stellte in der Stadtbücherei

Kunst mit Büchern aus. Insgesamt war
es also ein sehr buntes und vor allem
wieder erfolgreiches Programm, im
April 2016 steht dann die 7. Wendlinger
Kulturzeit an.

KINDER UND JUGENDLICHE

Wendlingen spielt
Nach den sehr guten Erfahrungen in
den letzten zwei Jahren wurde auch
2015 wieder in der Stadtmitte gespielt.
Kinder, Jugendliche aber auch Erwach-
sene waren eingeladen in die Stadt zu
kommen und gemeinsam zu spielen
und Zeit zu verbringen. „Wendlingen
spielt“ wird organisiert von hauptamtli-
chen und ehrenamtlichen Mitarbei-
ter/innen der beiden Kirchengemein-
den, des Jugendhauses Zentrum Neuf-
fenstraße, der Erziehungshilfestelle
Tragwerk und jungen Erwachsenen aus
einer Projektgruppe des Jugendforums.
Hinzu kommen Vereine, städtische
Einrichtungen und sonstige Organisati-
onen.

Sommerferienprogramm
Die Kinder warteten sehnsüchtig darauf
– die großen Ferien und damit auch auf
das zur Tradition gewordene Sommer-
ferienprogramm. In diesem Jahr nah-
men 212 Kinder und Jugendliche an 74
Veranstaltungen teil. Dank der Bereit-
schaft von Vereinen, Kirchen, Gewerbe-
treibenden, Parteien und Organisatio-
nen, die sich alljährlich für das Som-
merferienprogramm engagieren, gab es
wieder vieles zu entdecken, zu basteln
und zu spielen. Wem das nicht genug
war, meldete sich beim FiFeFo rund um
das Jugendhaus Zentrum Neuffenstra-
ße an.

Kultusminister zu Besuch

Bereits Anfang des Jahres stattete
Andreas Stoch, Minister für Kultus,
Jugend und Sport des Landes Baden-
Württemberg, der Ludwig-Uhland-
Gemeinschaftsschule einen Besuch ab.
Im Anschluss an einen Rundgang durch
die Schule trug sich der Kultusminister
in das Goldene Buch der Stadt Wend-
lingen am Neckar ein.

WIRTSCHAFT

Kappel und Dierolf
Nach einer gut zweieinhalbjährigen
Planungs- und Bauphase bezog Kappel
und Dierolf sein neues Dienstleistungs-
zentrum im Gewerbegebiet „Alter Fest-
platz“. Mit dem Einzug im Oktober leitet
der Bürodienstleister von nun an seine
Geschäfte von Wendlingen am Neckar
aus. Den Mitarbeitern stehen auf ca.
3000 Quadratmetern hochmoderne
Büros mit natürlichen Baustoffen und
idealem Raumklima zur Verfügung.
Gleichzeitig wird durch den Neubau
auch die Logistik auf die Anforderungen
von Morgen vorbereitet.

Spatenstich EB Electronic
Die Firma EB Electronic, welche sich
auf die Konfektionierung von elektroni-
schen Baugruppen und Kabeln spezia-
lisiert hat, zieht mit ihren rund 35 Mitar-
beitern nach Wendlingen am Neckar ins
Gewerbegebiet „Alter Festplatz“. Der
Spatenstich erfolgte im vierten Quartal
2015. In dem Neubau werden Verwal-
tung, Produktion und Lager unterge-
bracht. Durch die zukünftige Fertigung
am Standort Wendlingen am Neckar,
kann eine hohe Qualität, Flexibilität und
zeitnahe Lieferung gesichert werden.

Hugo Boss bleibt
Der weltweit erfolgreiche Konzern für
Mode und Lifestyle wird den Wendlin-
ger Standort zukünftig für zwei wichtige
Funktionen nutzen. Zum einen als Onli-
ne-Plattform und zum anderen für die
Aufbereitung und Retouren-
Abwicklung. Der neu gestaltete Gebäu-
dekomplex dient dabei als zentraler
Baustein für den Ausbau des konzern-
eigenen Onlinehandels und schafft
langfristig bis zu 270 Arbeitsplätze.

Bündnis Unternehmensnachfolge
14 Partner haben das Bündnis Unter-
nehmensnachfolge mit dem Ziel ge-
gründet, das Thema stärker in das
Bewusstsein zu rücken und ein ent-
sprechendes Beratungsangebot für den
oft langwierigen Prozess zur Verfügung
zu stellen. Zu diesen Partnern gehören
neben der IHK, die Handwerkskammer
Region Stuttgart, die Kreishandwerker-
schaft, die Kreissparkasse Esslingen-
Nürtingen, die Volksbank Esslingen, der
Landkreis Esslingen, die großen Kreis-
städte Esslingen, Nürtingen, Kirchheim,
Filderstadt, Leinfelden-Echterdingen,
Ostfildern sowie die Städte Plochingen
und Wendlingen am Neckar.

Medien-Meeting Landkreis Esslingen
Am 4. Mai 2015 fand das 2. Medien-
Meeting des Landkreises Esslingen in
Kooperation mit der Wirtschaftsförde-
rung der Stadt Wendlingen am Neckar
statt. Projektpartner waren auch die
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sechs Kreisstädte des Landkreises und
Plochingen. Unter dem Motto „Vorhang
auf! Inszenierung von Produkten, Mar-
ken und Unternehmen“ wurden auf der
Württembergischen Landesbühne vier
verschiedene Inszenierungen aus der
Medienbranche des Landkreises Ess-
lingen aufgezeigt. Das Medien-Meeting
Landkreis Esslingen soll zum einen
dazu dienen, die Kompetenz der Medi-
enbranche nach außen zu präsentieren,
zum anderen die Unternehmen unterei-
nander und mit potenziellen Kunden zu
vernetzen. Auch im Jahr 2016 wird es
wieder ein Medien-Meeting Landkreis
Esslingen geben.

Cityfest mit Musikabenden
Mitte Juni fand wieder das Cityfest des
Handels- und Gewerbevereins Wend-
lingen e.V. statt. Von Freitag bis Sonn-
tag hatten fünf Gastronomen auf dem
St.-Leu-la-Forêt-Platz zu Musik und
Köstlichkeiten eingeladen. Sonntags
machten die Einzelhändler der Stadt mit
zahlreichen Aktionen auf sich aufmerk-
sam. Ein buntes Kinderprogramm und
ein Trödel- und Antikmarkt sorgten für
viele Besucher in der Innenstadt.

Weindorf Wendlingen am Neckar
Im August fand zum 20. Mal das Wend-
linger Weindorf statt. Ralf Mutzbauer
vom „Gasthaus zum Lamm“ und Mi-
chele Natoli von der Pizzeria und Trat-
toria „Da Michele“ verwöhnten an zwei
Wochenenden mit ihren Teams die
Besucherinnen und Besucher des
Wendlinger Weindorfs. Bei Live-Musik
konnten schwäbisch-italienische Spezi-
alitäten und erlesene Weinsorten auf
dem St.-Leu-la-Forêt-Platz entdeckt
und geschlemmt werden.

Leistungsschau
Nach insgesamt elf Jahren gab es im
April dieses Jahres wieder eine Leis-
tungsschau. Unter dem Motto „Rund
ums Haus“ konnten sich ortsansässi-
gen Handwerker und Dienstleister in
und vor der Turnhalle Unterboihingen
mit der ganzen Kompetenz und Vielfalt
ihrer Branche präsentieren. Gleichzeitig
nutzten die Organisatoren die Gelegen-
heit um die neu eingeführte Kinderbe-
treuung zu präsentieren. Beim Kinder-
mitmachzirkus waren die Kleinsten voll
in ihrem Element, während sich die
Eltern in Ruhe an den Ständen informie-
ren konnten.

HGV führt Kinderbetreuung ein
An jedem zweiten Samstag im Monat,
von Mai bis November, konnten alle
Eltern und einkaufsfreudige Besucher
ihre Kinder im Treffpunkt Stadtmitte bei
der artistischen Kinderbetreuung zur
Betreuung abgeben. Mit Laufkugeln,
Nagelbrettern, Leiterakrobatik, Diavolo,
Einrad und vielem mehr waren die Kids
bestens unterhalten und betreut, wäh-

rend die Eltern die Möglichkeit nutzen
konnten um in der Innenstadt zu ver-
weilen und shoppen zu gehen.

Wendlinger Nacht der 1000 Lichter
Anfang Dezember verzauberten die
Einzelhändler die Innenstadt für einen
Abend in ein Meer der 1000 Lichter. Mit
unzähligen Lichtern und stimmungsvol-
len Weihnachtsklängen konnten die
Besucher der langen Einkaufsnacht an
diesem Tag bis 21 Uhr in den Geschäf-
ten einkaufen und viele tolle Aktionen
erleben. So waren beispielsweise Engel
unterwegs, die Lose mit vielen tollen
Gewinnen an die Besucher verteilten.

BÜRGERSCHAFTLICHES
ENGAGEMENT

Arbeitskreis Asyl Wendlingen am
Neckar
Neben den Flüchtlingen aus verschie-
denen Herkunftsländern, die in der
Gemeinschaftsunterkunft in der Hein-
rich-Otto-Straße untergebracht sind,
bewohnen seit Oktober Flüchtlinge aus
Gambia die Unterkunft in Bodelshofen.
Dank den 135 ehrenamtlichen engagier-
ten Helfern und Helferinnen konnten
verschiedene Arbeitsgruppen in Wend-
lingen am Neckar gegründet werden.
Weitere Informationen finden Sie unter
www.arbeitskreis-asyl-wendlingen.de
oder bei Facebook unter
www.facebook.com/AKAsylWendlingen

SONSTIGES

Ministerpräsident zu Besuch

In diesem Jahr konnte auch Minister-
präsident Winfried Kretschmann in
Wendlingen am Neckar begrüßt wer-
den. Zum Abschluss seines Kreisbe-
suchs fand im Treffpunkt Stadtmitte ein
Bürgerempfang statt. Die Teilnehmer
hatten die Möglichkeit, bei einer offenen
Gesprächsrunde dem Ministerpräsiden-
ten Fragen zu stellen. Im Anschluss trug
er sich in das Goldene Buch der Stadt
Wendlingen am Neckar ein.

Freies WLAN
Seit März gibt es auf dem Marktplatz
und dem Saint-Leu-la-Forêt Platz freies
und kostenloses WLAN, was zur Auf-

enthaltsqualität in der Stadtmitte deut-
lich beiträgt. Das freie WLAN ist jeweils
von 6 bis 23 Uhr in Betrieb. Die Anmel-
dung ist per SMS oder E-Mail ganz
einfach. Danach kann man 3 Stunden
lang kostenlos surfen. Nach dieser Zeit
wird man vom System automatisch
getrennt, man kann sich aber sofort
wieder neu anmelden. In diesem Jahr
waren es bereits über 22.ooo Registrie-
rungen in dem freien WLAN-Netzwerk.

Markungsputzete

260 Helferinnen und Helfer aus Verei-
nen und Schulen trafen sich im März
um gemeinsam eine Markungsputzete
durchzuführen. Es ist immer wieder
schade und auch ärgerlich zu sehen,
wie viele Menschen ihren Müll einfach
in der Landschaft entsorgen. So kamen
auch in diesem Jahr wieder viele Fla-
schen, Reifen, Auspuffe, Fahrradteile
und anderer Hausmüll zusammen. Die
Stadtverwaltung dankt allen Helfern
noch einmal für ihren tatkräftigen Ein-
satz.

Stadtarchiv öffnet seine Pforten
Die Stadt Wendlingen am Neckar bietet
seit diesem Jahr ihren Bürgern mit der
Öffnung des Stadtarchivs einen neuen
Service an. Regelmäßig am dritten
Mittwoch des Monats stehen Mitarbei-
ter des Kreisarchivs Esslingen für Ihre
Fragen zur Stadtgeschichte, Hausge-
schichte oder Familiengeschichte zur
Verfügung.

Altenhilfeplan
Die Erstellung des neuen Altenhilfeplans
wurde 2015 zum Abschluss gebracht.
Die Erarbeitung der wesentlichen Er-
gebnisse wurde bewusst in die Hände
einer Arbeitsgruppe aus Akteuren vor
Ort gelegt, die sowohl aus ihrer profes-
sionellen Sicht heraus, als auch als zum
Teil persönlich Betroffene einen sehr
ehrlichen und bedarfsorientierten Blick
auf die Altenhilfeplanung in der Stadt
gelegt haben.
Die Arbeitsgruppe hat in einem einein-
halb jährigen Prozess in verschiedenen
Themenbereichen sowohl analysiert
was bereits vorhanden ist als auch
Lücken aufgezeigt, die es in den kom-
menden Jahren zu schließen gilt.
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75 JAHRE
WENDLINGEN
AM NECKAR

Buchpräsentation
Am vergangenen Montag wurde das
Buch „Wendlingen am Neckar –
Zwangsheirat oder Vernunftehe?
Die Vereinigung zweier Gemeinden
im NS-Staat 1940“ als Band 4 der
Schriftenreihe zur Stadtgeschichte im
Treffpunkt Stadtmitte vorgestellt und
bildete damit den Abschluss des Jubi-
läumsjahres „75 Jahre Wendlingen am
Neckar“.

Die vier Autoren Manfred Waßner, Dr.
Gerhard Hergenröder, Dr. Frank Raberg
und Fabian Wex haben auf rund 200
Seiten die Vereinigung von Wendlingen
und Unterboihingen aus unterschiedli-
chen Blickwinkeln neu beleuchtet.

Abgerundet wird der Band mit einem
Bilderrückblick auf das Jubiläumsfest
im Juli.

Das Buch ist im Buchladen im Lang-
haus und im Rathaus, Bürgerbüro zum
Preis von 22 € erhältlich.

Es ist sicher auch ein schönes Weih-
nachtsgeschenk.

Passend dazu gibt es auch eine DVD
mit dem Film zum Jubiläum für 12,90 €
im Bürgerbüro zu kaufen.

v.l.: Manfred Waßner, Bürgermeister Steffen Weigel, Fabian Wex und Dr. Gerhard
Hergenröder.

Nach dem Vortrag von Manfred Waßner, Herausgeber des Buches im Auftrag der Stadt
Wendlingen am Neckar, standen die Besucher Schlange, um sich eines der Bücher zu
ergattern und von den anwesenden Autoren signieren zu lassen.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Feststellung der Jahresrechnung 2014
Der Gemeinderat der Stadt Wendlingen am Neckar hat in seiner Sitzung am 8. Dezember 2015 das Ergebnis der Jahres-
rechnung 2014 gemäß § 95 Absatz 2 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg festgestellt:

A) Ergebnis der Haushaltsrechnung 2014
Verwaltungshaushalt Vermögenshaushalt Gesamthaushalt
Euro Euro Euro

1. SOLL-Einnahmen 32.925.533,54 6.628.425,12 39.553.958,66
2. Neue Haushaltseinnahmereste 0,00 0,00 0,00
3. Zwischensumme 32.925.533,54 6.628.425,12 39.553.958,66
4. Ab: Haushaltseinnahmereste 0,00 931.000,00 931.000,00

vom Vorjahr
5. Bereinigte Soll-Einnahmen 32.925.533,54 5.697.425,12 38.622.958,66
6. SOLL-Ausgaben 33.072.963,59 6.829.986,18 39.902.949,77
7. Neue HH-Ausgabereste 0,00 0,00 0,00
8. Zwischensumme 33.072.963,59 6.829.986,18 39.902.949,77
9. Ab: Haushaltsausgabereste 147.430,05 1.132.561,06 1.279.991,11

vom Vorjahr
10. Bereinigte Soll-Ausgaben 32.925.533,54 5.697.425,12 28.622.958,66
11. Differenz 10 ./. 5 0,00 0,00 0,00

(Fehlbetrag)

B) Vermögensrechnung 2014
Anfangsbestand Zugang Abgang Endbestand
Euro Euro Euro Euro

SUMME AKTIVA 11.902.943,97 4.007.542,00 4.402.342,27 11.507.601,70
SUMME PASSIVA 11.902.943,97 1.773.456,52 2.168.798,79 11.507.601,70
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Die Jahresrechnung 2014 mit Re-
chenschaftsbericht wird gemäß § 95
Abs. 3 Satz 2 der Gemeindeordnung
für Baden-Württemberg in der Zeit
vom 21. Dezember bis 31. Dezem-
ber (einschließlich) im Rathaus, Stadt-
kasse Zi. 0.13 während der üblichen
Sprechzeiten zur Einsichtnahme öf-
fentlich ausgelegt.
Wendlingen am Neckar,
8. Dezember 2015
(gez.)
Steffen Weigel
Bürgermeister

Sitzung des Gemeinderates
Die nächste Sitzung des Gemeindera-
tes findet am Dienstag, 22. Dezember
2015, im Großen Sitzungssaal im Rat-
haus statt.
Die öffentliche Sitzung beginnt um
18.30 Uhr.
Die Einwohner der Stadt werden hierzu
herzlich eingeladen.
Tagesordnung
1. Bürgerfragestunde
2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus

nichtöffentlicher Sitzung
3. Haushalts- und Finanzplan 2016

- Haushaltsreden der Fraktionen
4. Bekanntgaben
5. Anträge, Anfragen, Verschiedenes
(gez.)
Steffen Weigel
Bürgermeister

Jahresabschluss 2014 der
BUV Bauträger- und Verwal-
tungsgesellschaft der Stadt-
bau Wendlingen am Neckar
GmbH
Der Jahresabschluss 2014 der BUV
Bauträger- und Verwaltungsgesellschaft
der Stadtbau Wendlingen am Neckar
GmbH wurde von der Gesellschafter-
versammlung am 24. November 2015
mit einer Bilanzsumme von 60.441,49 €
und einem abgeführten Gewinn von
13.216,27 € festgestellt.
Die Gesellschafterversammlung fass-
te folgenden Beschluss über die Er-
gebnisverwendung: „Der Bilanzgewinn
in Höhe von 17,45 € wird auf neue
Rechnung vorgetragen“.
Die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft,
WPG Wohnungswirtschaftliche Prü-
fungs- und Treuhand GmbH, Stutt-
gart, erteilte am 12. Oktober 2015
nach § 322 HGB folgenden Bestäti-
gungsvermerk:
„Wir haben den Jahresabschluss - be-
stehend aus Bilanz, Gewinn- und Ver-
lustrechnung sowie Anhang - unter
Einbeziehung der Buchführung und den
Lagebericht der BUV Bauträger- und
Verwaltungsgesellschaft der Stadtbau
Wendlingen am Neckar GmbH, Wend-
lingen am Neckar, für das Geschäftsjahr
vom 1. Januar 2014 bis 31. Dezember
2014 geprüft. Die Buchführung und
die Aufstellung von Jahresabschluss
und Lagebericht nach den deutschen
handelsrechtlichen Vorschriften liegen

in der Verantwortung der gesetzlichen
Vertreter der Gesellschaft. Unsere Auf-
gabe ist es, auf der Grundlage der
von uns durchgeführten Prüfung eine
Beurteilung über den Jahresabschluss
unter Einbeziehung der Buchführung
und über den Lagebericht abzugeben.
Wir haben unsere Jahresabschlussprü-
fung nach § 317 HGB unter Beachtung
der vom Institut der Wirtschaftsprüfer
(IDW) festgestellten deutschen Grund-
sätze ordnungsmäßiger Abschlussprü-
fung vorgenommen. Danach ist die
Prüfung so zu planen und durchzu-
führen, dass Unrichtigkeiten und Ver-
stöße, die sich auf die Darstellung
des durch den Jahresabschluss unter
Beachtung der Grundsätze ordnungs-
mäßiger Buchführung und durch den
Lagebericht vermittelten Bildes der
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage
wesentlich auswirken, mit hinreichen-
der Sicherheit erkannt werden. Bei
der Festlegung der Prüfungshandlun-
gen werden die Kenntnisse über die
Geschäftstätigkeit und über das wirt-
schaftliche und rechtliche Umfeld der
Gesellschaft sowie die Erwartungen
über mögliche Fehler berücksichtigt. Im
Rahmen der Prüfung werden die Wirk-
samkeit des rechnungslegungsbezo-
genen internen Kontrollsystems sowie
Nachweise für die Angaben in Buch-
führung, Jahresabschluss und Lagebe-
richt überwiegend auf der Basis von
Stichproben beurteilt. Die Prüfung um-
fasst die Beurteilung der angewandten
Bilanzierungsgrundsätze und der we-
sentlichen Einschätzungen der gesetzli-
chen Vertreter sowie die Würdigung der
Gesamtdarstellung des Jahresabschlus-
ses und des Lageberichts. Wir sind
der Auffassung, dass unsere Prüfung
eine hinreichend sichere Grundlage für
unsere Beurteilung bildet.
Unsere Prüfung hat zu keinen Einwen-
dungen geführt.
Nach unserer Beurteilung aufgrund der
bei der Prüfung gewonnenen Erkennt-
nisse entspricht der Jahresabschluss
den gesetzlichen Vorschriften und ver-
mittelt unter Beachtung der Grundsätze
ordnungsmäßiger Buchführung ein den
tatsächlichen Verhältnissen entspre-
chendes Bild der Vermögens-, Finanz-
und Ertragslage der Gesellschaft. Der
Lagebericht steht in Einklang mit dem
Jahresabschluss, vermittelt insgesamt
ein zutreffendes Bild von der Lage der
Gesellschaft und stellt die Chancen
und Risiken der zukünftigen Entwick-
lung zutreffend dar.“
Der Jahresabschluss 2014 der BUV
Bauträger- und Verwaltungsgesellschaft
der Stadtbau Wendlingen am Neckar
GmbH liegt vom 11. bis 15. Januar
2016 in den Geschäftsräumen der Ge-
sellschaft, Wendlingen am Neckar, Brü-
ckenstraße 10, zur Einsicht aus.
Wendlingen am Neckar, 11. Dezember
2015
BUV Bauträger- und Verwaltungsgesell-
schaft der Stadtbau Wendlingen am
Neckar GmbH
(gez.)
Harald Wirsing, Geschäftsführer

Öffnungszeiten
und Sprechzeiten
öffentlicher
Einrichtungen

Stadtverwaltung
Mo. bis Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 16 bis 18 Uhr
Tel. 943-0
Amtsblatt
Redaktionsschluss: Dienstag, 8 Uhr
Bürgerbüro
Mo. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Di. 7.30 bis 13 Uhr
Mi. und Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Tel. 943-213/214/271/280
Galerie
Mi. bis Sa. 15 bis 18 Uhr
So. und Feiertag 11 bis 18 Uhr
Tel. 55458

Jugendhaus
Zentrum Neuffenstraße
Mitarbeiter des Jugendhauses sind
täglich von 13 bis 18 Uhr erreichbar
Tel. 52001

MiT
Treffpunkt Stadtmitte
Mo. bis Do. 10 bis 18 Uhr
Tel. 6636

Musikschule
Treffpunkt Stadtmitte
Mo., Di., Mi. und Fr. 9 bis 12 Uhr
Do. 14.30 bis 17.30 Uhr
Tel. 51790

Stadtbücherei
Montag geschlossen
Di. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Mi. 14 bis 18 Uhr.
Do. 14 bis 18.30 Uhr
Fr. 14 bis 18 Uhr. Sa. 9 bis 12 Uhr
Tel. 943-249

Stadtmuseum
Do. 16 bis 20 Uhr. Sa. 14 bis 17 Uhr
So. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr
Tel. 466340

Volkshochschule
Treffpunkt Stadtmitte
Bürozeiten Mo. und Do. 14 bis 17 Uhr
Tel. 6468

WeRT
Treffpunkt Stadtmitte
Sprechzeiten Di. 9 bis 11 Uhr
Tel. 0177 6383858

Notrufe
Polizei/Notruf
110

Feuerwehr, Notarzt,
Rettungsdienst
112

Krankentransport
19222
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Jahresabschluss 2014 der
Stadtbau Wendlingen am
Neckar GmbH
Der Jahresabschluss 2014 der Stadtbau
Wendlingen am Neckar GmbH wurde
von der Gesellschafterversammlung am
24. November 2015 mit einer Bilanz-
summe von 9.185.580,21 € und einem
Bilanzgewinn von 1.001.672.82 € (da-
von Jahresfehlbetrag 2014 32.400,95 €)
festgestellt. Im Jahr 2014 erfolgte eine
Zuführung zur Kapitalrücklage in Höhe
von 100.000 € durch die Stadt Wend-
lingen am Neckar.
Die Gesellschafterversammlung fasste
folgenden Beschluss über die Ergeb-
nisverwendung: „Der Bilanzgewinn wird
auf neue Rechnung vorgetragen“.
Der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft,
WPG Wohnungswirtschaftliche Prüfungs-
und Treuhand GmbH, Stuttgart, erteilte
am 12. Oktober 2015 nach § 322 HGB
folgenden Bestätigungsvermerk:
„Wir haben den Jahresabschluss -
bestehend aus Bilanz, Gewinn- und
Verlustrechnung sowie Anhang - un-
ter Einbeziehung der Buchführung und
den Lagebericht der Stadtbau Wend-
lingen am Neckar GmbH, Wendlin-
gen am Neckar, für das Geschäftsjahr
vom 1. Januar 2014 bis 31. Dezember
2014 geprüft. Die Buchführung und
die Aufstellung von Jahresabschluss
und Lagebericht nach den deutschen
handelsrechtlichen Vorschriften liegen
in der Verantwortung der gesetzlichen
Vertreter der Gesellschaft. Unsere Auf-
gabe ist es, auf der Grundlage der
von uns durchgeführten Prüfung eine
Beurteilung über den Jahresabschluss
unter Einbeziehung der Buchführung
und über den Lagebericht abzugeben.
Wir haben unsere Jahresabschlussprü-
fung nach § 317 HGB unter Beachtung
der vom Institut der Wirtschaftsprüfer
(IDW) festgestellten deutschen Grund-
sätze ordnungsmäßiger Abschlussprü-
fung vorgenommen. Danach ist die
Prüfung so zu planen und durchzu-
führen, dass Unrichtigkeiten und Ver-
stöße, die sich auf die Darstellung
des durch den Jahresabschluss unter
Beachtung der Grundsätze ordnungs-
mäßiger Buchführung und durch den
Lagebericht vermittelten Bildes der
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage
wesentlich auswirken, mit hinreichen-
der Sicherheit erkannt werden. Bei
der Festlegung der Prüfungshandlun-
gen werden die Kenntnisse über die
Geschäftstätigkeit und über das wirt-
schaftliche und rechtliche Umfeld der
Gesellschaft sowie die Erwartungen
über mögliche Fehler berücksichtigt. Im
Rahmen der Prüfung werden die Wirk-
samkeit des rechnungslegungsbezoge-
nen internen Kontrollsystems sowie die
Nachweise für die Angaben in Buch-
führung, Jahresabschluss und Lagebe-
richt überwiegend auf der Basis von
Stichproben beurteilt. Die Prüfung um-
fasst die Beurteilung der angewandten
Bilanzierungsgrundsätze und der we-
sentlichen Einschätzungen der gesetzli-
chen Vertreter sowie die Würdigung der

Gesamtdarstellung des Jahresabschlus-
ses und des Lageberichts. Wir sind
der Auffassung, dass unsere Prüfung
eine hinreichend sichere Grundlage für
unsere Beurteilung bildet.
Unsere Prüfung hat zu keinen Einwen-
dungen geführt.
Nach unserer Beurteilung aufgrund der
bei der Prüfung gewonnenen Erkennt-
nisse entspricht der Jahresabschluss
den gesetzlichen Vorschriften und ver-
mittelt unter Beachtung der Grundsätze
ordnungsmäßiger Buchführung ein den
tatsächlichen Verhältnissen entspre-
chendes Bild der Vermögens-, Finanz-
und Ertragslage der Gesellschaft. Der
Lagebericht steht in Einklang mit dem
Jahresabschluss, vermittelt insgesamt
ein zutreffendes Bild von der Lage der
Gesellschaft und stellt die Chancen
und Risiken der zukünftigen Entwick-
lung zutreffend dar.“
Der Jahresabschluss 2014 der Stadt-
bau Wendlingen am Neckar GmbH
liegt vom 11. bis 15. Januar 2016 in
den Geschäftsräumen der Gesellschaft,
Wendlingen am Neckar, Brückenstraße
10, zur Einsicht aus.
Wendlingen am Neckar, 11. Dezember
2015
Stadtbau Wendlingen am Neckar GmbH
(gez.)
Harald Wirsing, Geschäftsführer

RATHAUS
AKTUELL

Das Wasserwerk informiert
1. Wasserhärte unseres Trinkwassers
Der Gesetzgeber hat beschlossen, dass
die Kunden über die Härte des Wassers
regelmäßig informiert werden sollen.
Damit Spül- und Waschmaschinen, so-
wie sonstige technische Geräte, welche
mit Wasser befüllt werden, richtig ein-
gestellt werden können, kommen wir
dieser Informationspflicht gerne nach.
Im ganzen Stadtgebiet der Stadt Wend-
lingen am Neckar beträgt die Wasser-
härte ca. 17° dH (Deutsche Härte).
Der Härtebereich liegt somit bei Stufe
III (von 14 ° dH – 21 ° dH).
4. Abschlagszahlung (AZ) Wasserzins/
Abwassergebühr 2015
Sehr geehrte Kunden,
zum 31. Dezember wird die vierte Ab-
schlagszahlung 2015 für den Wasser-
zins und die Abwassergebühr zur Zah-
lung fällig.
Die Kunden, die uns eine Einzugser-
mächtigung erteilt haben, brauchen sich
um diesen Termin nicht zu kümmern.
Unsere anderen Kunden bitten wir um
rechtzeitige Überweisung des fälligen
Betrages unter Angabe des Buchungs-
zeichens.
Diese Angaben und die Höhe der Ab-
schlagszahlung entnehmen Sie bitte
der Jahresrechnung 2014.
Wenn Sie sich und uns künftig Arbeit
erleichtern wollen, erteilen Sie uns eine
Einzugsermächtigung. Diese erhalten

sie bei der Kaufmännischen Abteilung
des Wasserwerkes im Rathaus, Zimmer
0.15, Tel. 943-234 (Frau Pluschys) und
Tel. 943-223 (Frau Dettinger).
Wichtiger Hinweis
Da immer wieder bei der Ablesung
der Wasserzähler oder aber erst bei
der Prüfung der Wasserrechnung der
eine oder andere Wasserabnehmer
mit Schrecken feststellen muss, dass
der Wasserverbrauch viel zu hoch ist,
bitten wir auch im eigenen Interesse
die Wasserabnehmer, den Wasserzäh-
ler regelmäßig zu prüfen. Sollte der
Wasserzähler einen Verbrauch anzeigen
(“das Rädchen dreht sich“), ohne dass
Wasser entnommen wird, ist unzwei-
felhaft eine undichte Stelle vorhanden.
Ursachen dafür könnten unter anderem
sein: Überdruckventile an Boilern und
Zentralheizungen, Toilettenspülungen
und Gartenleitungen.
Sollte keine dieser Möglichkeiten zu-
treffen, empfehlen wir eine Überprü-
fung der Wasserinstallation (auf eigene
Rechnung) durch eine Fachfirma. Es
kann allerdings auch in umgekehrter
Weise vorkommen, dass sich das Räd-
chen bei einer Abnahme überhaupt
nicht dreht. In diesem Fall bitten wir
Sie den defekten Zähler umgehend auf
dem Rathaus, Tel. 943-234 oder 943-
223, zu melden.
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Geschenkideen
für Weihnachten
Sind Sie noch auf der Suche nach
einem Weihnachtsgeschenk? Die
aufgeführten Bücher können Sie im
Rathaus, Bürgerbüro erwerben.
- Bildband „Wendlingen am Neckar -

Im Wandel“ (17,90 €)
- Stadtbuch Band I.

Auf dem Weg zu einer Stadt (40 €)
- Stadtbuch Band II.

Die neue Zeit (33 €)
- Band 1 der Schriftenreihe zur

Stadtgeschichte. „Wendlingen am
Neckar im Zeichen des Zustroms
von Flüchtlingen und Vertriebenen
(1945 bis 1949)“ (6 €)

- Band 2 der Schriftenreihe zur
Stadtgeschichte. „Otto-Plantage
Kilossa in Deutsch-Ostafrika von
1907 bis 1914“ (10 €)

- Band 3 der Schriftenreihe zur Stadt-
geschichte. „Bodelshofen – Die Ge-
schichte eines Sonderwegs“ (13 €)

- Band 4 der Schriftenreihe zur
Stadtgeschichte. „Wendlingen am
Neckar - Zwangsheirat oder Ver-
nunftehe? Die Vereinigung zweier
Gemeinden im NS-Staat 1940“
(22 €)

- Wendlingen am Neckar – Die
schönsten Plätze in alter Sicht (11 €)

- 850 Jahre Wendlingen am Neckar
(10 €)

- Sagen und Geschichten aus
Ober-/Unterboihingen (6,50 €)

- „…aus alter Sicht“ (12,50 €)
- Balthasar Neumann-Katalog (5 €)

Letztes Amtsblatt 2015
Das letzte Amtsblatt in diesem Jahr
erscheint am Mittwoch, 23. Dezember.
Redaktionsschluss für diese Ausga-
be ist bereits am Freitag, 18. De-
zember, 8 Uhr.

Erstes Amtsblatt 2016
Die erste Ausgabe im Jahr 2016 er-
scheint am Freitag, 8. Januar.
Redaktionsschluss ist aufgrund des
Feiertages Heilige Drei Könige be-
reits am Montag, 4. Januar, 8 Uhr.
Bitte beachten Sie die vorgezoge-
nen Redaktionsschlüsse und den
„blättlelosen“ Zeitraum vom 24. De-
zember 2015 bis 7. Januar 2016.

Dienstbetrieb der Stadtver-
waltung Wendlingen am
Neckar über Weihnachten und
Jahreswechsel 2015/2016
Rathaus:
An den Werktagen zwischen den Fei-
ertagen ist das Rathaus jeweils zu den
üblichen Öffnungszeiten geöffnet. Das
Rathaus ist am 24. Dezember 2015
(Heiligabend) und am 31. Dezember
2015 (Silvester) geschlossen.

Stadtbücherei:
Die Stadtbücherei ist am Samstag, 2.
Dezember 2016 geschlossen. An den
Werktagen zwischen den Feiertagen
ist die Bücherei zu den üblichen Öff-
nungszeiten geöffnet.
Bestattungen:
Bei Sterbefällen bitten wir den Bestat-
tungsordner, Herrn Rolf Heilemann, Im
Städtle 29, Tel. 3161 oder 51405 zu
benachrichtigen.
Wasserwerk:
Bei Wasserrohrbrüchen können die Mit-
arbeiter benachrichtigt werden über die
Handy-Nummer 0172 7141700.
Bürgerbegegnungsstätte MiT im Treff-
punkt Stadtmitte:
Die Bürgerbegegnungsstätte bleibt vom
21. Dezember 2015 bis einschließlich
7. Januar 2016 geschlossen. Ab 11.
Januar 2016 ist die Bürgerbegegnungs-
stätte zu den üblichen Öffnungszeiten
wieder geöffnet.

BÜRGER-
SCHAFTLICHES
ENGAGEMENT

Arbeitskreis Asyl
In den nächsten Tagen
kommen weitere 60
Flüchtlinge in Wendlin-
gen am Neckar an,
die in der Turnhalle Un-
terboihingen untergebracht werden.
Die Kleiderkammer des AK Asyl ist
zwar dank der großen Spendenbe-
reitschaft der Wendlinger Bürger gut
gefüllt, aber einzelne Teile wie z.B.
passende Winterschuhe oder Jeans,
werden dann in größerer Stückzahl ge-
braucht. Die bevorstehenden Feiertage
erschweren zudem die Versorgung der
Neuankömmlinge.
Benötigt werden die Größen S und M
sowie schlanke große Größen. Gesucht
werden warme Winterjacken, Sport- und
Fußballschuhe, warme Trainingsanzüge,
Badeschlappen, Unterwäsche (unge-
braucht), Boxershorts, Schals, Mützen,
Handschuhe, Duschtücher, Toilettenarti-
kel wie Haarshampoo, Duschgel, Deo,
Bodylotion, Rasierutensilien, Zahnpas-
ta, Zahnbürsten, Trollies, Sporttaschen,
Rucksäcke, Wasserkocher, warme Zu-
decken, kleine Teppiche, Langhaar-
schneider, Handys und Fernseher mit
zugehörigen Receivern und Kabeln.
In der Fahrradwerkstatt können ger-
ne Fahrräder, Ersatzteile & Werkzeu-
ge, Fahrradhelme, Fahrradschlösser,
Fahrradkörbe, etc. nach telefonischer
Vereinbarung unter Tel. 79 40 44 oder
während der Annahmezeiten jeden
Montag von 9-11 Uhr und dienstags
von 15-17 Uhr abgegeben werden.
Die Kleiderkammer bleibt am 21./22.
Dezember und am 28./29. Dezember
geschlossen.

Ab dem 4. Januar 2016 ist sie wie-
der regelmäßig montags 9-11 Uhr und
dienstags 15-17 Uhr geöffnet.
Kleiderkammer und Fahrradwerkstatt
befinden sich im Gebäude Neuburgstr.
22, Untergeschoss.
Wer keine Kleidung oder Schuhe zur Ver-
fügung stellen kann und trotzdem helfen
möchte, kann z.B. unter dem Link https://
www.betterplace.org/de/projects/35764
spenden. Der dort eingegangene Betrag
wird von der Kreissparkasse Esslingen-
Nürtingen verdoppelt.
Damit sich auch die neuen Bewohner
schnell in unserer Stadt zurechtfinden,
suchen wir noch Menschen mit Tages-
freizeit, die zum Arzt, auf die Bank
oder Behörden begleiten können. Bitte
bei Walter Knapp melden unter E-Mail
begleitung@arbeitskreis-asyl-wendlingen.
de.
Das Café Multikulti findet immer diens-
tags ab 15 Uhr im Treffpunkt Stadt-
mitte statt.
Gespräche, Spiele, Spaß haben, Be-
rufswünsche abchecken, Deutsch ler-
nen: alles ist möglich. Die Flüchtlinge
freuen sich auf nette Kontakte mit den
Wendlinger Bürgern. Immer aktuelle In-
formationen finden Sie hier: Internet:
www.arbeitskreis-asyl-wendlingen.de
facebook: https://www.facebook.com/
AKAsylWendlingen

JUBILÄUM

Wir gratulieren zum Geburtstag
20.12.: Viktoria Sowada, Donauschwa-
benstraße 7, 85 Jahre; Anna Verena
Kiedaisch, Burggartenstraße 71, 80
Jahre, Daniel Hernandez de Capua,
Albstraße 25, 75 Jahre; Uta Neudeck,
Goethestraße 7, 70 Jahre
22.12.: Yasar Kirmizigül, Kirchheimer
Straße 13, 70 Jahre
23.12.: Edgar Walter Maier, Im Stein-
riegel 36, 70 Jahre; Ferdinand Georg
Wagner, Fichtenstraße 2, 70 Jahre
24.12.: Rainer Franz-Josef Kowalsky,
Rechbergstraße 12, 75 Jahre
26.12.: Franz Lepschi, Kirchheimer
Straße 118, 75 Jahre

60 gemeinsame Ehejahre
Vergangene Woche feierten Christa und
Erwin Werner das Fest der Diaman-
tenen Hochzeit. Bürgermeister Steffen
Weigel gratulierte dem Paar ganz herz-
lich und überbrachte die Glückwünsche
von Ministerpräsident Winfried Kretsch-
mann.
Geheiratet hat das Paar vor 60 Jahren
in Strasburg in Mecklenburg-Vorpom-
mern. An dem Tag lag damals Schnee,
das weiß Christa Werner noch genau.
Vieles haben sie seitdem gemeinsam
erlebt und durchgestanden.
Das Ehepaar hat fünf Kinder, 10 Enkel-
kinder und 3 Urenkelkinder. Unter den
Enkelkindern ist sogar ein bekannter
Fußballer.
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Das Jubelpaar umrahmt von Pfarrer Stefan Wannenwetsch und Bürgermeister Steffen
Weigel.

Beide haben immer viel gearbeitet.
Und nach der Arbeit ging es häufig
noch zum Bedienen bei verschiedenen
Feierlichkeiten in der Stadt, wodurch
sie viele Leute kennenlernten.
Gefeiert wurde das Ehejubiläum in ge-
mütlicher Runde mit der ganzen Familie.

SAMMLUNGEN

Abfallberatung
Abfallwirtschaftsbetrieb Esslingen
Tel. 0711 9312-526

Kompostieranlage
Neben dem Gruppenklärwerk,
Vorstadtstraße.
April bis Oktober:
Fr., 14 bis 19 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr
November bis März:
Fr., 14 bis 17 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr

Abholung Biotonne
Nächste Abholung:
Bezirk I und II
am Dienstag, 22. Dezember
(Feiertagsverschiebung)

Abholung Gelber Sack
Nächste Abholung:
Bezirk I und II
am Mittwoch, 23. Dezember
(Feiertagsverschiebung)

Abholung Restmüll
Nächste Abholung:
Bezirk I am Mittwoch, 30. Dezember
(2-wöchentliche Leerung),
Bezirk II am Mittwoch, 30. Dezember
(2- und 4-wöchentliche Leerung)

FUNDSACHEN

Neuzugänge im Fundamt
Nachstehende Fundsachen sind in letz-
ter Zeit im Bürgerbüro eingegangen:
Rebschere
Handy Samsung Galaxy SIII Neo
Seidenschal (Batik)
2 MTB Lakes
Damen-Trekkingrad Crosswind
Blaue Kinderarmbanduhr
2 schwarze Schals
Eigentümer melden sich bitte im Rat-
haus, Bürgerbüro.

UND FINDEN
SUCHEN

Secondhand-Börse
Soweit Sie sich für einen der kostenlos
angebotenen Gegenstände interessie-
ren, setzen Sie sich bitte direkt mit
dem Anbieter unter der angegebenen
Telefonnummer in Verbindung.
Möchten Sie einen Gegenstand anbie-
ten, so füllen Sie bitte eine der im Bür-
gerbüro ausgelegten orangefarbenen
Angebotskarten aus und geben diese

Timo Werner spielt seit mehreren Jah-
ren beim VfB Stuttgart. Darauf sind die
Großeltern natürlich mächtig stolz und
der Jubel ist jedes Mal groß, wenn der
Enkel ein Tor geschossen hat.
In Wendlingen am Neckar lebt das Ju-
belpaar bereits seit 1962.

Glückwunsch zum 90. Geburtstag

Bürgermeister Steffen Weigel gratulierte Wilhelm Thumm zu diesem ehrentag und
überreichte die Glückwünsche von Ministerpräsident Winfried Kretschmann.

Vergangenen Sonntag konnte Wilhelm
Thumm seinen 90. Geburtstag feiern.
Der rüstige Jubilar lebt seit 1947 in
Wendlingen am Neckar. Aufgewachsen
ist er in Köngen und im Herzen ist er
auch immer Köngener geblieben.
Das Leben von Wilhelm Thumm ist ge-
prägt vom Sport. Seit seiner frühen Ju-
gend ist er Mitglied beim TSV Köngen
und bis vor zehn Jahren war er dort
noch täglich auf dem Sportplatz anzu-
treffen. Zunächst spielte er Handball,
später gründete er die Leichtathletik-
abteilung und leitete diese auch viele
Jahre lang. Mit den Jahren sammelte

er zahlreiche Ehrungen. Doch viel wich-
tiger war und ist ihm die Arbeit und die
Verbundenheit mit den Jugendlichen.
Für viele von ihnen ist er eine Art Va-
terfigur. Das größte Highlight seiner
Vereinstätigkeit war, dass er 1965 die
deutsche Waldlaufmeisterschaft nach
Köngen geholt hat. Noch heute wird
er für seinen großen Einsatz damals
gelobt.
Welches Ansehen er bei Familie, Freun-
den und den Vereinsmitgliedern hat,
wurde bei seiner Geburtstagsfeier deut-
lich. 100 Leute kamen um ihn zu feiern
und zu ehren.
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dort wieder ab oder werfen sie in den
Briefkasten.
Sie finden den Vordruck auch im In-
ternet unter http://www.wendlingen.de,
Rubrik Rathaus & Service > Bürgerser-
vice > Rathausvordrucke > Allgemeine
Vordrucke.
Folgende Gegenstände werden ange-
boten:
Kinder-Schlittschuhe Gr. 36-39
(neuwertig);
Kinder-Sitzerhöhung, 15-36 kg.
Tel. 54429
Telefon Sinus 43/A2, Basisstation
Tischmontage, Mobilteil Wand- oder
Tischmontage.
Tel. 6381
8 Garten-Klappstühle aus Holz;
Wohnzimmerschrank ca. 2,50 m, Holz;
Wohnzimmertisch passend, ausziehbar;
2 gleiche Wohnzimmerstühle;
1 Wohnzimmerstuhl.
Tel. 3309

STADTBÜCHEREI

Am Marktplatz 8
Tel. 943-249
E-Mail: stadtbuecherei@wendlingen.de
www.wendlingen.de/stadtbuecherei

Öffnungszeiten:
Montags geschlossen
Dienstag 10 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Mittwoch 14 - 18 Uhr
Donnerstag 14 - 18.30 Uhr
Freitag 14 - 18 Uhr
Samstag 9 - 12 Uhr

Letzte Vorlesestunde 2015
Am Mittwoch, 23. Dezember, findet in der
Stadtbücherei Wendlingen am Neckar um
16.15 Uhr eine Vorlesestunde für Kinder
ab 4 Jahren statt. Roswitha Fischer liest
in der letzten Vorlesestunde des Jahres
lustige und schöne Weihnachtsgeschich-
ten vor. Bitte in der Stadtbücherei anmel-
den. Der Eintritt ist frei.

Gemütlichen Abend in der
Stadtbücherei gewinnen!
Da die Stadtbücherei in diesem Jahr
35. Geburtstag feiert, gibt es nach
den vielen Aktionen dieses Jahr noch
zu Weihnachten ein besonderes Ge-
schenk: verlost wird ein Aufenthalt in
der Stadtbücherei für genau 3 Stunden
und 5 Minuten am Donnerstag, 21. Ja-
nuar 2016, ab 19 Uhr. 10 Personen
können gewinnen und je eine Begleit-
person mitbringen. Bei Getränken und

Knabbereien kann man dann einmal in
Ruhe stöbern und entspannt lesen. Ak-
tionsflyer liegen in der Stadtbücherei
aus. Diese einfach ausfüllen und bis
19. Dezember abgeben! Eine Teilnahme
ist ab 18 Jahren möglich. Also einfach
mitmachen und: viel Glück!

Öffnungstage
um Weihnachtsfeiertage und
Jahreswechsel
Die Stadtbücherei hat am 22. und 23.
Dezember sowie am 29. und 30. De-

zember wie üblich geöffnet. Nur im
neuen Jahr bleibt die Stadtbücherei am
2. Januar geschlossen. Ab 5. Januar
gelten dann wieder die üblichen Öff-
nungszeiten.

Neue Musik-CDs
Bieber, Justin:
Purpose
Die Toten Hosen:
Entartete Musik Willkommen in
Deutschland - ein Gedenkkonzert
Forster, Mark:
Bauch und Kopf
Garrett, David:
Explosive
Heinzmann, Stefanie:
Chance of Rain
Iron Maiden:
The Book of Souls
Maffay, Peter:
Tabaluga - Es Lebe Die Freundschaft!
Mey, Reinhard:
Lieder von Freunden
Meyer-Landrut, Lena:
Crystal Sky

VERANSTALTUNGSKALENDER

Bis Donnerstag, 28. Januar 2016 Ausstellung im Rathaus „LAND – SCHAFFT“
Landschaftsbilder von Hannelore Müller sind
in den Fluren des Rathauses zu den üb-
lichen Öffnungszeiten zu sehen: Mo. – Fr.
8 – 12 Uhr, Do. 16 – 18 Uhr.

Bis 2. Februar 2016 Scherenschnitte – filigrane Papierkunst
Im Obergeschoss des Stadtmuseums in der
Kirchstraße 4 ist die Sonderausstellung mit
Scherenschnitten von Brigitte Springmann,
Dietberga Peter und Tosca Hoefer zu sehen.
Öffnungszeiten Stadtmuseum: Do. 16 – 20
Uhr, Sa. 14 – 17 Uhr, So. 10 – 12 Uhr und
14 – 17 Uhr.

Donnerstag, 17. Dezember Seniorentreff
„Kerzen, Kugeln, Lichterglanz“, Seniorentreff
mit Pfarrer Stefan Wannenwetsch, Treffpunkt
Stadtmitte. Beginn 14.30 Uhr. Veranstalter:
Evangelische Kirchengemeinde Wendlingen
am Neckar.

Samstag, 19. Dezember Weihnachtskonzert
Der Musikverein Wendlingen lädt zu einem
Weihnachtskonzert in den Treffpunkt Stadt-
mitte ein. Beginn 19.30 Uhr, Saalöffnung
18.30 Uhr. Der Eintritt ist frei, Spenden er-
wünscht.

Montag, 21. Dezember Mobiles Kino
Im Treffpunkt Stadtmitte. 14 Uhr Alles steht
Kopf, 15.45 Uhr Hotel Transsilvanien 2,
17.30 Uhr James Bond – Spectre, 20.30
Uhr Picknick mit Bären.

Sonntag, 27. Dezember „Jauchzet, frohlocket, auf, preiset die Tage"
Um 18 Uhr erklingen in der Eusebiuskirche
die Kantaten I, III und VI aus J.S. Bachs
Weihnachtsoratorium. Nummerierte Platzkar-
ten gibt es bei Foto Fritz, sowie unter www.
kirchenmusik-wendlingen.de. Veranstalter:
Evangelische Kirchengemeinde Wendlingen
am Neckar

Donnerstag, 14. Januar Vortrag: Der Bodensee
Es referiert Karl-Jürgen Vierfuß. Um 19.30
Uhr in der Volkshochschule in Wendlingen
am Neckar, Treffpunkt Stadtmitte, Kleiner
Saal. Abendkasse.
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Oerding, Johannes:
Alles brennt
Sido:
VI
Soundtrack:
Die Eiskönigin - Völlig Unverfroren

Neue Comedy-CDs
Gruber, Monika:
Irgendwas is' immer
Hakenberg, Sarah:
Der Fleischhauerball
Hakenberg, Sarah:
Struwwelpeter Reloaded
Pufpaff, Sebastian:
Auf Anfang

Neue Romane:
Krimi und Thriller
Deaver, Jeffery:
Der Giftzeichner
In einem Versorgungstunnel liegt die
Leiche einer jungen Frau. Auf ihrer Haut
ist eine Botschaft mit Gift eintätowiert.
Amelia Sachs findet nur einen einzigen
Hinweis: Ein zusammengeknülltes Stück
Papier, das diesen Mord mit einem lan-
ge zurückliegenden Fall verbindet.
Eckert, Horst:
Schattenboxer
In seinem 2. Fall jagt Hauptkommis-
sar Vincent Veih einen Serienmörder,
der junge Frauen entführt und nach
einem tagelangen Martyrium bestialisch
ermordet. Die entscheidende Spur führt
in die Vergangenheit seiner Mutter, ei-
ner ehemaligen RAF-Terroristin.
Freundlinger, Eduard:
Im Schatten der Alhambra
Der unkonventionelle Polizeiermittler
Rubén ist auf einem Segeltörn und fin-
det beim Tauchen über 450 Jahre alte
Dokumente. Die Professorin, der er sie
zur Prüfung gibt, ist kurz darauf tot
und einige Personen haben ein auffal-
lendes Interesse an den Dokumenten.
Kastura, Thomas:
Dark House
Vor 10 Jahren haben sie an einem Ex-
periment ihres Psychologieprofessors
teilgenommen, nun trifft sich die alte
Clique zu einem gemeinsamen Wo-
chenende wieder. Doch noch vor dem
ersten Abendessen gibt es einen Toten.
Und es wird nicht der letzte sein.
Lanfermann, Mechthild:
Wer im Trüben fischt
Bevor Tom Rosenberg seine Gastpro-
fessur antreten kann, wird er tot aufge-
funden. Der Diabetiker starb an einer
Überzuckerung, hervorgerufen durch
manipuliertes Insulin. Die Journalistin
Emma beginnt zu ermitteln und stößt
auf eine heiße Spur, die in das Berlin
der 1930er-Jahre zurückreicht.
Olsberg, Karl:
Enter
Eine Terrorgruppe verübt in Berlin meh-
rere Anschläge und fordert führende
Köpfe aus der Wirtschaft und Techno-
logie zur Umkehr und Technologiekritik
auf. Doch die Spuren führen ins Nichts
und plötzlich stirbt ein Forscher.

Raabe, Marc:
Heimweh
Thriller um einen jungen Arzt, der sich
seiner Vergangenheit in einem Kinder-
heim stellen muss. Der Mörder seiner
Exfrau und Entführer seiner Tochter
scheint mit einem Geheimnis aus jener
Zeit in Verbindung zu stehen.
Rademacher, Cay:
Tödliche Camargue
Im Hochsommer werden Capitaine
Blanc und Lieutenant Tonon zu einem
tödlich verunglückten Radfahrer in die
Camargue gerufen: Ein entlaufener Stier
hat ihn auf die Hörner genommen. Das
Opfer war Reporter eines Politmaga-
zins - handelt es sich hier wirklich um
einen Unfall?
Robotham, Michael:
Um Leben und Tod
Nach einem Raubüberfall, bei dem 7
Millionen Dollar verschwanden, geht
Audie Palmer für 10 Jahre in den
Knast. Kurz vor seiner Entlassung
bricht er aus - ein Rätsel für Freund
und Feind. Doch Audie konnte nicht
länger warten, sonst ist es zu spät: Er
muss ein Leben retten ...

Tipp der Woche
Knappe, Simone:
Wir feiern!
Tolle Deko-Ideen für Osterkaffee, Kin-
dergeburtstag, Grillparty, Picknick, Ein-
schulung, Dinner, Advent, Silvester, mit
DIY-Anleitungen zum Ausdrucken auf
CD-ROM.

VOLKSHOCH-
SCHULE

Freie Plätze in VHS-Kursen
Im Folgenden finden Sie eine Übersicht
über Kurse, die beginnen und in denen
noch Plätze frei sind. Wer an einem
dieser Kurse interessiert ist, sollte sich
möglichst bald einen Platz reservieren.
Anmeldung und nähere Informationen
zu allen genannten Kursen bekommen
Sie in der Volkshochschule in Wendlin-
gen am Neckar unter Tel. 6468 oder
www.vhskirchheim.de.
Soweit nicht anders angegeben finden
alle Kurse im 2. Stock des "Treffpunkt
Stadtmitte", Am Marktplatz 4 statt.
152-V803 Vortrag: Der Bodensee. Es re-
feriert Karl-Jürgen Vierfuß. Donnerstag,
14. Januar 2016, 19.30 Uhr, Treffpunkt
Stadtmitte, kleiner Saal. Eintritt: 6 €
152-844 Sanfte Hände – Babymassa-
ge. Zärtliche Zuwendungen geben dem
Baby ein gesundes Körpergefühl und
stärken die Beziehung zwischen Eltern
und Kind. Mittwochs, ab 13. Januar
2016, 10 – 11.30 Uhr, 4mal. Kursge-
bühr 40 €. Es können Stärkegutscheine
eingelöst werden.
152-S833 Spielgruppe für Kinder von
1 ½ bis 3 Jahren. Kinder können mit
Ihren Müttern oder Vätern unter er-

fahrener Anleitung mit verschiedenen
Spielmaterialien aus dem Kindergarten-
bereich erste Erfahrungen machen. Die
Kinder machen Gruppenerfahrungen
und haben Spaß am Singen, Bewe-
gungs-, Kreis- und Fingerspielen. Frei-
tags ab 15. Januar 2016, 9 – 11 Uhr,
9mal. Gartenschule. Kursgebühr 54 €.
152-801 Vorsorgevollmacht. Ob
Schlaganfall oder Verkehrsunfall bei
solchen Schicksalsschlägen erleben
Angehörige oft eine böse Überra-
schung: Entgegen weit verbreiteter An-
sicht berechtigt die Tatsache, Ehegatte,
Sohn oder Tochter zu sein, nicht dazu,
automatisch Entscheidungen für seinen
nächsten Angehörigen zu treffen. Das
können Sie Ihren Angehörigen erspa-
ren, wenn Sie rechtzeitig für den Not-
fall vorsorgen und einer Vertrauensper-
son eine Generalvollmacht erteilen und
darüber hinaus eine Patientenverfügung
errichten. Montag, 18. Januar 2016, 20
– 22 Uhr. Kursgebühr 10 €.
152-878 Leicht und lecker mit dem
Thermomix. Sie möchten Ihren Ther-
momix näher kennenlernen und auch
seine Funktionen richtig nützen? An
diesem Abend bereiten wir gemeinsam
mit frischen Zutaten, leckere Gerichte
zu. Mittwoch, 20. Januar 2016, 18.30 –
21.30 Uhr, Johannes-Kepler-Realschule,
Schulküche im Pavillon. Kursgebühr 16 €
+ 10 € Lebensmittelkosten.
Vom 21. Dezember bis 5. Januar 2016
bleibt die VHS geschlossen.
Wir wünschen unseren Teilnehmern
ein gesegnetes Weihnachtsfest und
ein glückliches und gesundes Jahr
2016.

AUS- UND
WEITERBILDUNG

Informationsveranstaltung zu weiter-
führenden Schularten im gewerblich-
technischen Bereich an der Friedrich-
Ebert-Schule Esslingen
Am Dienstag, 12. Januar, 19 Uhr findet
in der Friedrich-Ebert-Schule in Ess-
lingen/Zell ein Informationsabend zu
folgenden weiterführenden Schularten
statt:

Technisches Gymnasium mit dem Ziel
Abitur (Allgemeine Hochschulreife)
Weiterführende Schule für Schüler
mit mittlerem Bildungsabschluss. Der
Schwerpunkt im TG liegt im naturwis-
senschaftlich-technischen Bereich. Ab-
schluss nach 3 Jahren ist die Allgemei-
ne Hochschulreife.
Folgende Profile werden an der Fried-
rich-Ebert-Schule angeboten:
- Mechatronik
- Technik und Management
- Umwelttechnik

Zweijährige Berufsfachschule mit dem
Ziel Fachschulreife (Mittlere Reife)
Weiterführende Schule für Schüler mit
Hauptschulabschluss oder gleichwerti-
gem Abschluss. Diese Schulart führt



Seite 16 Nummer 51 Freitag, 18. Dezember 2015

in 2 Jahren zum mittleren Bildungsab-
schluss, der Fachschulreife. Folgende
Profile werden an der Friedrich-Ebert-
Schule angeboten:
- Elektrotechnik
- Metalltechnik
Interessierte Schülerinnen und Schüler
sowie deren Eltern sind herzlich einge-
laden. Weitere Informationen finden Sie
auf unserer Homepage unter
www.fes-es.de.

MENSCHEN IM
TREFFPUNKT

Das neue Programm im MiT
ab Januar 2016
Mit dem Ende der Weihnachtspause
startet am 11. Januar das neue Pro-
gramm des MiT. Einige neue Kursan-
gebote sind in diesem Jahr dazuge-
kommen, Altbekanntes und Beliebtes
blieb erhalten. Beim Stricken, Häkeln
und Filzen, beim Falten mit Papier (Ori-
gami) oder – neu: bei der Seidenma-
lerei können Sie Ihrer Kreativität frei-
en Lauf lassen. Gesund und fit halten
bei: „Knie- und Hüftsport“, beim „Ge-
sundheitssport“, bei der „Funktionellen
Gymnastik für Menschen über 50“ oder
beim „Stepptanz“. Dieser ist für jedes
Alter geeignet und ein gutes Training
für Körper und Geist, wie auch der
„Offene Tanztreff“. Weitere Gesund-
heitskurse sind das „Beckenbodentrai-
ning“ für Männer/Frauen und das „Sta-
bilisations- und Mobilisationstraining
nach Dr. med. Smíšek“. Es schafft Ab-
hilfe bei Rückenbeschwerden und trägt
zur Regeneration von Bandscheiben
und Gelenken bei. Übungen mit den
„smoveyVIBRORINGEN“ helfen eben-
falls bei Rückenschmerzen. Die Ringe
sind außerdem ein erprobtes Trainings-
gerät für Menschen mit Parkinson oder
nach Schlaganfall. Kraft tanken durch
Aufmerksamkeit, Meditation und be-
wusstes Atmen sowie ihr Immunsystem
stärken, können Sie im Meditationskurs
„Ham-Zentrierung“ und in der „Tibe-
tischen Heilyoga“ (Lu Jong) – beide
Kurse sind neu im Angebot. Auf Kör-
per und Geist wirken ebenso Qigong
beim monatlichen „Qigong-Treff“ oder
„Power Meditation und BodySense® –
wöchentliche Treffen. Wie Sie sich mit
einem Regenschirm oder einem Geh-
stock wirksam zur Wehr setzen und
aktive Sturzprophylaxe betreiben, erler-
nen Sie bei „Cane-Fu – Selbstverteidi-
gung für Senioren“ mit Dr. Jan Fitzner.
Im Kurs und dem darauffolgenden mo-
natlichen Arbeitskreis „Das innere Kind.
Der liebenswerte Seelenanteil“ lernen
Sie Erfahrungen und Erinnerungen aus
der Kindheit zu verarbeiten oder für
sich nutzbar zu machen.
Beim Mittagstisch am Mittwoch, beim
Spielekreis, im Café Multikulti, in der
„English Conversation Group evening“,
dem Sprachentreff „Parlons français“,
im „Offenen Frauengesprächskreis“
oder im „Club der weisen Frauen“ fin-

den Sie Gesellschaft und Ansprache.
Im „Trauercafé“, bei der „Selbsthilfe-
gruppe Morbus crohn und Colitis ulce-
rosa“ sowie im „Dienstagstreff“ erhalten
Sie Hilfe zur Selbsthilfe. Gemeinsam
musiziert und gesungen wird dienstags
beim Gitarrentreff. Susanne Schwab
bietet in drei Englischkursen auf ver-
schiedenen Kenntnisstufen die Mög-
lichkeit, aktiv die Englischkenntnisse
zu verbessern und zu erweitern. Der
Literaturkreis am Donnerstag widmet
sich Anfang 2016 Literatur von Isabel
Nadolny und Harper Lee. Last but not
least unterstützen die Mentoren des
PC-Treff 55 -/+ Sie bei Fragen und
Problemen rund um den Computer.
Im besonderen Programm am Diens-
tagnachmittag erläutert Bürgermeister
Steffen Weigel die aktuelle Situation der
Stadt Wendlingen am Neckar, Horst Hö-
fer zeigt live, wie man Windows 10 rich-
tig auf dem Computer installiert, und in
einem späteren Vortrag erfahren Sie Wis-
senswertes rund um E-Mails und elek-
tronische Postfächer. Sabine Weidringer
erläutert, was es mit unserem „inneren
Kind“ auf sich hat, Monika Pieger gibt
Tipps gegen die überschüssigen Pfunde,
Christian Nussgräber hält vielfältige Infor-
mationen rund um Immobilien, Immobi-
lienkauf und -verkauf für Sie bereit. Ilka
Wimmer erläutert in ihrem Vortrag „Im
Märchenland blüht die Poesie“ den tiefe-
ren Sinn von Märchen und Träumen und
Christa Schimpf erzählt am Internationa-
len Frauentag etwas über die Friedens-
forscherin und Schriftstellerin Berta von
Suttner. Gerlinde Ihlau vom Deutschen
Roten Kreuz Nürtingen-Kirchheim/Teck
stellt das Reiseprogramm des DRK für
Senioren vor, Klara Nordin liest aus ih-
rem neuen Lappland-Krimi „September-
schuld“. Spaß und Gesellschaft bieten
der Rosenmontagsball, der gemütliche
offene Spieleabend und die Theaterauf-
führung der Unterboihinger Kulissaschia-
ber mit dem Stück „Mit Leib und Seele“.
Dies sind nur einige der vielen Veranstal-
tungen im MiT bis Ostern. Bleiben Sie
nicht allein!
Suchen Sie sich Gesellschaft und An-
sprache!
Das gelbe Heft erhalten Sie ab sofort
im MiT, in der Stadtbücherei und im
Rathaus. Zwischen Weihnachten und
Neujahr wird das Programm in den Ge-
schäften und Arztpraxen verteilt.
Schauen Sie doch einfach mal auf eine
Tasse Kaffee oder einen kleinen Plausch
vorbei und lernen Sie uns kennen. Un-
ser Café ist Montag bis Donnerstag von
10 bis 18 Uhr für Sie geöffnet.
Mittwochs bieten wir um 12 Uhr einen
Mittagstisch an, für den Sie sich bitte
bis spätestens 11.30 Uhr am Vortag
unter der Telefonnummer 6636 anmel-
den. Was es zu Essen gibt, erfahren
Sie im ‘S Blättle oder im MiT.
Schauen Sie bei uns rein! Wir freuen
uns auf Sie!
Vom 21. Dezember 2015 bis zum 7.
Januar 2016 bleibt das MiT geschlos-
sen. Wir wünschen unseren Gästen ein
friedliches Weihnachtsfest und ein ge-
sundes und glückliches Jahr 2016.

MOBILES KINO
Montag, 21. Dezember im Treffpunkt
Stadtmitte

14 Uhr: Alles steht Kopf
Eintritt: 5 €, FSK: o.A., empfohlen
ab 6 Jahre, Länge: 96 min

In jedem mensch-
lichen Hirn steckt
eine Schaltzent-
rale der Gefühle.
So auch in der
11-jährigen Riley:

Freude, Kummer, Ekel, Wut und Angst
sind tagein tagaus damit beschäftigt, für
ihr Wohlergehen zu sorgen. Doch alles
gerät durcheinander, als Rileys Eltern
nach San Francisco ziehen.

15.45 Uhr: Hotel Transsilvanien 2
Eintritt: 5 €, FSK: ab 6 Jahre,
Länge: 89 min

Immer mehr
menschliche Gäs-
te strömen in die
schaurige Herber-
ge Hotel Trans-
silvanien. Das ist
zwar gut für das
Geschäft, ver-
schärft aber die
familiären Span-
nungen in der
Dracula Familie.

So deutet alles darauf hin, dass sich
die Blutsauger-Seite seines halbvampi-
rischen Enkels Dennis nicht manifes-
tiert. Und da Dracs Tochter Mavis mit
ihrem menschlichen Ehemann Johnny
gerade dessen Verwandtschaft be-
sucht, liegt es am Großvater selbst,
das Monster aus seinem kleinen Enkel
herauszukitzeln.

17.30 Uhr: James Bond 007 - Spectre
Eintritt: 5 €, FSK: ab 12 Jahre,
Länge: 150 min

Der britische Ge-
heimdienst steht
unter Druck.
Max Denbigh,
der neue Leiter
des Centre for
National Secu-
rity, zweifelt an
der Relevanz des
besten Mannes
im Hause: James
Bond (Daniel
Craig). Der ist
gerade wieder

auf einer nicht genehmigten Solo-Mis-
sion unterwegs. 007 ist noch immer
auf der Spur der finsteren Geheimorga-
nisation namens „Spectre“. Bond bittet
Moneypenny und den Technikexperten
Q ihm dabei zu helfen, die Tochter
seines alten Erzfeindes Mr. White auf-
zuspüren: die Ärztin Madeleine Swann
(Léa Seydoux). Nur sie hat die ent-
scheidende Information, um den mys-
teriösen Mann (Christoph Waltz) ding-
fest zu machen, der an der Spitze von
Spectre steht…
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20.30 Uhr: Picknick mit Bären
Eintritt: 6 €, FSK: o. A., Länge: 104 min
Bill Bryson (Robert Redford), ein in die
Jahre gekommener Schriftsteller, will es
noch einmal wissen und plant sein letz-
tes großes Abenteuer auf dem Appala-
chien Trail – mit seinen mehr als 3500
Meilen einer der längsten Wanderwege
der Welt. Die Suche nach einem Beglei-
ter gestaltet sich schwierig, doch wird
Bill in seinem alten Schulfreund Stephen
Katz (Nick Nolte), schließlich fündig. Als
ehemaliger Alkoholiker und mit einigen
Kilos zu viel auf den Rippen war er
dabei nicht gerade Brysons erste Wahl.
Aber die beiden Senioren raufen sich
zusammen, um gemeinsam in der rauen
Wildnis zu bestehen. Der Film punktet
mit grandiosen Landschaftsaufnahmen,
manchmal mit Situationskomik und zwei
grandiosen Schauspielern.

SOZIALE DIENSTE

Cafeteria Haus im Park
Die Cafeteria-Teams vom Haus im Park
bedanken sich bei ihren Gästen
und wünschen frohe besinnliche Weih-
nachten und alles Gute für das Jahr 2016.
Die nächste Cafeteria findet am
16. Januar zur gewohnten Zeit statt.

Schließzeiten des Tagesel-
ternvereins Regionalabtei-
lung Kirchheim
Unser Büro ist vom 23. Dezember bis
einschl. 8. Januar geschlossen.
Ab 11. Januar sind wir wieder für Sie da.
Unseren Eltern, Tagesmüttern und Kin-
derfrauen ein herzliches Dankeschön für
die gute Zusammenarbeit in diesem Jahr.

ZENTRUM
„Weihnachtsindie“ mit Funky
Fizzle im Jugendhaus
Zum Abschluss eines erfolgreichen Jah-
res 2015 wollen wir feiern. Am Freitag,
18. Dezember findet im Jugendhaus
Zentrum Neuffenstraße bei weihnachtli-
chem Ambiente und Glühwein ein feines
Konzert statt. Neben dem Organisator
André, dem Jugendhausteam mit allen
FSJlerInnen und den ehemaligen Ehren-
amtlichen der Gruppe „Indies“ werden
zahlreiche BesucherInnen erwartet. Vier
Bands werden alle Gäste ab 20 Uhr
so richtig in Festtagsstimmung bringen.
Es spielen die Highnachtssinger, Patri-
zia Capreoli und Polarbär Pollux. Als
Headliner treten Funky Fizzle (Bild) aus
Wendlingen am Neckar auf. Sie liefern
funkige Songs mit Ohrwurmgarantie,
fetten Bläsersätzen und Grooves, die
direkt in die Beine gehen. Einlass ist
ab 19.30 Uhr, Beginn ab 20 Uhr und
der Eintritt beträgt 4 €.

KINDERGÄRTEN
Kindergarten Neuburgstraße

Nikolausfeier
Am Montagnachmittag hat sich der
Kindergarten Noahs Arche am Freibad-
Parkplatz getroffen um gemeinsam zum
Wald zu laufen und den Nikolaus zu
suchen. Die Freude bei den Kindern
war sehr groß, als der Nikolaus aus
dem Wald kam, und einige rannten
ihm entgegen. Die Kindergartenkinder
sagten gemeinsam ein Gedicht auf,
bevor der Nikolaus aus seinem gol-
denen Buch Lob und Tadel sprach
und Geschenke reichte. Nachdem der
Nikolaus mit einem Lied verabschie-
det wurde, verteilten die Erzieherinnen
Fackeln. Durch die große Beteiligung

Besuch in der Mensa Am Berg

In der vergangenen Woche hat es sich
der Weihnachtsmann nicht nehmen las-
sen und das an diesem Tag zuständige

Kochteam der Mensa Am Berg im Bil-
dungszentrum besucht. Natürlich hatte
er auch eine Kleinigkeit für die ehren-
amtlichen Helfer dabei.
Weitere Helfer im Mensateam sind herz-
lich willkommen. Sollten Sie Interesse
an der Mitarbeit in der Mensa Am Berg
haben, schauen Sie doch einfach mal
während den Öffnungszeiten vorbei oder
melden Sie sich unter der E-Mail Adres-
se: helfer@mensaamberg-wendlingen.de

Gartenschule

Singen in der Weihnachtszeit
Am Samstag, 5. Dezember wurden die
Zuhörer in der Johanneskirche von den
Chorkindern der Gartenschule, Instru-
mentalisten und Solistinnen adventlich
eingestimmt. Im Rahmen des Wendlin-
ger Weihnachtsmarktes sang der Schul-
chor unter der Leitung von Christa und
Walter Schimpf und Andrea Lorch Ad-
vents- und Weihnachtslieder und lud
die Besucher immer wieder zum Mit-

SCHULEN

wurde es ein sehr langer Fackelzug,
der sich in der Dämmerung auf den
Rückweg machte.
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singen ein. Die Chorkinder machten
den Anfang mit dem Lied „Das Licht
einer Kerze“. Sie wurden dabei von
zwei Violinen, die Kai Weeß und Sara
Maria Bender spielten, und Franziska
Höffelner mit ihrer Querflöte begleitet.
Es erklangen Adventslieder wie „Macht
hoch die Tür“ und „Es kommt ein
Schiff geladen“, bei dem die Zuhörer
kräftig miteinstimmten und im Wechsel
mit dem Chor verschiedene Liedstro-
phen übernahmen. Bei „Seht, die gute
Zeit ist nah“ und „Ehre sei Gott in der
Höhe" waren sie besonders gefordert
und sangen gemeinsam mit den Chor-
kindern im Kanon. Es wurden auch
englische Lieder gesungen wie „Ding
dong bells“ und „Joy to the world“,
auch eine lateinische Strophe von
„Herbei, o ihr Gläub‘gen“. Da sangen
auch die Zweitklässler begeistert mit.
Zwischen dem Chorgesang waren im-
mer wieder Instrumentalstücke zu hö-
ren, von Matilda Reimer an der Harfe,
Susanne Kletzig an der Violine und
Walter Schimpf an der Orgel. Salo-
mée Bracke und Laura Wörz erfreuten
alle mit ihren Liedern „Als du geboren
warst“ und „Abends will ich schlafen
gehn“. Das gemeinsam gesungene Lied
„Tochter Zion“ bildete den Abschluss
des adventlichen Liederabends. Kaum
hatte die Schulleiterin der Gartenschu-
le, Birgit Illgen, ihr Schlusswort been-
det, kam der Nikolaus in die Kirche
und alle stimmten noch einmal ein in
das bekannte Nikolauslied „Lasst uns
froh und munter sein.“ Für jedes Kind
fand der Nikolaus einen Schokoladen-
nikolaus in seinem Sack, worüber sich
natürlich alle sehr freuten.

Ludwig-Uhland-Schule

Der Nikolaus in der Ludwig-
Uhland-Schule
Am Freitag, 4. Dezember besuchte
der Nikolaus auch die Ludwig-Uhland-
Schule. Begrüßt wurde er mit Liedern
und zahlreichen Gedichten, vorgetragen
von den Schülerinnen und Schülern
der Grundschule.
Er hatte sich schon vorher über die
Kinder kundig gemacht und kannte
sich erstaunlich gut aus.
Angetan von den schönen Beiträgen
verteilte er gerne seine gefüllten Säcke
an die einzelnen Klassen.

WIRTSCHAFT AKTUELL

Wendlingen am Neckar ist um einen Buchverlag reicher

Bürgermeister Steffen Weigel zu Besuch bei Familie Kugler.

Silke Kugler veröffentlicht ihr erstes Kin-
derbuch „Romys Kummerkasten“. Ihre
Liebe zum Schreiben entdeckte die ge-
bürtige Wendlingerin während einer per-
sönlichen Krankheitsphase. Da sie zu-
sammen mit ihren Kindern viel Zeit hinter
Kinderbüchern verbringt und es liebt, in
andere Welten einzutauchen, erfüllte sie
sich mit der Veröffentlichung im Novem-
ber 2015 nun ihren großen Lebenstraum.
„Romys Kummerkasten“ ist ein erzählen-
des Bilderbuch für Kinder ab 5 Jahren.
Die Illustrationen des erzählenden Bilder-
buchs stammen von der Autorin, welche
ihre künstlerischen Fähigkeiten schon im
Kindesalter entwickelt hat, selbst. Hinter

der Veröffentlichung steckt eine Menge
an Leidenschaft und Herzblut, so grün-
dete ihr Ehemann Andreas eigens für die
Veröffentlichung ihrer Bücher den Feder-
leichtverlag. Weitere Bücher mit lustigen,
aber auch zum Nachdenken anregenden
Geschichten begleitet von Illustrationen
der Wendlingerin stehen schon in den
Startlöchern, wie beispielsweise „Anjos
Sonnenreise“ und „Riba, die Weltretterin“.
Das Buch mit der ISBN-Nummer 978-
3-9817763-0-0 steht ab sofort im Buch-
handel, sowie auf der Internetseite des
Verlags unter www.federleichtverlag.de
zum Verkauf.

Neueröffnung - Praxis für Kosmetik, Podologie und Fußpflege
Frau Heide Müller Brell ist mit Ihrer
Praxis für Kosmetik, Podologie und
Fußpflege von Unterensingen nach
Wendlingen am Neckar in die Schil-
lerstraße 31 gezogen. Neben kosmeti-

scher Fußpflege, die ihren Schwerpunkt
auf pflegerischen und dekorativen Maß-
nahmen am gesunden Fuß hat, kennt
sich die staatlich anerkannte Podologin
auch bestens in der medizinisch indi-
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zierten Fußbehandlung aus. Podologie
ist die hoch angesetzte Fußbehandlung
im ärztlichen Vorfeld. Die Podologin er-
kennt durch ihr Wissen Anzeichen, die
auf eine Schädigung im Fußbereich hin-
deuten und kann vorbeugend eingrei-
fen. Ziel der podologischen Behand-
lung ist die Erhaltung, Verbesserung
und Wiederherstellung der normalen
Funktion von Haut und Füßen durch
präventive und kurative therapeutische
Maßnahmen. Besonders gefährdete
Patientengruppen wie Diabetiker, Rheu-
matiker oder Sportler profitieren von
der podologischen Komplexbehand-
lung, die weit über eine einfache medi-
zinische Fußpflege hinausgeht.
Für alle Interessierten veranstaltet Hei-
de Müller Brell in der ersten Januar-
Woche 2016 eine kostenlose Fuß-Pfle-
geberatungs-Woche. Termine können
ab sofort unter Tel. 5019890 vereinbart
werden.

Bürgermeister Steffen Weigel zu Besuch
bei Heide Müller Brell.

JAHRESZEITEN
Lebendiger Adventskalender 2015

Bereits zum sechsten Mal öffnet der
Lebendige Adventskalender der ev. Kir-
chengemeinde Wendlingen am Neckar
seine Türen!
Wie schon in den Vorjahren trifft sich
auch dieses Jahr wieder Jung und Alt
um 18 Uhr vor einer anderen weih-
nachtlich geschmückten Haustür, um
miteinander eine Geschichte zu hören,
zu singen und sich bei Tee und Ge-
bäck zu stärken. Im Gegensatz zur oft
lauten und konsumorientierten Hektik
der Zeit vor Weihnachten, soll jeder
Abend vom 1. bis 23. Dezember für
kurze Zeit Gelegenheit sein, die Ad-
ventszeit als Vorbereitungszeit für die
Geburt Jesu Christi zu erleben. Bitte
denken Sie daran, eine eigene Tasse
sowie eine Taschenlampe mitzubringen.

Die Gastgeber vom 18. bis 23. Dezember:
Freitag, 18. Dezember:
Familie Gärtner, Kanalstraße 52
Samstag, 19. Dezember:
Familie Fischer, Blumenstraße 18
Sonntag, 20. Dezember:
Familie Class, Starenweg 7
Montag, 21. Dezember: Gesangverein
Eintracht Unterboihingen, bei Familie
Zeller, Siebenbürgenstraße 9
Dienstag, 22. Dezember:
Familie Heilemann, Burggartenstraße 19
Mittwoch, 23. Dezember: Familie Sie-
benmorgen, Hermann-Löns-Straße 85

AUS DEM
LANDKREIS

Mitteilung

Landratsamt geschlossen
Das Landratsamt Esslingen mit seinen
Dienststellen und der Abfallwirtschafts-
betrieb sind am Donnerstag, 24. De-
zember und am Donnerstag, 31. De-
zember geschlossen.

RUND UM
WENDLINGEN
AM NECKAR

„Oberpfälzisches Hirtenspiel“
im Eurythmiestudio Köngen
Das Oberpfälzische Hirtenspiel ist für
Kinder ab 3 Jahre und Erwachsene die
schönste Einstimmung auf das Weih-
nachtsfest. Eine Spielergemeinschaft
hat sich unter der Leitung von Rüdi-
ger Fischer-Dorp zusammengefunden
und dieses bäuerliche, bildhafte Spiel
einstudiert. Die Verkündigung, die Ge-
burt des Kindes und die Anbetung der
Hirten sind die Motive. Die Kumpanei

lädt herzlich ein am Samstag, 19. De-
zember, 16 Uhr und am Sonntag, 20.
Dezember, 16 Uhr und um 18 Uhr in das
Eurythmiestudio Köngen, Römerstr. 6
(Spieldauer etwa 50 min.) Auskunft:
Tel. 81667, www.eurythmiestudio.de

VEREINE

Akkordeon-
Club
Wendlingen e.V.

Neue Melodica-Kurse

Die Melodica, ein Blas-/Tasteninstru-
ment gilt als Vorstufe zum Akkordeon,
da zunächst einmal das Notenlesen
und Spielen einer Melodie auf Tasten
erlernt wird. Deshalb bietet sie sich
gut als Einsteigerinstrument an. Im An-
schluss könnte Ihr Kind auf dem Ak-
kordeon weiter musizieren. Ab Januar
2016 wird unsere Melodica- und Ak-
kordeonlehrerin Tatjana Chynko neue
Melodica-Kurse anbieten. Dabei steht
die Begeisterung für die Musik und das
Instrument im Vordergrund. Durch die
Vermittlung von musikalischen Grund-
kenntnissen wird die Musikalität geför-
dert. Freude und Spaß in der Gemein-
schaft werden nicht zu kurz kommen.
Weitere Informationen erteilt Heidi Mun-
ding, Tel. 829826.

Das 1. Orchester
Musik im Advent

Mehr Besucher hätte der Treffpunkt in
Wendlingens Stadtmitte gut vertragen
bei der Weihnachtsfeier des Akkorde-
onclubs Wendlingen. Nichtsdestotrotz
konnten die anwesenden Gäste in einer
liebevoll geschmücken Halle einen stim-
mungsvollen Abend erleben. Die Küche
war wie immer eine Stunde vorher ge-
öffnet und die Gäste durften Schnitzel
und Kartoffelsalat genießen. Zur musi-
kalischen Unterhaltung trugen die Alten
Hasen des Vereins bei. Dieses Ensem-
ble eröffnete danach auch das Konzert
mit „Russisch - nach alten Volksmelodi-
en“ und „Chappells Melodien“. Im An-
schluss daran eroberte der Nachwuchs
des Vereins die Bühne. Mit ihren Leh-
rern hatten die Schülerinnen und Schü-
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ler Weihnachtsstücke eingeübt, die sie
voller Stolz einem aufmerksamen Pub-
likum präsentieren durften. Konzentriert
lauschten sie auch der Geschichte, die
Annemarie Eppinger vorlas. Ein herren-
loser einsamer Hund fand am Heiligen
Abend ein neues Zuhause durch das
kleine Mädchen Stella. Eine Geschich-
te mit Happy End. Das 1. Orchester
des Vereins sehnte eben dieses Happy
End auch für sich herbei. Davor hat-
ten die Akkordeonisten aber noch ihre
Aufgabe zu erfüllen. Sie taten dies mit
Hingabe und Konzentration. Rossini und
Händel, dazwischen Schönberg und als
Abschluss Latin Gold, zeigte die ganze
musikalische wie auch klangliche Band-
breite des Akkordeons. Die 1. Vorsitzen-
de des ACW Heidi Munding bedankte
sich am Ende des Konzertabends beim
Publikum und lud die Zuhörer zum Be-
such weiterer
ACW-Veranstaltungen ein.

Banater Schwaben

Nikolausfeier

Am 6.12. fand unsere Nikolausfeier
im Kath. Gemeindezentrum St. Georg
statt. Der Kreisvorsitzende, Herbert
Volk, begrüßte den Landesvorsitzen-
den der Landsmannschaft der Bana-
ter Schwaben, Josef Prunkl, sowie die
zahlreich erschienenen Gäste.
Josef Prunkl richtete sein Grußwort an
die Anwesenden und erinnerte an die
Zeiten der Flucht und Vertreibung. Es
folgten der Bericht des Vorstandes, die
Entlastung und die Wahlen des neuen
Vorstandes. Anschließend stärkten sich
die Gäste im festlich dekorierten Saal
bei Kaffee und Kuchen – vielen Dank
für die Kuchenspenden.
Danach hieß es Vorhang auf für das
Weihnachtsspiel “Der Engel der nicht
singen wollte“. Ob als Darsteller, Hel-
fer hinter den Kulissen oder als Mu-
siker alle Gruppenmitglieder wirkten
mit. Die Kulissen, Requisiten und Kos-
tüme wurden mit Unterstützung der
Erwachsenen gemeistert. Der Applaus
der begeisterten Zuschauer war Dank
für diese tolle Leistung. Anschließend
kam ein mit vielen Geschenken be-
ladener Nikolaus zur Tür herein. Die
Kinder hatten ihn schon sehnlichst er-
wartet, die Augen der Kleinen strahlten
bei seinem Anblick. Bereitwillig haben
sie ihm Gedichte vorgetragen oder Lie-
der gesungen und freuten sich über
das Geschenk. Herzlichen Dank allen
Mitwirkenden und Helfern. Dank auch
an Kirsten Wild für die weihnachtliche
Dekoration sowie Gestaltung des Weih-
nachtsbasars.

Bürgerverein
Wendlingen e.V.
Bürgerverein Wendlingen nimmt
nochmals Abschied von Heinz Benz
und stellt die Weichen für die Zukunft
Der Tod des Vorsitzenden und Grün-
dungsmitgliedes Heinz Benz ist eine
Zäsur für den Bürgerverein, so der stell-
vertretende Vorsitzende Fred Schuster
zu Beginn der außerordentlichen Mit-
gliederversammlung am 30.11. im Gast-
haus Lamm. 22 Mitglieder hatten sich
eingefunden, um die Weichen für die
Zukunft zu stellen, nachdem der lang-
jährige Motor des Vereins nach langer
schwerer Krankheit verstorben ist. Mit
einer Schweigeminute und einer kurzen,
aber eindringlichen Laudatio gedachten
die Mitglieder ihres Vorsitzenden.
Die Versammlung wählte den bishe-
rigen stellvertretenden Vorsitzenden
Fred Schuster zum Nachfolger von
Heinz Benz. Zum neuen stellvertreten-
den Vorsitzenden wurde der ehemalige
Nürtinger Verwaltungsfachmann Martin
Grathwohl gewählt.
Die noch von Heinz Benz angestoßenen
Überlegungen zur künftigen Arbeit des
Bürgervereins wurden aufgegriffen und
die Versammlung brachte eine Fülle von
Projekten ein, die der Bürgerverein sat-
zungsgemäß künftig anpacken könnte.
Neben dem Bürgerbus und der Orga-
nisation von Ausflügen und Veranstal-
tungen wie den Tag des Neckars, wird
der Vorstand aus den vielen Nennungen
bis zur nächsten Mitgliederversammlung
ein Arbeitsprogramm erstellen, das dann
auf den Weg gebracht werden kann.
In Anschluss an diese Themensamm-
lung wurde durch die Wahl von Wilfried
Schmid und Hans Blumenstock der Bei-
rat auf nunmehr 3 Personen aufgestockt.
Jürgen Steffen bleibt als Beirat federfüh-
rend für den Bürgerbus zuständig.
Er hat auch bereits Arbeiten zur Ge-
schichte des Bürgervereins aufgenom-
men sowie die gesamte „Habe“ archi-
viert. Jürgen Steffen teilte weiterhin mit,
dass die Witwe des Ehrenvorstandes
Helmut Stephan, Martha Stephan, dem
Verein ein Kupferrelief geschenkt hat,
welches Helmut Stephan mit den Wap-
pen der Teilorte hat herstellen lassen.
Der Bürgerverein wünscht allen Mitglie-
dern, Freunden und Förderern ein be-
sinnliches Weihnachtsfest, eine guten
Rutsch ins neue Jahr und für 2016
Gesundheit, Glück und Zufriedenheit.

Deutsches
Rotes Kreuz e.V.
Bereitschaft Wendlingen

Fortsetzung
Henry Dunant,
sein gesellschaftlicher Absturz
Die Ideen Henry Dunants verbreiteten
sich weltweit. Zu seinem Lebenslauf
gehört aber auch, dass er zwar ein
großer Humanist, leider aber auch ein
schlechter Geschäftsmann war. Seine
Firma ging insolvent. Es wurde ihm be-

trügerischer Bankrott bescheinigt. Hen-
ry Dunant geriet ins gesellschaftliche
Abseits. Das Komitee des Roten Kreu-
zes schloss seinen Gründervater aus.
Diese Schmach hat er nie mehr über-
wunden. Verschämt und verarmt irrte
er durch Städte in Europa und fristete
sein Dasein. Er schlief in Bahnhofshal-
len und auf Parkbänken.

Henry Dunant und seine Stuttgarter Zeit
In dieser Phase erinnerte er sich an
Freunde in Stuttgart. Bei Dekan Ernst
Rudolf Wagner in der Hasenbergsteige
10, der auch sein Buch ins Deutsche
übersetzte, verbrachte er 10 Jahre sei-
nes Lebens und erlebte hier Hilfe in
düsterer Zeit. Auf einem dort errichte-
ten Denkmal, bestehend aus fünf Wür-
feln italienischen Marmors, steht sein
Zitat, „Oh wie schön ist dieses Stutt-
gart. Ich liebe das Schwabenland.“

Verleihung des Friedensnobelpreises
In Stuttgart lernt Henry Dunant den
Studenten und späteren Gymnasial-
professor Rudolf Müller kennen. Die
Beiden verstehen sich auf Anhieb und
werden enge Freunde. Rudolf Müller
schreibt an einer Art Biografie Dunants,
die „Entstehungsgeschichte des Roten
Kreuzes und der Genfer Konvention.“
Diese wird 1897 veröffentlicht. Damit
rückt der zuletzt völlig in Vergessenheit
geratene Henry Dunant wieder ins Be-
wusstsein einer breiteren Öffentlichkeit.
Das Buch trägt entscheidend dazu bei,
dass Henry Dunant rehabilitiert und
ihm im Jahre 1901 mit der Verleihung
des ersten Friedensnobelpreises über-
haupt, doch noch eine späte Ehrung
zuteil wurde. Das mit der Auszeich-
nung ausgelobte Preisgeld hat er nie
angenommen.
Im Jahr 1910 stirbt Henry Dunant in
Heiden in der Schweiz und wird in
Zürich beigesetzt.
In den Jahren 1919 und 1944 erfüllte
sich auch noch sein großer Wunsch,
Verleihung des Friedensnobelpreises
an das Internationale Rote Kreuz.
Gründung der ersten nationalen Rot-
kreuzgesellschaft
Der Pfarrer Christoph Ulrich Hahn er-
hielt vom württembergischen König
den Auftrag, an der Gründungskon-
ferenz des Internationalen Komitees
des Roten Kreuzes teilzunehmen. Als
er zurückkommt schafft er Fakten.
Zusammen mit Gleichgesinnten grün-
det er am 12.11.1863 den Württem-
bergischen Sanitätsverein, die erste
nationale Rotkreuzgesellschaft in der
Geschichte überhaupt. Mit dazu bei-
getragen haben auch die Kontakte und
die freundschaftlichen Verbindungen zu
Henry Dunant. Im Jahr 2013 konnte
somit in Deutschland das 150-jährige
Jubiläum des Roten Kreuzes, im Bei-
sein des Bundespräsidenten Joachim
Gauck, zusammen mit vielen weiteren
prominenten Ehrengästen aus Politik
und Kultur, dem Rotkreuzpräsidenten
Rudolf Seiters und dem Präsidenten
des Landesverbandes, Dr. Lorenz Menz
in der Liederhalle in Stuttgart gefeiert
werden.
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Abschluss des Jubiläumsjahres
Dank an alle Sponsoren und Unter-
stützer und an alle DRK - Mitglieder
Das DRK Wendlingen - Unterensingen
darf sich über ein sehr gelungenes
und erfolgreiches Jubiläumsjahr freuen.
Dies gilt insbesondere für die beiden
sehr gut besuchten Hauptveranstaltun-
gen, den Festakt und den interessan-
ten und informativen Arztvortrag, aber
auch für die Blaulichtparty, ein Angebot
des DRK an die Jugend und für die
Jubiläums-Hocketse. Das DRK durfte
zu seinen Veranstaltungen viel Lob und
Anerkennung von Prominenten aus Po-
litik und Kultur einheimsen. Das Ju-
biläumsjahr wird allen DRK-Mitgliedern
noch lange in Erinnerung bleiben.
Abschließend gilt es vor allem Dank zu
sagen an alle, die uns in der Vergan-
genheit und bis heute die Treue gehal-
ten und uns unterstützt haben. Unsere
herzliche Bitte: unterstützen Sie uns
auch weiterhin. Ohne diese Hilfe wäre
eine erfolgreiche Rotkreuzarbeit im DRK
Wendlingen - Unterensingen kaum mög-
lich. Herzlichen Dank allen, die uns bei
unseren Jubiläumsveranstaltungen und
im Jubiläumsjahr geholfen und unter-
stützt haben. Dies gilt insbesondere für
Bürgermeister Steffen Weigel mit allen
beteiligten Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern im Rathaus. Herzlichen Dank
allen DRK-Mitgliedern, die bei der Pla-
nung, Organisation und an der Durch-
führung beteiligt waren. Herzlichen Dank
allen, die in irgendeiner Art und Weise
mitgewirkt, bei den jeweiligen Veran-
staltungen mitgeholfen oder uns ideell
unterstützt und zum Erfolg des Jubilä-
umsjahres beigetragen haben.
Haben wir mit unseren Veranstaltun-
gen und unseren Aktivitäten Ihr Inter-
esse geweckt? Wer hätte Interesse und
Lust, bei uns mitzumachen? Wir brau-
chen dringend tatkräftige Unterstützung
und Verstärkung. Es gibt für jeden
eine Aufgabe und für jeden etwas zu
tun. Wir treffen uns jeweils freitags ab
19.30 Uhr zu den Gruppenabenden.
Kommen Sie doch einfach vorbei. Für
evtl. Fragen und weitere Informationen
rufen Sie an unter Tel. 967636, Yvonne
Sigler. (Bereitschaftsleiterin)

gesangverein
eintracht 1886
unterboihingen e.v.

Weihnachtsfeier
Die Eintracht feiert am Freitag ihre in-
terne Weihnachtsfeier. Nach dem lecke-
ren Schnitzel mit Kartoffelsalat geht es
zum gemütlichen Teil über. Eine kleine
Fotoshow gibt Einblicke in das vergan-
gene Jahr. Danach werden wieder ge-
meinsam Weihnachtslieder gesungen.

Männerchor
Probe
Immer freitags probt unser Männerchor
um 19.30 Uhr im 1. OG Vorspielraum im
Treffpunkt Stadtmitte. Im Moment werden
Stücke für unsere Winterfeier geprobt.

Junger Chor Acappella

Lebendiger Adventskalender
Familie Zeller hat sich auch in diesem
Jahr bereit erklärt, am lebendigen Ad-
ventskalender mitzuwirken. Die Acappel-
las werden unter der Leitung von Helmut
Grübel am Mo. 21.12. den Abend in der
Siebenbürgenstraße ab 18 Uhr mitgestal-
ten. Herzliche Einladung - es gibt auch
leckere Guatsla, Punsch und Glühwein!

Probe
Unser Chor Acappella probt im Mo-
ment für unsere Winterfeier: montags
um 19.30 Uhr, 1. OG, Vorspielraum im
Treffpunkt Stadtmitte.

Kolpingsfamilie
Unterboihingen

Adventsfeier
Am Freitag, 18.12. um 20 Uhr findet in
der Kolpingsstube die Adventsfeier der
Kolpingsfamilie Unterboihingen statt.
Hierzu laden wir herzlich alle Mitglie-
der und Freunde ein. Wir wollen uns
in besinnlicher und gemütlicher Run-
de auf Weihnachten einstimmen. Zu
Weihnachtsgeschichten, Advents- und
Weihnachtsliedern gibt es Glühwein,
Tee und Gutsle (bitte diese nach Mög-
lichkeit selbst mitbringen).

Musikverein
Wendlingen
e.V.
Weihnachtskonzert 2015
Zur traditionellen Weihnachtsfeier am
Vorabend des vierten Advents (19.12.)
lädt Sie an dieser Stelle der Musikverein
Wendlingen in den Treffpunkt Stadtmit-
te ein. Auch in diesem Jahr wird von
allen Gruppen des Vereins wieder ein
Kaleidoskop an Melodien präsentiert.
Die Jugend steht an diesem Abend im
Vordergrund. Solistische Beiträge sowie
anspruchsvolle Orchesterliteratur stehen
genauso auf dem Programm wie das
Vororchester, das sich mit viel Engage-
ment auf den musikalischen Höhepunkt
im Jahr vorbereitet hat.
Im zweiten Teil werden wieder Ensembles
zu hören sein. In diesem Jahr versuchen
wir, mit Klarinetten-, Saxofon –Schlag-
zeug- und einem großen Blechbläseren-
semble eine noch größere Bandbreite an
Registern vorzustellen. Das Blasorchester
wird dann drei jungen Solisten die Mög-
lichkeit geben, ihr Können einem großen
Publikum zu präsentieren.
Carolin Brodbeck und Sarah Petzold an
den Klarinetten sowie Felix Koschei an
der Trompete spielen Stücke von Leroy
Anderson und Jean Baptiste Arban.
Ein gemeinsam mit der Jugend ge-
spieltes Weihnachtsliedermedley und
das traditionelle Weihnachtsliedersingen
beschließen das Programm.
Saalöffnung ist um 18.30 Uhr, das Kon-
zert beginnt um 19.30 Uhr. Der Eintritt
ist frei, wir freuen uns im Anschluss
über eine Spende.

NABU Köngen-
Wendlingen

Ankündigung

Distelfink Vogel
des Jahres 2016
- Foto A. Gärtner

Am Sonntag,
1 0 . 1 . 2 0 1 6
wollen wir, die
Nabu-Grup-
pe Köngen-
Wendlingen,
mit allen Inte-
ressierten aus
den beiden
G e m e i n d e n
eine Führung
zu unseren
g e f i e d e r t e n

Wintergästen unternehmen. Wer weiß
noch welche Vögel bei uns überwintern
und welche uns verlassen? Wir wol-
len gemeinsam mit Ihnen dieser Frage
nachgehen. Interessiert? Kommen Sie
doch mit. Treffpunkt ist am Rathaus
in Wendlingen um 13.30 Uhr. Von dort
aus geht es dann durch die Streuobst-
wiesen. Unter fachkundiger Führung
werden uns sicher einige interessante
Beobachtungen erwarten.

NaturFreunde
Wendlingen e.V.

Jahreshauptversammlung
Liebe Vereinsmitglieder,
es ist wieder ein Jahr vergangen, deshalb
möchten wir Euch am 30.01.2016 zu un-
serer Jahreshauptversammlung einladen.
Beginn: 19.30 Uhr /
Musikerheim Wendlingen
Tagesordnung:
Punkt 1: Begrüßung und Totenehrung
Punkt 2: Berichte
Punkt 3: Entlastungen
Punkt 4: Ehrungen
Punkt 5: Nachwahlen
Punkt 6: Anträge
Punkt 7: Verschiedenes
Anträge müssen in schriftlicher Form
bis zum 19.01.2016 bei der Vorstand-
schaft eingereicht werden.
Wir wünschen Euch frohe Weihnachten.
Berg Frei
Achim Klein

Obst- und
Gartenbauverein
Unterboihingen
Jubilare

Die Vorstandschaft mit den Jubilaren des
Obst- und Gartenbauvereins Unterboihingen.
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Obst- und

Wendlingen
Gartenbauverein

Schnittkurs des KOV Nürtingen
Am Montag, 28.12. findet ein Schnitt-
kurs mit Vitus Rommel in Unterlennin-
gen statt.
Alle Mitglieder und Interessenten sind
ganz herzlich willkommen.
Treffpunkt ist um 13.30 Uhr der Obst-
lehrpfad in Unterlenningen am Park-
platz Hopfenburg. Das ist Richtung
Sportgelände Bühl.
Aus organisatorischen Gründen bit-
ten wir um Mitteilung, wer nach dem
Schnittkurs zu einem kleinen Vesper /
Umtrunk Zeit hat. Bitte melden Sie sich
bei Gertrud Bader, Tel. 07021 55935,
Mail: gertrud.bader@web.de, oder bei
Sigrid Jetter Tel. 07022 51508.
Die Vorstandschaft

Carsharing-
Wendlingen

Manchmal ein Auto zu wenig?
Geht es Ihnen auch manchmal so? Jetzt
wäre ein zweites Fahrzeug doch ganz
gut? Gerade jetzt im Winter? Dann sind
Sie beim Car Sharing genau richtig.
Denn wenn Sie eher unregelmäßig oder
selten Auto fahren möchten, ist Car Sha-
ring für Sie meist kostengünstiger als
ein Privatwagen. Auch wenn Sie Wert
auf das für unterschiedliche Transportbe-
dürfnisse jeweils bestgeeignete Fahrzeug
legen, finden Sie im Car Sharing ein
weitaus flexibleres Angebot als ein ein-
zelner Privatwagen jemals bieten kann.
Jetzt Schnuppermitgliedschaft abschlie-
ßen und sich selbst überzeugen.
www.carsharing-wendlingen.de
Tel. 0160 93261283

Radsportverein
Wendlingen e.V.

Weihnachtsfeier
Auch in diesem Jahr trafen sich wieder
zahlreiche Vereinsmitglieder mit Familie
und Freunden des RSV zur gemein-
samen Weihnachtsfeier im Treffpunkt
Stadtmitte zusammen. Ein buntes
Programm der Abteilungen sorgte für
Unterhaltung. Der Höhepunkt für die
kleinen Gäste war natürlich der Be-
such vom Nikolaus, der in diesem Jahr
auf dem historischen Feuerwehrrad
den Besuch abstattete. Ein gemütlicher
Nachmittag im Kreise des Radsportver-
eins stimmte weihnachtlich ein.

Abt. Radball

Deutschlandpokal der Elite
Am Samstag fand die Vorrunde zum
Deutschlandpokal der Elite statt.
In 8 Gruppen wurde Deutschlandweit
aus den Teams der 2. Bundesliga und

den Meistern der Landesverbände die
Tickets für das Viertelfinale vergeben.
Dabei galt es sich einen der 16 Plätze
aus 43 Teilnehmern zu sichern. In 8
Gruppen eingeteilt, kamen jeweils nur
der Erste und Zweite weiter. In Gruppe
2 stachen beide Wendlinger Teams (2.
Bundesliga Frank/Kevin und Oberliga-
meister 2014/15 Dennis B./Kevin B.) in
Klein-Gerau ihre Konkurrenz aus und
holten sich in ihrer Gruppe die zwei
verfügbaren Qualifikationsplätze für das
Viertelfinale Deutschlandpokal.

Verbandsrunde
In der Spielrunde reisten die Schüler
A U15 nach Aalen-Hofen. Wendlingen1
(Denny/Marius) holte 6 Punkte, Wend-
lingen2 (Dennis/Sascha) 4 Punkte und
Wendlingen3 (Louis/Marvin) blieb knapp
punktelos. Die Bezirksliga (David/Lukas)
brachte 5 Punkte von Gärtringen mit
nach Hause (2:2, 4:2, 6:6). Erfolgreich
lief es für die Verbandsligisten in Ober-
esslingen. Wendlingen3 (Dennis/Sebas-
tian) überzeugten mit
3 Siegen (4:2, 10:1, 5:4, 2:3) und Platz
2. Für Wendlingen4 (Kai/Valentin) geht
es auf Platz 4 mit ebenfalls 3 Siegen
(3:0, 8:1, 2:1). Damit blickt die Ver-
bandsliga auf eine positive Halbzeitbi-
lanz der Saison.
Vorschau 19.12.: Heimspieltag der Ju-
nioren-Oberliga 15 Uhr Halle Im Speck,
Oberliga in Oberesslingen 18 Uhr

Reha-Sport-
Gesundheit e.V.
Fit durch Reha-Sport und weitere
interessante Kursangebote
Beckenbodengymnastik: Unsere Be-
ckenbodenmuskulatur lässt sich genau-
so gut trainieren wie die Muskeln der
Arme, Beine und des Bauches.

Atemgymnastik: Richtiges Atmen för-
dert die Heilung und das Wohlbefinden.
Durch gezielte Atemgymnastik stärken
Sie Ihre Atemmuskulatur und erhöhen
so Ihre Atemleistung.
Kurszeiten für Beckenboden- und
Atemgymnastik: donnerstags,
9-10 Uhr, 10-11 Uhr, und 11-12 Uhr

Pilates Kurse:
Anfänger: donnerstags, 17 - 18 Uhr
Fortgeschrittene: mittwochs, 20 - 21 Uhr

Line-Dance:
Anfänger freitags, 19-20 Uhr
und dienstags, 20-21 Uhr
Fortgeschrittene, für alle, die schon
Line-Dance Erfahrungen haben und
einfach Spaß am Tanzen haben:
donnerstags und freitags, 20 Uhr - 22 Uhr

Wir bieten täglich Reha-Sport Kurse an.
Bei Fragen beraten wir Sie gerne unter:
Tel. 5025061, Sibylle Laubscher,
Bahnhofstraße 74 (im Behr-Areal)
E-Mail: info@reha-sport-gesundheit.de
www.reha-sport-gesundheit.de
Eine Anmeldung ist zu allen Kursen
erforderlich.
Ihr
Reha-Sport-Team

Schachverein
Wendlingen 1947 e.V.
„Erste“ weiter punktlos
Auch am vierten Spieltag der Landesliga
musste Aufsteiger Wendlingen Lehrgeld
zahlen. Diesmal gab es eine verdiente
2,5 – 5,5 Niederlage bei Pfullingen II.
Fünf Unentschieden, durch Robin Gill-
meister, Eugen Pelezki, Andreas Schott,
Dr. Hans Reule und Oliver Nicolai, so-
wie drei Niederlagen waren letztlich zu
wenig um zu punkten. Die Wendlinger
bleiben damit weiterhin punktlos auf
dem vorletzten Tabellenplatz.
In der A-Klasse schlug sich Wendlingen
III bei der knappen 3,5 – 4,5 Nieder-
lage gegen die favorisierte Mannschaft
von Nabern II sehr achtbar. Hätten die
Wendlinger nicht ein Brett kampflos
abgeben müssen, wäre ein Punktge-
winn durchaus möglich gewesen. Kapi-
tän Wolfgang Matt, Philipp Rilling und
Sem Schade gewannen ihre Partien,
Günter Knüpfer erreichte ein Remis.
Wendlingen IV unterlag in der B-Klas-
se gegen Nabern IV mit 2,5 – 3,5.
Marco Schmid und Nils Korr kamen
zu kampflosen Siegen, die Partie von
Jannis Mang endete unentschieden.

Schützenverein
Wendlingen e.V.

4. Rundenwettkampf Kreisliga (Diszip-
lin Luftpistole) am 1.12. in Wendlingen
Die Wendlinger Schützen konnten bei
diesem Wettkampf gegen die Mannschaft
Tischardt 1 mit einem beachtlichen Ab-
stand von 128 Ringe einen klaren Sieg
erringen. Die Mannschaft Wendlingen 2
erzielte 1390 Ringe gegen die Mann-
schaft Tischardt 1 mit 1262 Ringe.
Mit einer kompakten Teamleistung ka-
men folgende Wendlinger Schützen in die
Wertung: Hermann Scheufele 361, Arlett
Nitsch 358, Friedrich Stumpp 338 und
Claudius Dürr mit 333 Ringe. Mit diesem
Ergebnis hat dieses Team die Führungs-
rolle in der Tabelle weiter ausgebaut.
Nach 3 Wettkampfrunden stehen in der
Mannschaftswertung (11 teilnehmen-
de Mannschaften) die Wendlinger an
1. Stelle. In der Einzelwertung von 66
teilnehmenden Schützen(innen) stehen
der/die Wendlinger(in): Hermann Scheu-
fele an 1. Stelle und Arlett Nitsch an 3.
Stelle. Dies ist der Erfolg von konstant
sehr guter Ergebnissen.

Segelfliegergruppe
Wendlingen e.V.

Segelfliegergruppe Wendlingen bietet
eine Flatrate zum Einstieg ins Fliegen
an: Suchen Sie noch ein Weihnachts-
geschenk für sich oder andere?
Ein Geschenk mit dem man hoch hin-
auskommt? Ein Geschenk, an das man
sich das ganze Jahr über erinnert, weil
man 2016 den Alltag immer wieder hin-
ter sich lassen kann? Sagen wir bes-
ser, unter sich lassen kann? In unserem
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sympathischen Verein gibt es jetzt für
Sie die Lösung: Die Probemitgliedschaft
für ein Jahr zum Festpreis von 450 €,
für Schüler und Studenten bis zum 21.
Lebensjahr kostet es nur 290 €. Ein-
geschlossen sind alle Kosten, die als
Neuling auf Sie zukommen, wenn Sie in
einem Verein das Fliegen lernen wollen.
Übrigens - wir fliegen auf einem der
schönsten Flugplätze Deutschlands, der
Hahnweide bei Kirchheim unter Teck.
Wir bilden Sie auch zum Piloten für UL,
Motorsegler und PPL A aus.
Weitere Infos unter info@sg-wendlingen.de

Skizunft
Wendlingen e.V.

www.skizunft-wendlingen.de

Aktuelles
Unsere Geschäftsstelle hat in den
nächsten Wochen etwas geänderte
Öffnungszeiten! Wir sind an folgenden
Tagen für Sie da:
- Donnerstag, 17.12. 19-20 Uhr
- Mittwoch, 23.12. 19-20 Uhr
- Mittwoch, 30.12. 17-18 Uhr
Ab 7.1.2016 haben wir wieder jeden
Donnerstag von 19-20 Uhr geöffnet.
Sie finden uns im Gemeinschaftsbüro in
der Brückenstraße 15 in Wendlingen am
Neckar. Zu den Öffnungszeiten sind wir
auch auf unserem Schnee- und Infote-
lefon unter 01522 8468441 erreichbar.
Außerhalb der Geschäftszeiten sind wir
unter info@skizunft-wendlingen.de zu
erreichen. Anmeldungen und Infos zu
all unseren Ausfahrten und Veranstal-
tungen sind im Internet unter www.
skizunft-wendlingen.de möglich.

Kinderkurse auf der Alb
Leider hat sich der Winter zwischenzeit-
lich wieder verabschiedet. Somit können
leider keine Kinderkurse am kommenden
Wochenende, 19.+20.12. stattfinden.
Wenn es die weiße Pracht mit der
Schwäbischen Alb in den Weihnachtsfe-
rien gut meint, verwandeln wir den Skilift
Ochsenwang am Sonntag und Montag,
27./28.12. in ein Paradies für Skikinder
und Jugendliche. Zweiter Kurs in den
Ferien ist am Wochenende 2./3.1.2016.
Mit Zauberteppichen und Hütchenpar-
cours begeistern wir die Kleinsten in
unserem Kindergelände fürs Skifahren.
Auch Fortgeschrittene kommen voll auf
ihre Kosten: Unsere ausgebildeten Ski-
& Snowboardlehrer geben alles, um in
den Kids die Freude am Wintersport zu
wecken und ihr Fahrkönnen zu verbes-
sern. Auch die Boarderkids werden bei
uns fit gemacht.
Weitere Termine für Kinderkurse auf der
Alb sind folgende Wochenenden:
23./24.1., 20./21.2., 5./6.3.2016.

NEU! Privatkurse für Erwachsene
auf der Alb
Perfekt geeignet für Anfänger und
Wiedereinsteiger!
Sie wollen nicht länger fremd sein in
der Welt von Bergen, Pulverschnee und
Après-Ski? Diesen Wunsch können wir
Ihnen erfüllen. Denn selbstverständlich

kann man Skifahren auch noch im Er-
wachsenenalter lernen.
Wir bieten Ihnen spezielle Erwachse-
nenkurse für Ski und Snowboard an.
Erlernen Sie den Stil und die Technik
mit dem Know-how unserer ausgebil-
deten Ski- und Snowboardlehrer.
Die Kurse finden, bei ausreichend
Schnee, nach Vereinbarung abends am
Skilift Pfulb oder Donnstetten statt.
Anmeldungen und Anfragen per Mail
über info@skizunft-wendlingen.de oder
in unserer Geschäftsstelle.

Tagesausfahrten und Kurse Allgäu
Am Samstag, 9.1., und Sonntag, 17.1.
finden unsere beiden Allgäuausfahrten
statt. Ziel ist einmal Lermoos in der
Zugspitzarena und einmal Nesselwang.
Wir bieten Skikurse und Snowboardkurse
für Kinder und Erwachsene, für Anfänger
und Könner. Bei ausgebildeten Ski- und
Boardlehrern ist der Erfolg garantiert!
Beide Gebiete haben in den letzten
Jahren ordentlich aufgerüstet und bie-
ten beste Bedingungen für alle Winter-
sportler. Top präparierte Pisten, moder-
ne Lifte, Funpark, ...
Es kann aber auch sonst jeder mitge-
hen, der keinen Kurs machen will und
nur bequem im Reisebus ins Allgäu
gebracht werden will. Ideal und traum-
haft ist das Allgäu auch für Spazier-
gänger und Langläufer.

Ski & Fun Wagrain -
jetzt Weihnachtsrabatt sichern!
Einmal Wagrain – immer Wagrain! Ihr
habt keine Lust auf stressige Eltern in
den Faschingsferien? Dann haben wir
was für euch: Wir bieten euch eine
actionreiche Skiwoche in einem der
größten Skigebiete Europas.
Wann findet es statt? 7.-13.2.2016.
Wer darf mit? Wintersportbegeisterte
Jugendliche zwischen 10 und 17 Jah-
ren. Was bekommt ihr geboten? Ein
Skigebiet (Ski Amadé) mit 280 Pisten-
kilometern, einigen Funparks und 3
Weltcup-Austragungsorten, das ihr mit
unseren ausgebildeten Ski- & Snow-
boardlehrern unsicher macht.
Übernachtet wird in Mehrbettzimmern
im Jugendhotel Markushof – natür-
lich direkt an der Piste! Dank All-in-
clusive-Verpflegung bleiben dort keine
Wünsche offen. Abends sorgt unser
erfahrenes Betreuerteam für ein ab-
wechslungsreiches Programm.
TIPP: Unser Weihnachtsrabatt über 10 €
gültig bis 24.12.

Fire & Ice
Die heißeste Party des Winters! Schluss
mit Langeweile, am Montag, 21.12.
geht´s in die nächste Runde des Ge-
meinschaftsprojekts „Fire & Ice“: die SZ
Wendlingen und der TV Unterboihingen
lassen wieder den Winter dahinschmel-
zen und starten eine heiße Party.
Los geht´s ab 18 Uhr auf dem TVU-
Sportplatz. Neben Roten vom Grill und
zum Motto passenden Getränken gibt´s
auch ein Sonnwend-Feuer für die war-
men Beine. Après-Ski PUR!
Feiert mit uns unter dem Motto „Fire &
Ice - Wir werden unseren Gästen eiskalt
einheizen!“ Wir freuen uns auf Euch.

Sozialstation
Wendlingen
am Neckar e.V.

Wochenenddienste der Sozialstation
Wendlingen e. V.
Tel. 92 93 92
Am 19. und 20.12.:
Stefanie Vogel, Ute Eißner, Katharina
Zickner, Simone Berger, Sabine Puch-
ta, Sonja Schwendemann, Heidrun Ei-
genthaler

Ferien- und Urlaubszeit
Sie möchten wegfahren und die Ange-
hörigen zu Hause gut versorgt wissen.
Oder Sie gönnen sich selbst unseren
Lieferservice.
Die Sozialstation Wendlingen liefert auf
Wunsch täglich eine warme Mahlzeit.
Neben Vollkostessen, vegetarischen
und pürierten Menüs können wir Ihnen
auch leichte Vollkost mit BE-Angaben
für eine gesunde und abwechslungsrei-
che Ernährung, anbieten.
Sie können das Essen mit Salat und
Suppe ergänzen. Auch unsere Mikro-
wellenessen, die Sie selbst zubereiten,
sind sehr schmackhaft.
Die Bestellung erfolgt einfach und es
besteht keine Vertragsbindung.
Zu Ihrer Sicherheit können wir auch
einen Hausnotruf anbieten.
Für ein Beratungsgespräch stehen wir
Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung.
Sie erreichen uns unter Tel. 92 93 92

Tennisclub
Wendlingen e.V.

www.tc-wendlingen.de

Nikolausturnier 2015

Am Nikolaustag veranstaltete die Ten-
nisschule Boris Kärcher in der Tennis-
halle des TCW zum 4. Mal das Jeder-
mann-Nikolausturnier.
16 Spieler nahmen am mittlerweile im
Tennisjahr fest etablierten Turnier teil
und boten mit zum Teil hochklassigen
Ballwechseln den Zuschauern eine tolle
Unterhaltung. In zwei Gruppen wurde
hart um die begehrten Nikolauspokale
gekämpft. In der Gruppenphase spielte
jeder gegen jeden und anschließend
in der Endrunde wurden die Spiele
um Platz 3 sowie das Finale ausge-
tragen. In den Spielpausen konnten
sich die Teilnehmer im weihnachtlich
dekorierten Clubhaus mit Glühwein,
Kinderpunsch und Weihnachtsgebäck
stärken. Beim Spiel um Platz drei in
der Blauen Gruppe setzten sich Fabian
Richter/Paul Gall gegen Aaron Ayuso/
Marc Rogowski durch. In der Roten
Gruppe gewannen Andreas Hiller/Flo-
rian Kleinbach äußerst knapp gegen
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Armelle Wagemann/ Wolfgang Gall und
dabei zeigte unsere Jugendwartin, dass
auch die einzige Frau im Turnier mit
den Männern mithalten konnte. Bei den
Finalspielen siegten in einem span-
nenden und hart umkämpften Match
Gerhard Predeschly/Huudsung Le über
Kathrin Strenger/Timo Slomianka, wo-
bei alle vier Spieler ihre beste Leistung
abrufen mussten. In der Roten Gruppe
begeisterten Tim Kaschel/Frederik Hä-
berle mit sensationellen Schlägen die
Zuschauer und ließen Ivo Robic/Manuel
Ortiz keine Chance. Wahrscheinlich hat
der gute Kinderpunsch für den nötigen
Energieschub gesorgt! Im Clubhaus
fand die anschließende Siegerehrung
statt, bei der die drei Sieger jeweils ei-
nen Nikolauspokal und alle Teilnehmer
eine Urkunde und eine Nikolausüber-
raschung erhielten. Herzlichen Glück-
wunsch! Vielen Dank an Linda Heile-
mann und Tina Kärcher-Heilemann für
die hervorragende Clubhausbewirtung.

Wintergrillen
Am Freitag, 18.12. findet wieder unser
beliebtes Wintergrillen statt - übrigens
bei jedem Wetter, auch ohne Eis und
Schnee! Wir treffen uns ab 19 Uhr zu
einem gemütlichen vorweihnachtlichen
Abend mit Roten Würstchen, Gulasch-
suppe und Glühwein.

Turn- und
Sportverein
Wendlingen

www.tsv-wendlingen.de

Geschäftsstelle
Die Geschäftsstelle des TSV Wendlingen
macht Weihnachtsferien.
Vom 21.12.2015 bis 11.1.2016 bleibt
unser Büro in der Brückenstraße 15
geschlossen.
Am Dienstag, 12.1.2016, ist wieder wie
gewohnt von 16.30 Uhr bis 19 Uhr
geöffnet.

Abt. Gesundheitssport
Neue Kurse
Funktionelle Gymnastik
Montags ab 11.1., 19.30 – 20.30 Uhr,
13 Treffen
Kursleitung: Paul Keller
Kursort: Sporthalle Im Grund
Kursgebühr: Vereinsmitglieder 20 €,

Nichtmitglieder 50 €

Flexi-Bar
Donnerstags ab 21.1., 18.30 – 19.30 Uhr,
10 Treffen
Kursleitung: Paul Keller
Kursort: Sporthalle Gartenschule
Kursgebühr: Vereinsmitglieder 30 €,

Nichtmitglieder 50 €

Wirbelsäulen-Gymnastik
Donnerstags ab 14.1., 8.30 – 9.30 Uhr,
12 Treffen
Kursleitung: Paul Keller
Kursort: Sporthalle Gartenschule
Kursgebühr: Vereinsmitglieder 20 €,

Nichtmitglieder 50 €

Stretching und (Nordic) Walking
Dienstags und donnerstags
ab 1.3., 8.45 – 10 Uhr, 10 Treffen
Kursleitung: Paul Keller
Kursort: Freibad Parkplatz
Kursgebühr: Vereinsmitglieder 25 €,

Nichtmitglieder 50 €
Anmeldung und Information:
TSV Wendlingen, Geschäftsstelle,
Brückenstraße 15, Tel. 6173,
tsvwgeschaeftsstelle@gmx.de

Yoga
Kurs 1a: montags ab 25.1.,
18.30 – 20 Uhr, 10 Treffen
Kurs 1b: montags ab 25.1.,
20 – 21.30 Uhr, 10 Treffen
Kursleitung: Heidrun Rolker
Kursort: Sporthalle Gartenschule
Kursgebühr: Vereinsmitglieder 40 €,

Nichtmitglieder 70 €
Anmeldung: Tel. 54516,
E-Mail: h.k.rolker@gmail.com

Fit Mix
Donnerstags ab 14.1.,
19.30 – 20.30 Uhr, 12 Treffen
Kursleitung: Marianne Suck
Kursort: Sporthalle Gartenschule
Kursgebühr: Vereinsmitglieder 20 €,

Nichtmitglieder 40 €
Anmeldung: Tel. 55953

Faszien „Black roll“
Montags ab 18.1., 8.45 – 10.15 Uhr,
11 Treffen
Kursgebühr: Vereinsmitglieder 45 €,

Nichtmitglieder 75 €
Bitte spätestens zu Beginn der Kurse
die Kursgebühr mitbringen.

Turnverein
Unterboihingen

Fire & Ice -
Partystimmung am Sonnwendfeuer
Am Montag, 21.12., ab 18 Uhr ist es
wieder so weit. Auf dem TVU Sport-
gelände am Neckar steigt die coolste
Party des Winters!

Fire & Ice macht Schluss mit Lange-
weile, das Gemeinschaftsprojekt des
TV Unterboihingen und der Skizunft
Wendlingen lässt wieder den Winter
dahinschmelzen und startet eine coole
Party. Rote vom Grill und zum Motto
passende Getränke heizen am Sonn-
wend-Feuer so richtig ein.
Feiert mit uns! Wir freuen uns auf Euch.
„Fire & Ice - Wir werden unseren Gäs-
ten eiskalt einheizen!“

Geschäftsstelle
Die Geschäftsstelle des TV Unterboi-
hingen in der Höhenstr. 69b (Telefon
07024- 52020) ist vom 23.12. bis 8.1.
geschlossen.
Ab 11.1. sind wir wieder für Sie da.

Abt. Volleyball

Vorschau Heimspieltage
19.12. Herren 1, Sporthalle Dettingen,
Spielbeginn 14 Uhr
20.12. Herren 2, Halle Am Berg,
Spielbeginn 14 Uhr

Eine Niederlage und zwei Siege
Hatten die Jungs der SG Unterboihin-
gen/Dettingen am vorherigen Heimspiel-
tag noch gegen den Tabellenführer aus
Remshalden 0:3 verloren und gegen
den TB Cannstatt nur knapp mit 3:2 ge-
wonnen, so präsentierte sich die Mann-
schaft beim Auswärtsspiel in Stuttgart
deutlich verbessert. In einer über weite
Strecken gelungenen Partie fanden die
SGler anfangs gut ins Spiel und gewan-
nen den ersten Satz mit 25:23. Auch im
zweiten Durchgang lag man lange Zeit
mit einer komfortablen Führung vorne,
verspielte sich aber gegen Ende durch
Fahrlässigkeiten in Block und Angriff
den Satzgewinn (23:25). Mit druckvollen
Aufschlägen in Serie wurde der Gegner
in Satz 3 vor größere Probleme ge-
stellt, was zu einem zwischenzeitlichen
20:5 Zwischenstand führte. Auch hier
schlich sich anschließend der Fehler-
teufel ein und man brachte den Satz
nicht konzentriert zu Ende, was schließ-
lich ein doch eindeutiges Ergebnis von
25:15 zur Folge hatte. Der vierte Durch-
gang gestaltete sich wieder spannender,
doch konnte sich die Mannschaft von
Trainer Tobias Kerssens schlussendlich
mit 25:22 durchsetzen und das Spiel
für sich entscheiden. Die Mannschaft
steht damit im Mittelfeld der Tabelle der
A- Klasse 1 Ost und hat am Sonn-
tag, 20.12. bei ihrem Heimspieltag in
der Sporthalle Am Berg (Spielbeginn 14
Uhr) die große Chance Punkte gut zu
machen - es geht gegen den Tabel-
lenletzten TV Cannstatt und den ASV
Botnang 3. Zuschauer sind wie immer
herzlich willkommen!

Abt. Jedermannsport

„Bewegung ist alles“
Reha-Sport im Turnverein Unterboihin-
gen feierte Jubiläum.
Der Reha-Sport beim TV Unterboihin-
gen feierte kürzlich mit einem kleinen
Festakt sein zehnjähriges Bestehen. Im
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kleinen Saal des Treffpunkt Stadtmitte
konnte Birgit Vöhringer, Abteilungsleite-
rin des TVU-Jedermannsports, eine
große Zahl von Gästen begrüßen.

Brigit Vöhringer (rechts)
ehrt Sibylle Laubscher.

Ein Höhe-
punkt des
Nachmittags
war die Eh-
rung von Si-
bylle Laub-
scher. Die
kompetente
Übungslei-
terin ist seit
der Grün-
dung des
TVUReha-
Sports im
Jahr 2005
dabei und

wurde für ihr Engagement geehrt. Sie er-
hielt zum Dank von Birgit Vöhringer einen
Blumenstrauß überreicht. Der Reha-Sport
ist eine Untergruppe im Jedermannsport.
Gastredner war Thomas Nuss. Der Ge-
schäftsführer vom Württembergischen
Behinderten- und Rehabilitationssportver-
band (WBRS) informierte über den Reha-
Sport und die Wichtigkeit, sich regelmäßig
zu bewegen und Reha-Sport zu betrei-
ben. Die Betonung liegt dabei nicht auf
„Sport“, sondern es ist ein Bewegungs-
training, das vom Arzt verordnet wird. Ziel
ist es, die medizinische Behandlung mit
Hilfe von körperlicher Bewegung zu för-
dern, zu ergänzen und zu unterstützen.
In etwa 400 württembergischen Vereinen
mit 3400 Gruppen trainieren circa 34 000
aktive Reha-Sportler. Walter Knapp von
der Vorstandschaft des Vereins gab ei-
nen Überblick über die Vereinshistorie,
den Reha-Sport im TVU und die weite-
ren Angebote im Verein. Dabei sprach er
auch das bevorstehende Vereins-Jubiläum
im Jahr 2017 „125 Jahre TV Unterboi-
hingen“ an. Weiterhin wurde an diesem
Nachmittag über den Reha-Sport Diabe-
tes, das Eltern-Kind-Turnen, Zumba, Fit-
nesskurs Kraftraum und über das neue
Kursangebot Faszientraining informiert,
das ab dem 14.1.2016 im Verein star-
tet. Sämtliche Sportgruppen sind bei der
TVU-Geschäftsstelle, Höhenstraße 69b in
Wendlingen, Tel. und Fax 52020, E-Mail
info@tv-unterboihingen.de buchbar.
Weitere Infos gibt es unter
www.tv-unterboihingen.de.

Abt. Tischtennis

Bezirksklasse Herren
TSV Frickenhausen -
TV Unterboihingen 9:5
Eine halbe Nummer zu groß war der
Tabellenzweite im Schafstall für den
TVU. Mit einem gewissen Heimvorteil
konnte der TSV die drei 5-Satzspie-
le alle knapp für sich entscheiden, es
wäre theoretrisch ein Unentschieden
dringelegen. Aber man ist beim TVU
nicht groß enttäuscht, wenn man als
Aufsteiger von einem sicheren Mit-
telfeldplatz in die Rückrunde starten
kann. Es spielten Gabor Roth (2), Ale-
xander Braun, Rainer Braun (1), Günter

Richter, Gerhard Weiland (1), Michael
Klaiber, sowie die Doppel Roth/A.Braun
(1), R.Braun/Weiland, Richter/Klaiber.
Weitere Ergebnisse:
Damen Kreisliga: ASV Aichwald -
TV Unterboihingen II 4 : 8
Herren Kreisklasse A: SV Nabern IV -
TV Unterboihingen II 9 : 1
Herren Kreisklasse B: TV Zell -
TV Unterboihingen III 9 : 7

Abt. Jugendtischtennis

Jungen U15 Kreisklasse
TTC Notzingen-Wellingen II - TVU 6:4
Im letzten Spiel der Hinrunde musste
sich die U15 Mannschaft des TV Un-
terboihingen in Notzingen sehr knapp
mit 6:4 geschlagen geben. Da die di-
rekten Verfolger aus Neckartalfingen im
letzten Spiel ebenfalls patzten, sicherte
sich die Mannschaft trotz der Niederla-
ge die Herbstmeisterschaft.
Es spielten: Samuel Prokein (1), Domi-
nik Thieme (1), Colin Binder (1), Timo
Zeininger, sowie die Doppel Prokein/
Thieme (1) und Binder/Zeininger.

v.l.:
Dominik Thieme,
Timo Zeininger,
Samuel Prokein,
Colin Binder,
Berrsan Altinkaya

SOZIALVERBANDOrtsverband
Wendlingen
am Neckar

Adventliche Stimmung beim VdK
Traditionell wird beim Ortsverband
Wendlingen des Sozialverband VdK
am zweiten Adventswochenende eine
vorweihnachtliche Veranstaltung ge-
feiert. Diese fand heuer erstmals im
„Gasthaus zum Lamm“ in Wendlingen
statt. Im weihnachtlich geschmückten
Saal konnte der Ortsverbandsvorsitzen-
de Friedrich Starz, an von den Wirts-
leuten sehr geschmackvoll gedeckten
Tischen, zahlreiche Verbandsmitglieder
mit Freunden und das in Wendlingen
längst zur Institution gewordene „Chör-
le“ begrüßen.
In seiner Begrüßungsrede, die dieses
Jahr einen bemerkenswerten Rahmen
füllte, ging er auf die derzeit die brei-
te Öffentlichkeit beherrschenden, aber
auch auf die momentan etwas in den
Hintergrund getretenen, den Sozialver-
band VdK besonders beschäftigenden,
sozialpolitischen Themen ein. Er be-
schloss seine Begrüßung mit einem zur
Adventszeit passenden Gedicht und ei-
nem Überblick über den weiteren Ver-
lauf des Nachmittags.
Anschließend führten die Damen vom
Chörle eine in Lied- und Versform vor-
getragene besinnliche Betrachtung über
den Adventskranz mit seinen vier Ker-
zen auf, für die sie viel Beifall erhielten.
Zwischenzeitlich hatte Frau Mutzbauer
vom Lamm im Hintergrund das Ku-

chenbüfett aufgebaut und der noch
fehlende Kaffee stand alsbald in Kan-
nen auf den Tischen. Über den duften-
den Kaffee und die feinen Kuchen kam
augenblicklich große Freude auf.
Es folgte dann als zentraler Programm-
punkt die Ehrung verdienter Mitglieder.
Der Vorsitzende Friedrich Starz zeig-
te sich enttäuscht und traurig darüber,
dass trotz mehrfach wiederholter Einla-
dung von fünf zu ehrenden Mitgliedern
nur Konrad Zimmermann erschienen
war, der für zehnjährige Mitgliedschaft
eine Urkunde und das silberne Treue-
abzeichen sowie ein Weinpräsent in
Empfang nehmen konnte.
Der besinnliche Teil des Nachmittags
war damit beendet, womit das Chörle
wieder in Aktion treten und in bekannt
derber Manier einige Einspielungen
zum Besten geben konnte. Dass da-
mit viel Heiterkeit ausgelöst und die
Damen unter Leitung von Judith Bauer
mit reichlich Applaus belohnt wurden
versteht sich fast von selber.
Gegen Ende des adventlichen Nach-
mittags wurden, dem Brauch entspre-
chend, gemeinsam einige Advents- und
Weihnachtslieder gesungen, die von
Judith Bauer mit der Handharmonika
begleitet und von Marlis Starz durch
weihnachtliche Verse umrahmt wurden.
Der Ortsverbandsvorsitzende Friedrich
Starz bedankte sich zum Abschluss bei
allen Gästen nochmals für ihr Kommen
und wünschte eine friedvolle Advents-
zeit und gesegnete und freudvolle Fei-
ertage sowie einen guten Heimweg.

Der Jubilar Konrad Zimmermann, Fried-
rich Starz und der stellvertretende Vorsit-
zende Rolf edel

Wendlinger
Sackbendl
Komede e.V.

Stammtisch
Die Mitglieder und Freunde der Wend-
linger-Sackbendl-Komede treffen sich
am Donnerstag, 17.12., 19 Uhr zum
Stammtisch im Gasthaus Krone in
Wendlingen. Dort wollen wir in gemüt-
licher Runde das Jahr ausklingen las-
sen. Auf diesem Weg wünschen wir
allen ein geruhsames Weihnachten und
ein gesundes glückliches neues Jahr.
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KIRCHLICHE
NACHRICHTEN

www.evk-wendlingen-neckar.de

Eusebiuskirche

Sonntag, 20.12., 4. Sonntag im Advent
9.30 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel
der Kinderkirche (Greiler-Unrath)

Donnerstag, 24.12., Heiligabend
16 Uhr Familiengottesdienst (Frey)
17.30 Uhr Gottesdienst mit dem Posau-
nenchor (Wannenwetsch)
22 Uhr Gottesdienst mit der Kantorei
(Biedenbach)

Samstag, 26.12., 2. Weihnachtstag
9.30 Uhr Gottesdienst (Biedenbach)

Sonntag, 27.12., 1. Sonntag nach dem
Christfest
10 Uhr Einladung zum Distriktsgottes-
dienst nach Oberboihingen

Johanneskirche

Donnerstag, 24.12., Heiligabend
17 Uhr Gottesdienst weihnachtlicher In-
strumentalmusik (Buchmann)

Freitag, 25.12., 1. Weihnachtstag
10 Uhr Gottesdienst (Buchmann)

Sonntag, 27.12., 1. Sonntag nach dem
Christfest
10 Uhr Einladung zum Distriktsgottes-
dienst nach Oberboihingen

Bauprojekt neues Gemeindezentrum
Informationen rund um das Bauprojekt
finden Sie auch auf unserer Homepage
www.evk-wendlingen-neckar.de unter
dem Menüpunkt „Bauprojekt Gemein-
dezentrum“.
Hier können Sie auch die Chronologie
zur Fusion und Immobilienkonzeption
unter dem entsprechenden Menüpunkt
einsehen.

Aktuelles
Ausgabe Gemeindebrief
Die neue Ausgabe von „Evangelisch in
Wendlingen am Neckar“ für die Pfarr-
bezirke Nord und Ost (Wendlingen)
kann am Sonntag, 20.12., nach dem
Gottesdienst und in der Folgewoche
im Evang. Pfarramt Nord, Im Städtle 6,
abgeholt werden.
Die Gemeindebriefe für den Pfarrbezirk
Süd können ab dem 21.12. im Büro
der Kirchenpflege, Zollernstraße 5 zu
den Öffnungszeiten abgeholt werden.

Montag, 21.12.
18.30 Uhr Friedensgebet
Viel Friedlosigkeit ist in der Welt: Krie-
ge, Bürgerkriege, humanitäre, soziale
und ökologische Krisen und Katastro-
phen, wohin man schaut. Menschen
werden getötet, gequält, vertrieben,
kommen als Flüchtlinge zu uns. Auch
unter uns sind viele besorgt und ver-
ängstigt, weil sie das Unheil überall
wachsen sehen, aber keine wirksame
Abhilfe erkennbar scheint.
Die Zeit ist daher reif, an die Tradition
der Friedensgebete anzuknüpfen. Sie
finden regelmäßig, zunächst einmal im
Monat, statt und haben einen gleich
bleibenden liturgischen Rahmen. Ge-
meinsam beklagen wir Unfrieden, hören
von der biblischen Friedenshoffnung
und bitten Gott um Frieden.
Das nächste Friedensgebet beginnt am
Montag, 21.12., 18.30 Uhr im Chor-
raum der Eusebiuskirche und dauert
etwa eine halbe Stunde.
Alle, denen der Frieden in der Welt,
in unserem Land und in unserer Stadt
am Herzen liegt, sind mit ihren Sorgen
und Ängsten, aber auch mit ihren Hoff-
nungen willkommen und gern gesehen.

Dienstag, 22.12.
18.30 Uhr Bibelgesprächskreis mit Pfar-
rer Stefan Wannenwetsch, Ev. Gemein-
dehaus, Kirchheimer Str. 1

Sonntag, 27.12.
18 Uhr Weihnachtsoratorium (Kantaten
I, III und VI), Eusebiuskirche. Nähere
Informationen finden Sie unter der Ru-
brik „Kirchenmusik“

Lebendiger Adventskalender 2015
Bereits zum sechsten Mal öffnet der
Lebendige Adventskalender der Ev. Kir-
chengemeinde Wendlingen am Neckar
seine Türen!
Wie schon in den Vorjahren trifft sich
auch dieses Jahr wieder Jung und Alt
um 18 Uhr vor einer anderen weih-
nachtlich geschmückten Haustür, um
miteinander eine Geschichte zu hören,
zu singen und sich bei Tee und Ge-
bäck zu stärken. Im Gegensatz zur oft
lauten und konsumorientierten Hektik
der Zeit vor Weihnachten soll jeder
Abend vom 1. bis 23.12. für kurze Zeit
Gelegenheit sein, die Adventszeit als
Vorbereitungszeit für die Geburt Jesu
Christi zu erleben. Bitte denken Sie
daran, eine eigene Tasse sowie eine
Taschenlampe mitzubringen.
Eine Liste der Gastgeber finden Sie
weiter vorne im Blättle.

Distriktsgottesdienst am 3.1.16
Im Gottesdienst am 3.1., der um 10
Uhr in der Eusebiuskirche beginnt, wird
Pfarrer Kwon Ho Rhee die Predigt hal-
ten. Der südkoreanische evangelische
Theologe lebt seit vielen Jahren in
Deutschland, arbeitete beim Dienst für
Mission und Ökumene der Württem-
bergischen Landeskirche und ist seit
Herbst 2015 als Bildungsreferent bei
der Evangelischen Mission in Solida-
rität (EMS) mit Sitz in Stuttgart tätig.
In seiner Predigt wird er anhand des
Bibeltextes aus dem Buch der Sprüche
15,17 das Thema “Offene Tischgemein-
schaft als ein Symbol für Gottes Reich”
entfalten. Die Liturgie leitet Pfarrer Mar-
tin Frey. Im Anschluss an den Got-
tesdienst, zu dem auch in den Nach-
bargemeinden Oberboihingen, Reudern
und Unterensingen herzlich eingeladen
wird, ist bei Tee und Gebäck Gelegen-
heit zu Austausch und Gespräch.

Christbaumsammlung am 16.1.16
Am Samstag, 16.1.16, sammeln die
evangelischen Pfadfinderinnen und Pfad-
finder Wendlingen (Stamm Francesco
Petrarca, VCP) und die Jugendarbeit
der Evangelischen Kirchengemeinde
Wendlingen wieder in den drei Stadt-
teilen Wendlingen, Unterboihingen und
Bodelshofen die ausgedienten Christ-
bäume gegen eine Spende ein und füh-
ren sie der Grünmüllverwertung zu.
Ab 9 Uhr sind die Helfer unterwegs und
nehmen die vollständig abgeschmück-
ten Christbäume mit. Wer seinen Baum
schon am Vorabend hinausstellt, sollte
einen Zettel mit Namen und Hausnum-
mer befestigen. Die Spende nicht an
den Baum hängen, es wird an den
Häusern geklingelt.
Der Erlös kommt in diesem Jahr zu
gleichen Teilen dem Neubau der Sa-
nitäranlage auf dem Gelände des
Pfadfinderzentrums Schachen (www.
vcp-schachen.de), der Arbeit des VCP
Wendlingen und der Jugendarbeit der
Evangelischen Kirchengemeinde Wend-
lingen am Neckar zugute.
Die Helfer treffen sich um 8.45 Uhr
im Gemeindehaus Lauterschule in der
Kirchheimer Straße 1 und die Fahrer
bereits um 8.30 Uhr

Regelmäßige Veranstaltungen und
Termine (außerhalb der Ferien)
im ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1

Sonntag
10.15 Uhr Kindergottesdienst

Montag
10 Uhr Krabbelgruppe „Rumpelwichte“,
für Kinder geboren 11/2013 - 2/2014.
Zurzeit keine freien Plätze.
Leitung: Kerstin Matt.
15 Uhr Krabbelgruppe „Krabbelkäfer“.
Leitung: Katarina Bürger
18 Uhr Jungbläser Gruppe 3
Kontakt: Elisabeth Haußmann,
Tel. 929883
18 - 19 Uhr, Unterstützungsfonds
Senfkorn, 1. Montag im Monat.
Nächster Termin: 4.1.
19.45 Uhr Kantorei
Leitung: Urs Bicheler, Tel. 0179 2642631



Seite 27Nummer 51 Freitag, 18. Dezember 2015

Dienstag
15 Uhr Krabbelgruppe für Kinder gebo-
ren 10 - 11/13, 2-wöchentlich,
Leitung: Marita Kneer
16.30 Uhr Pfadfinder-Sippe „Leopard“,
Leitung: Yvonne Hoffelner, Julianna Mainx
16.45 Uhr Kinderkantorei Spatzen
(Kindergartenalter)
Leitung: Kantor Urs Bicheler,
Tel. 0179 2642631
18 Uhr Pfadfinder-Sippe „Luchse“,
Leitung: Yannik Knapp
18.30 Uhr Bibelgesprächskreis
mit Pfarrer Stefan Wannenwetsch.
Nächster Termin: 22.12.
19.30 Uhr Sitzung des Kirchengemein-
derates, 1. Dienstag im Monat,
nächster Termin: 12.1.

Mittwoch
10 Uhr Krabbelgruppe „Lillifee“
Für Kinder geboren 7/2012 - 12/2012.
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht Gr. 1,
Pfarrer Buchmann
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht Gr. 1,
Pfarrer Wannenwetsch
16 Uhr Konfirmandenunterricht Gr. 2,
Pfarrer Buchmann
16 Uhr Konfirmandenunterricht Gr. 2,
Pfarrer Wannenwetsch
17-18.30 Uhr Sprechstunde „LiSa“ -
Unterstützungsfonds für Flüchtlinge, 4.
Mittwoch im Monat. Nächster Termin:
27.1., Ort: Diakonieladen Kirchheimer
Str. 14, Hintereingang von der Küfer-
straße her.
17 Uhr Kinderkantorei Lerchen (1. - 4.
Klasse) Leitung: Kantor Urs Bicheler,
Tel. 0179 2642631
17.45 Uhr Jugendkantorei (ab 5. Klasse)
Leitung: Kantor Urs Bicheler,
Tel. 0179 2642631
17.45 Uhr Jungbläser Gruppe 1
(in Zizishausen), Kontakt:
Elisabeth Haußmann, Tel. 929883
18.30 Uhr Jungbläser Gruppe 2,
Kontakt: Elisabeth Haußmann,
Tel. 929883
19 Uhr Literaturkreis, Kontakt: Sabine
Aschrafi, Tel. 51571, 1. + 3. Mi. im Monat
19.30 Uhr Posaunenchor,
Kontakt: Elisabeth Haußmann, Tel. 929883
19.30 Uhr Bastelkreis,
Kontakt: Brigitte Sigg, Tel. 51726,
2. + 4. Mittwoch im Monat

Donnerstag
8.45 Uhr Frauensternstunde, 2-wö-
chentlich, nächster Termin: 14.1., Kon-
takt: Marliese Kirsten, Tel. 405742, Ur-
sula Köhler, Tel. 929921
19 Uhr Frauentreff, jeden 2. Donnerstag
im Monat, Kontakt: Edeltraut Rudolph,
Tel. 3324, Anni Horeth, Tel. 7872

Freitag
9.30 Uhr Neue Krabbelgruppe für Kin-
der geboren 10-12/2014. Leitung: Isa-
belle Pollack.
17 Uhr Pfadfinder-Sippe „Schneeeule“. Lei-
tung: Mareike Bennink, Marie Schramm,
Felix Wenzel.
17 Uhr Pfadfinder-Sippe „Füchse“
Leitung: Daniel Bennink,
Tel. 0157 82345474

Bürozeiten und Ansprechpartner
Pfarrbüro der evangelischen Kirchen-
gemeinde Wendlingen am Neckar
Im Städtle 6
Im Pfarrbüro arbeiten Angelika Eppin-
ger und Martina Mang.
Mo. bis Fr. 9 - 12 Uhr
Tel. 7220, Fax 929310
Pfarrerin Ute Biedenbach und Pfarrer
Stefan Wannenwetsch (Pfarramt Nord)
Im Städtle 6, Tel. 7220
E-Mail: pfarramt.nord@evkwn.de

Pfarrer Helmut Buchmann
(Pfarramt Süd)
Zollernstr. 5, Tel. 7280
E-Mail: pfarramt.sued@evkwn.de
Pfarrer Martin Frey (Pfarramt Ost)
Uhlandstr. 2, Tel. 6881
E-Mail: pfarramt.ost@evkwn.de
Kirchenpflege
Zollernstraße 5
Kirchenpflegerinnen
Elke Hahn (Kindergarten und Personal)
Tel. 7280, Fax 969433
E-Mail: Hahn.kirchenpflege@evkwn.de
Di. 8.30 - 11.30, Do. 8 - 11 Uhr
Angelika Neufert (Finanz- und Bauwesen)
Tel. 7280, Fax 969433
E-Mail: Neufert.kirchenpflege@evkwn.de
Termine nach Vereinbarung.
Diakonin
Bärbel Greiler-Unrath, Kirchheimer Str. 1
Termine nach Vereinbarung
Di. 16 - 18 Uhr, Do. 9 - 12 Uhr,
Tel. 54447, E-Mail: greiler-unrath@evkwn.de
Kirchenmusiker
Eusebiuskirche:
Kantor Urs Bicheler, Tel. 0179 2642631,
E-Mail: bicheler@evkwn.de
Johanneskirche:
Organistin Sabine Aschrafi, Tel. 51571
E-Mail: organistin@evkwn.de
Posaunenchor
Leitung: Elisabeth Haußmann, Tel. 929885,
E-Mail: e.haussmann@pc-wendlingen-
zizishausen.de, Homepage:
www.pc-wendlingen-zizishausen.de
Besuchsdienstleitung
Anja Zeitler, evangelisches Pfarrbüro
Oberboihingen, Nürtinger Straße 9,
Tel. 07022 61020,
E-Mail: besuchsdienst@evkwn.de
Sprechzeiten freitags, 10 - 11 Uhr.
Hausmeister/-in
ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1
Elisabeth Piringer, Tel. 51154
Johanneskirche
Alexander Glaub, Tel. 07023 73944
Diakonieladen Wendlingen
Kirchheimer Str. 14, Tel. 967058-5
Mo. und Do. 14-17 Uhr,
Di. und Fr. 9.30-12.30 Uhr

Evangelische
Kirchenmusik
Wendlingen am Neckar

J.S. Bach - Weihnachtsoratorium
Am Sonntag, 27.12. um 18 Uhr erklingen
in der Wendlinger Eusebiuskirche die Kan-
taten I, III und VI aus Johann Sebastian
Bachs Weihnachtsoratorium (BWV 248).

Neben den namhaften Solisten Gun-
dula Peyerl (Sopran), Kathrin Koch
(Alt), Johannes Kaleschke (Tenor) und
Thomas Scharr (Bass) sowie den Sän-
gerinnen und Sängern der Wendlinger
Kantorei, dem
Kinderchor Lerchen und der Jugend-
kantorei musiziert das Ensemble Ca-
merata Grinio (Köngen) sowie das
Trompetenensemble Klaus Dann unter
der Leitung von Kantor Urs Bicheler.
Nummerierte Platzkarten (20 €) erhal-
ten Sie bei Foto Fritz (Neuffenstraße 6,
73240 Wendlingen) sowie unter
www.kirchenmusik-wendlingen.de.

Evangelische
Kirchengemeinde

Bodelshofen

Donnerstag, 24.12., Heiligabend
15.30 Uhr Gottesdienst (Wannenwetsch)
17 Uhr Gottesdienst (Biedenbach)

Samstag, 26.12., 2. Weihnachtstag
10.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
(Biedenbach)

Donnerstag, 31.12., Silvester
18.30 Uhr Gottesdienst (Buchmann)

Katholische
Kirchengemeinde

St. Kolumban
Wendlingen-Unterboihingen

Freitag, 18.12.
6 Uhr Frühschicht Köngen,
anschl. Frühstück.
15.30 Uhr Taufe von Elias Wieser
in der Kapelle im Hürnholz.
15 Uhr Eucharistiefeier
in der Dreifaltigkeitskirche.
17 Uhr 1x1 Gottesdienst der Kommu-
nionkinder mit ihren Eltern.

Samstag, 19.12.
18 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier
zum 4. Adventssonntag in St. Kolumban
(Herbert Vogt, Marie Mack).

Sonntag, 20.12., 4. Adventssonntag
9 Uhr Eucharistiefeier Köngen,
Kindergottesdienst.
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9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in St. Ko-
lumban, Kindergottesdienst im Gemein-
dezentrum.
10.30 Uhr Eucharistiefeier Unterensingen,
Kindergottesdienst.
11 Uhr Wort-Gottes-Feier in der Drei-
faltigkeitskirche, Kindergottesdienst im
Gemeindehaus.
17 Uhr Bußgottesdienst in St. Kolumban.
18.30 Uhr Bußgottesdienst Köngen.

Montag, 21.12.
18 Uhr Adventsgottesdienst JKR
in St. Kolumban.

Dienstag, 22.12.
8 Uhr Adventsgottesdienst Burgschule
im Guten Hirten Köngen.
18.30 Uhr Eucharistiefeier
in St. Kolumban.

Mittwoch, 23.12.
15 Uhr Ökumenischer Adventsgottes-
dienst im Altenheim Richter, mitgestal-
tet vom Chörle.
18.30 Uhr Eucharistiefeier als Rorate-
gottesdienst Unterensingen.

Donnerstag, 24.12., Heiligabend
Kollekten: Weltmissionstag der Kinder,
Adveniat
14.30 Uhr Kindergottesdienst für Fa-
milien mit kleinen Kindern in St. Ko-
lumban.
16 Uhr Heiligabend-Gottesdienst mit
Krippenspiel in St. Kolumban, mitge-
staltet vom Jugendchor.
16 Uhr Krippenfeier Köngen.
17 Uhr Heiligabend-Gottesdienst mit
Krippenspiel in der Dreifaltigkeitskirche.
17.15 Uhr Krippenfeier Unterensingen.
22 Uhr Christmette der italienischen
Gemeinde Unterensingen.
22 Uhr Christmette in St. Kolumban,
mitgestaltet vom Kirchenchor.
22.30 Uhr Christmette Köngen, mitge-
staltet vom Jugendchor.

Freitag, 25.12., Weihnachten,
Hochfest der Geburt des Herrn
Kollekte Adveniat
7.30 Uhr Hirtenamt Unterensingen, mit-
gestaltet von einer kleinen ``Band``.
9 Uhr Eucharistiefeier Köngen.
9.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolum-
ban, mitgestaltet vom Kirchenchor.
10.30 Uhr Eucharistiefeier Unterensin-
gen, mitgestaltet vom Kirchenchor und
CoroNuovo mit Dvorak-Messe.
11 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche.
18.30 Uhr Christvesper in St. Kolumban.

Samstag, 26.12., 2. Weihnachtstag,
Stephanus
10 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolumban.
10.30 Uhr Eucharistiefeier Köngen.
18 Uhr Weihnachtsliedersingen auf dem
Rathausplatz, mitgestaltet vom Jugend-
chor und Musikverein Wendlingen.

Sonntag, 27.12., Fest der Heiligen
Familie
9 Uhr Wort-Gottes-Feier Köngen.
9.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolumban.
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier Unteren-
singen.
11 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifaltig-
keitskirche (Joachim Graw).

Rosenkranzgebet
In St. Kolumban täglich (außer sams-
tags) um 17 Uhr, an Tagen mit Abend-
messe um 18 Uhr.

Das Pfarrbüro
Kirchstr. 2/1, Tel. 920910, Fax 9209199,
ist geöffnet von
Montag bis Freitag von 8 – 11.30 Uhr,
am Donnerstagnachmittag
von 16 - 18 Uhr.
Homepage: www.kolumban.de
E-Mail: sekretariat@kolumban.de

Mitglieder des Pastoralteams:
(Telefonvorwahl jeweils 07024)
Dekan Paul Magino, 920910
Pastoralreferentin Dr. Ulrike Altherr,
9209191 oder 502890
Gemeindereferentin
Gabriele Greiner-Jopp, 920910
Pastoralreferentin
Susanne Hepp-Kottmann, 920910
Vikar Daniel Heller, 07022/9045235
Gemeindereferentin Regina Seneca,
8689799 oder 0171/7131849
Pastoralassistentin
Stefanie Walter, 9209191
In seelsorgerlichen Notfällen erreichen
Sie außerhalb der Bürozeiten ein Mit-
glied des Pastoralteams unter der
Nummer 0170 9041776.
Kirchenmusikerin
Monika Grohmann, 07158/62739
Kirchenmusikerin
Christa Strambach, 07022/61637
Kath. Kirchenpflege, Gabriele Jäger,
IBAN DE87 6115 0020 0048 9023 80 bei
der Kreissparkasse Esslingen (ESSL-
DE66), oder Konto-Nr. 48902380 bei
der Kreissparkasse, BLZ: 611 500 20,
Bürozeit dienstags von 9 -1 1 Uhr.

Beerdigungsdienst:
Montag, 21.12.: Pastoralreferentin Dr.
Ulrike Altherr und Gemeindereferentin
Regina Seneca, Dienstag, 22.12.: Dekan
Paul Magino, Mittwoch, 23.12.: Pasto-
ralreferentin Dr. Ulrike Altherr und Ge-
meindereferentin Regina Seneca, Mon-
tag, 28.12.: Pastoralreferentin Dr. Ulrike
Altherr, Dienstag, 29.12. bis Donners-
tag, 31.12.: Vikar Daniel Heller, Montag,
4.1: Pastoralreferentin Dr. Ulrike Altherr,
Dienstag, 5.1.: Dekan Paul Magino,
Donnerstag, 7.1.: Dekan Paul Magino,
Freitag, 8.1.: Dekan Paul Magino.

Der Eine-Welt-Laden,
Kirchstr. 10, Wendlingen, ist freitags
von 15 - 18 Uhr und jeden 1. Sonntag
im Monat nach dem Gottesdienst bis
11 Uhr geöffnet. In Oberboihingen ist
jeweils am 1. Sonntag im Monat nach
dem Gottesdienst Eine-Welt-Verkauf.

CARIsatt-mobil
Verkauf Donnerstag von 14.30 bis
15.30 Uhr im Hof der Gartenschule,
Bismarckstr. 11, Wendlingen.

Nächste Tauftermine:
Sonntag, 7.2.16 (Taufvorbereitung 19.
und 26.1. im Gemeindezentrum Kön-
gen, Rilkeweg 20 um 20 Uhr).
Sonntag, 6.3.16 (Taufvorbereitung 23.
und 1.3. im Gemeindezentrum Köngen,
Rilkeweg 20 um 20 Uhr).

Heiligabend-Gottesdienst um 17 Uhr?
Geht das überhaupt? Ja, Sie haben
richtig gelesen. Nach Rücksprache mit
Eltern, Kindern und im Pastoralteam
haben wir uns entschlossen, dieses
Jahr eine Veränderung auszuprobie-
ren. Der Heilig-abend-Gottesdienst mit
Krippenspiel ist um 17 Uhr (bisher 18
Uhr), damit Kinder und Eltern früher zu
Hause sind. Möglich ist dies auch, weil
Vikar Daniel Heller bereit ist, um 17
Uhr die Eucharistiefeier zu halten. Wir
bitten Sie herzlich, sich auf die Ver-
änderung versuchsweise einzulassen.
Teilen Sie uns Ihre Erfahrungen mit der
Regelung gerne mit. Für das Pastoral-
team: Gabriele Greiner-Jopp und Paul
Magino.

Krippenfeier am Heiligen Abend
Am 24.12. sind Familien um 14.30 Uhr
in St. Kolumban zu einer Krippenfei-
er eingeladen. Kinder, die sich auf die
Erstkommunion vorbereiten, werden
die Geschichte der Volkszählung, der
Herbergssuche, von Hirten und Engeln
und natürlich von Maria und Josef mit
dem Jesuskind vorspielen. Herzliche
Einladung vor allem für Familien mit
Kindern bis zur 2. Klasse.

Kleines Einmaleins des Gottesdiens-
tes für Kommunionfamilien
Am Freitag, 18.12., um 17 Uhr feiern
die Kommunionfamilien einen etwas
anderen Gottesdienst: Während des
Gottesdienstes wird immer wieder die
Bedeutung dessen erklärt, was gerade
geschieht. Die Eucharistiefeier mit ih-
rer fast 2000-jährigen Geschichte und
ihren vielen aus den Jahrhunderten
mitgebrachten Traditionen und Formeln
werden so verständlicher. Herzliche
Einladung auch an andere Neugierige
und Interessierte!

Kindergottesdienst
„Bereitet den Weg“
Herzliche Einladung zum letzten Kin-
dergottesdienst dieser Adventsreihe am
Sonntag, 20.12., um 9.30 Uhr im kath.
Gemeindezentrum, Assisi-Saal (Eingang
Kindergarten). Dieses Mal werden wir
von der besonderen Stadt Betlehem
und der leeren Krippe im Stall hören.
Den Abschluss feiern wir zusammen
mit der Gemeinde in St. Kolumban.

Krippenfahrt ins Weggental
am Mittwoch, 13.1.2016
Die Weggentaler Krippe zieht mit der
von zahlreichen Figuren in der Land-
schaft des Krippenbergs dargestellten
Weihnachtsgeschichte als Schauerleb-
nis zahlreiche Besucher/innen an. Die
Krippe ist im Verlauf der Weihnachtszeit
in vier Szenen aufgebaut. Ursprünglich
wurde die Krippe im 19. Jahrhundert
im bürgerlichen Auftrag von Leopold
Lazaro für die Wirtsfamilie des Rotten-
burger Waldhorn geschaffen (1835/40)
und 1850 der Kirche gestiftet.
Abfahrt ist um 12 Uhr an der Kirche
St. Kolumban in Wendlingen, um 12.10
Uhr am Feuerwehrhaus Oberboihingen,
um 12.20 in Unterensingen an der
Bushaltestelle Melchior/Stern und um
12.30 beim Rathaus in Köngen. An-
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schließend ist noch Gelegenheit zum
Kaffeetrinken im Gasthof Prinz Karl in
Rottenburg. Rückkehr ist gegen 19.30
Uhr. Die Fahrt kostet einschließlich
Führung 15 €. Anmeldung auf den Lis-
ten in den Kirchen oder im Pfarrbüro
unter Tel. 920910

Heiligabend
Den Gottesdienst an Heiligabend um
16 Uhr in St. Kolumban gestalten alle
Chorgruppen des Chores mit. Sänge-
rinnen und Sänger des Chores werden
ein Krippenspiel darstellen.

Weihnachtsliedersingen
Am 2. Weihnachtsfeiertag wird herzlich
zum traditionellen Weihnachtsliedersin-
gen an der Wendlinger Rathaustreppe
eingeladen. Zusammen mit dem Musik-
verein Wendlingen wird hier die QUINT-
ESSENZ des Jugendchors die Weih-
nachtsfeiertage musikalisch ausklingen
lassen.
Zum Aufwärmen werden Glühwein und
Punsch angeboten.

Christengemeinde Wendlingen
Bund freikirchlicher Pfingstgemeinde KdöR

Wendlingen
Weinhaldenstr. 4

Sonntag, 20.12.
Gottesdienst 10 Uhr

Montag, 21.12.
Frühgebet 6 Uhr

Donnerstag, 24.12.
Frühgebet: 9 Uhr
Kontakte: Pastor: Thorsten Krochmann,
Tel. 0711 50463160

Neuapostolische Kirche
Wendlingen

Kirchheimer Straße 76

Sonntag, 20.12.
9.30 Uhr Gottesdienst

Freitag, 25.12.
9.30 Uhr Gottesdienst
Interessierte sind immer herzlich will-
kommen.

Weitere Informationen unter
www.nak-kirchheim.de

Evangelische Freie Gemeinde
Wendlingen/Köngen e.V.

Wertstraße 2
www.efg-wendlingen-koengen.de

Donnerstag, 17.12.
19 – 21 Uhr Teenkreis
für Jugendliche ab 13 Jahre.
Kontakt: Matthias Weller,
Tel. 0162 2339269
20 Uhr Hauskreis 4, Unterensingen
Kontakt: Fam. Fuchs,
Tel. 07022 266699
20 Uhr Hauskreis 5, Nürtingen
Kontakt: T. Strohhäcker,
Tel. 07022 216211

Freitag, 18.12.
15.15 – 17 Uhr Jungschar Regenbogen
für Kinder von 5 – 8 Jahre
Kontakt: Fam. Seifert, Tel. 07022 49051
15.15 – 17 Uhr Jungschar Sunshine
für Kinder von 9 – 12 Jahre
Kontakt: Fam. Muncke, Tel. 805362
20 Uhr Junger Hauskreis, Unterensingen
Kontakt: Tobias Waizenegger,
Tel. 07022 3039809

Sonntag, 20.12.
10 Uhr Gottesdienst

Donnerstag, 24.12.
16 Uhr Heilig-Abend-Gottesdienst

Sonntag, 27.12.
10 Uhr Gottesdienst

Jehovas Zeugen
Versammlung Wendlingen
Sirnauer Str. 2, 73779 Deizisau

Samstag, 19.12.
18 Uhr Vortrag: „Wir können schon heu-
te in Frieden leben – und für alle Zeit“

Sonntag, 20.12.
9.30 Uhr Vortrag: „Machst du Jehova
wirklich zu deiner Feste?“
Anschließend jeweils Besprechung
zum Thema:
„Lass dich nicht ablenken“ (Lukas
10:39, 40)
Wie schafft man es, sich nicht ablen-
ken zu lassen und sich auf das zu
konzentrieren, was wirklich wichtig ist?
Welches gute Beispiel gaben Martha
und Maria? Was zeigt, dass Jesus
nicht extrem war?

Mittwoch, 23.12.
19 Uhr „Ahmt ihren Glauben nach!“ - Ruth
Wie kann uns das Beispiel von Ruth in
der heutigen wirtschaftlich schwierigen
Zeit eine Hilfe sein? Was kann man
von ihr über die Familie lernen, auch
wenn sie noch so klein ist?
19.30 Uhr Präsentationen und Tipps,
die Lese- und Redefähigkeit zu ver-
bessern. Höhepunkte aus 2. Chronika
Kapitel 20 bis 24.
Besprechung: Esther:
Worin sich wahre Schönheit zeigt

20 Uhr Kurzvorträge, gespielte Szenen
und Interviews. Im Mittelpunkt steht die
Bibel und wie man sie im Alltag leben-
dig werden lässt.
Jeder ist herzlich eingeladen.
Eintritt frei. Kostenlose Downloads und
die Bibel online: www.jw.org

NOTRUFE
Unfall und Überfall 110

Feuerwehr, Rettungsdienst,
Notarzt 112

Strom
EnBW Regional AG
Regionalzentrum Kirchheim
Störungsannahme 0800 3629477

Wasser
Wasserwerk Wendlingen
405662 oder 0172 7141700

Gas
Stadtwerke Esslingen
0711 3907-222

BEREITSCHAFTS-
DIENSTE

Ärztlicher Notfalldienst

Wenn der Hausarzt nicht erreichbar ist,
kann der ärztliche Bereitschaftsdienst
unter Tel. 116 117 erreicht werden.
Sie erhalten per Bandansage die
nächstliegende Notfallpraxis. Falls ein
Hausbesuch notwendig ist, werden Sie
gebeten, in der Leitung zu bleiben.
Der ärztliche Notfalldienst befindet sich
im Kreiskrankenhaus Kirchheim, Eugen-
straße 3.

Zahnärztlicher Notdienst
Zu erfragen unter Tel. 0711 7877755.

Kinderärztlicher Notdienst
Tel. 0180 6071100
Montag bis Freitag: 19 - 8 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag: 8 - 8
Uhr Klinikum Esslingen, Hirschlandstra-
ße 97, 78730 Esslingen.

Augenärztlicher Notdienst
Zu erfragen unter Tel. 0180 2586937.

Ambulante Pflegedienste

DRK Ambulante Dienste
Tel. 07021 739030

Ambulanter Pflegedienst Geiselhart
Tel. 07024 409550

Sozialstation
Wendlingen am Neckar e.V.
Tel. 07024 929392
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Tierrettung Esslingen
24h-Notruf
Tel. 0177 3590902

Tierärztlicher Notdienst

Samstag, 8 Uhr, bis Montag, 8 Uhr
(an Feiertagen am Vorabend 20 Uhr bis
8 Uhr des darauffolgenden Tages), wenn
der Haustierarzt nicht erreichbar ist.
Bei Notfällen während der Woche ist
der tierärztliche Notdienst beim Haus-
tierarzt zu erfragen.

19./20.12.: Tel. 07023 7433366

APOTHEKEN
NOTDIENSTE

Die Notdienstbereitschaft beginnt
morgens um 8.30 Uhr und endet um
8.30 Uhr am folgenden Tag.

Apotheken

18. Dezember
Baum-Apotheke, 72622 Nürtingen
(Zizishausen), Oberensinger Straße 14,
Tel. 07022 - 6 77 22.

19. Dezember
Schneider Apotheke Mache, 73230
Kirchheim unter Teck, Marktstraße 29,
Tel. 07021 - 26 33.
Apotheke am Markt, 73207 Plochingen,
Marktstraße 21, Tel. 07153 - 83 17 10.

20. Dezember
Apotheke Jesingen, 73230 Kirchheim
unter Teck (Jesingen), Kirchheimer
Straße 21, Tel. 07021 - 5 92 51.
Eichen-Apotheke, 73779 Deizisau,
Olgastraße 14, Tel. 07153 - 2 20 59.

21. Dezember
Apotheke Horch Pharmacie,
72622 Nürtingen, Kirchstraße 10,
Tel. 07022 – 3 38 83
Berg`sche Apotheke, 73249 Wernau,
Neckar, Kirchheimer Straße 97,
Tel. 07153 – 3 28 98.

22. Dezember
Apotheke beim Hundertwasserbau,
73207 Plochingen, Zehntgasse 1,
Tel. 07153 - 8 33 60.

23. Dezember
Rathaus-Apotheke, 73240 Wendlingen
am Neckar, Uracher Straße 4,
Tel. 07024 - 22 30.

24. Dezember
Grüne Apotheke, 73240 Wendlingen
am Neckar, Unterboihinger Straße 23,
Tel. 07024 - 5 13 11.

25. Dezember
Löwen-Apotheke, 73240 Wendlingen
am Neckar, Albstraße 31,
Tel. 07024 - 73 63.

Die aktuellen Notdienste finden Sie
auch im Notdienstportal der Apothe-
kerkammer im Internet unter
http://lak-bw.notdienst-portal.de

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag

Kindermalgewinnspiel
abgeschlossen!
Unser Kindermalgewinnspiel, welches
unter dem Motto „Im Zoo ist der Win-
ter ausgebrochen“ stand, fand großen
Zuspruch.
Uns erreichten die letzten paar Wochen
über 400 wunderschöne und kreative
Einsendungen, unter denen wir die 5
tollen Schlitten verlost haben.

An dieser Stelle möchten wir uns ganz
herzlich bei allen Kindern, die mitge-
macht haben, bedanken.

Die GewinnerInnen lauten:
Emelie + Julian Rouch, 6 und 4 Jahre alt,
Simmersfeld
Bjan Brückner, 5 Jahre alt, Ilsfeld
Johanna Telgen, 4 1/2 Jahre alt, Wä-
schenbeuren
Joshua Manz, 3 1/2 Jahre alt, Ostfildern
Levin Hamann, 6 Jahre alt, Tiefenbronn

Den glücklichen GewinnerInnen wün-
schen wir beim ersten Schneefall dieses
Jahr auf jeden Fall viel Spaß mit den
neuen Schlitten!

Die Bilder aller Kinder, die am Kinder-
malgewinnspiel teilgenommen haben,
finden Sie unter: www.gemeindeklick.
de/6400

Ist in Ihrer Vereinskasse
Platz für 150 Euro?
Schicken Sie uns einen Beitrag über
Ihren Verein. Für die ersten 20 einge-
reichten Beiträge, die veröffentlicht
werden, gibt es eine Belohnung von
150 Euro für die Vereinskasse.

Vereine gehören zu den wichtigsten
Einrichtungen einer jeden Kommune.
Oft nehmen sie über den eigentlichen
Satzungszweck hinaus Aufgaben wahr
und tragen zum Funktionieren des Ge-
meinschaftslebens bei.

In der zweimal jährlich in den Amts- und
Mitteilungsblättern von Nussbaum Me-
dien erscheinenden Sonderveröffentli-
chung „Gemeinde im Blickpunkt” soll
deshalb den Vereinen die Gelegenheit
gegeben werden, sich in diesem Rah-
men der Öffentlichkeit zu präsentieren.

Nussbaum Medien honoriert das Enga-
gement der Vereine und zahlt für die
ersten 20 eingereichten Beiträge, die
veröffentlicht werden, jeweils eine Be-
lohnung von 150 Euro an den Verein
aus.

Mehr Informationen finden Sie unter
www.nussbaummedien.de/verein

Unsere Tierärztin
informiert
Guten Tag,

wie viel Nassfutter sollte eine Katze,
Freigänger, jedoch zurzeit nicht sehr
aktiv, bekommen? Unsere Katze be-
kommt sonst bei uns nichts, keine Le-
ckerlis etc.

Lieber Tierfreund,

ich gehe davon aus, dass es sich um eine
ausgewachsene ca. 4 - 5 kg schwere
Katze handelt. Diese bräuchte ca. 250
- 300 g Nassfutter am Tag (Dosenfutter
für erwachsene Katzen, Juniorfutter ist
eiweiß- und kalorienhaltiger).

Sollte die Katze Milch als Getränk be-
kommen, ist das Futter entsprechend
zu reduzieren. Leider wird meist auf
den Dosen 400 g als Tagesration an-
gegeben, was außer für extrem aktive
Katzen zu viel ist.

Auch bei der reduzierten Menge von
250 - 300 g erhält Ihre Katze alle Nähr-
und Mineralstoffe, die sie benötigt.

Ihre

Dr. Vegani

Erhältlich im Buchladen im Langhaus
und im Rathaus, Bürgerbüro.
Erhältlich im Buchladen im Langhaus  


